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Ein klarer, geistiger Rausch

Opernintendant UIf Schirmer
verabschiedet sich
nach 13 Jahren aus Leipzig
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Leipzig eroffnet
bundesweiten
Denkmaltag

Am 11. September widmet sich ganz
Deutschland wieder den groBen und klei-
nen Schatzen seiner Denkmallandschaft.
In diesem Jahr darf Leipzig den Tag des of-
fenen Denkmals er6ffnen, denn die Stadt
giltalsvorbildlich in der Denkmalpflege. Ab
11 Uhr gestaltet die Stadt die offizielle Feier
plus einen Markt der Moglichkeiten (11 bis
17 Uhr) auf dem Augustusplatz. Hier wer-
den sich viele Institutionen, Vereine und
Landesamter vorstellen, die mit Denkmal-
pflege zu tun haben. Unter dem diesjah-
rigen Motto , KulturSpur. Ein Fall ftr den
Denkmalschutz” beschaftigt sich der Tag
2022 mit den jahrhundertealten Spuren
am Denkmal und wie sie sichtbar gemacht
werden. Was findet der Restaurator unter
den vielen Farbschichten fur Wandbilder?
Welche Bauphasen kann der Forscher fest-
stellen und welche Geschichten verbinden
sich mit den Objekten? An sieben Schau-
baustellen wird Denkmalpflege live erleb-
bar, zudem sind mehr als 100 Veranstaltun-
gen schon jetzt fur die Stadt angemeldet.
Ab Anfang August zeigt eine interaktive
Karte unter www.leipzig.de/denkmalpfle-
ge alle Angebote auf einen Blick. Die kos-
tenlose Broschiire zum Tag wird ab 1. Sep-
temberu.a.inBurgerburos, in Bibliotheken,
der Touristinfo und den Rath&ausern auslie-
gen. Details zum Tag des offenen Denkmals
veroffentlicht das Amtsblattam 10. Septem-
ber in Ausgabe 16 auf einer Sonderseite. m

Leipzig feiert
das Wasser

Der Wasser-Stadt-Leipzig e.V. fabriziert
wieder eine Welle von Plagwitz bis Linde-
nau: Vom 19. bis 21. August steigt das tra-
ditionelle Wasserfest und gibt Sportverei-
nen, Wasserratten, Kiinstlern, Akteurender
Leipziger Gewasser und Gastronomen wie-
der Gelegenheit, gemeinsam mitden Leipzi-
gern das Wasser zu feiern und rund um die-
ses Lebenselexier zu informieren. Alles zum
Programm: www.wasserleben-leipzig.de. m

Ferien-Lese-Spaf3
im Clarapark

Vorlesen kann ein Fest sein. Der LeselLust
Leipzig e. V. feiert es zum 16. Mal vom 4. bis
7. August eintrittsfrei im Clara-Zetkin-Park
aufderWiese nebendem Musikpavillon. Die
Spurensuche im Regenwald stehtim Mittel-
punkt von Lesungen und vielen Aktionen,
die u. a. Lesepatinnen der Stadtbibliothek,
das Naturkundemuseum und die Stadtrei-
nigung gestalten. Gruppenanmeldungen
unter: vorlesefest@leipzigerleselust.de m

Amtsblatt wieder
im September

Mit der vorliegenden Druckausgabe Num-
mer 15 vom 30. Juli verabschiedet sich das
Leipziger Amtsblatt bis September. Das
erste regulare Amtsblatt wird als elek-
tronische Ausgabe wieder am 3. September
unter www.leipzig.de/amtsblatt vorliegen,
die Druckausgabe folgtam 10.September. m

Kochkurs ist Demokratie

VHS-Chefin Heike Richter
im Interview tber 100 Jahre
Volkshochschule in Leipzig

Alle gemeinsam am See

Inklusiver Campingplatz
soll am Stérmthaler See
gebaut werden
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Dauerbaustellen an Schulen vermeiden

Leipzig plant weitsichtig: Schul- und Kitabaustrategie bis 2036 / Bis 2030 flieBen jahrlich 200 Millionen Euro fiir Schulen

58000 Schiilerinnen und
Schiiler besuchen zurzeit
die Leipziger Schulen, 34000
Kinder bevélkern die Kitas.
Und schon im nichsten
Schuljahr kommen rund
2000 Schulkinder dazu. Das
macht eine langfristige Stra-
tegie fiir den Schul- und Ki-
ta-Ausbau notig, um weitere
Plitze zuschaffenund beste-
hende zu erhalten. Leipzig
hat sie jetzt vorgelegt.

Die Planungen reichen bis
ins Jahr 2036. Dabei umfas-
sen die Mafsnahmen nicht
nur Schulgebdude, Schul-
sporthallen, Schulhéfe, Kin-
dertagesstdtten, Spiel- und
Sportfreianlagen fiir Schulen
und Kitas, sondern auch
Einrichtungen fiir Hilfen
zur Erziehung (HzE) und
Offene Freizeittreffs. Und die
Planungen sind ambitioniert:
,Bis 2030 wollen wir jahrlich
tiber 200 Millionen Euro fiir
Schulen ausgeben. Bei den
Kindertagesstdtten konnen
wir aufgrund vieler neuer
Gebdude im Wesentlichen
den Bedarf decken”, sagt
Oberbiirgermeister Burk-
hard Jung. Fiir Sanierungen
und fiir den Bereich der
Offenen Freizeittreffs und
der Einrichtungen fiir Hilfen
zur Erziehung wolle man

Rundfahrt am 18. Juli: Burgermeisterin Vicki Felthaus (oben Mitte) hat mit Vertretern von Politik, Fraktionen, Verwaltung
und Journalisten die Planungen und den Baufortschritt an Schulen und Sporthallen begutachtet, unter anderem (v.l.n.r.) die
Schule HainbuchenstraBe in Paunsdorf, die Planungen an der kiinftigen 120. Schule (mit Architekt Jan Fitzner), die Sporthal-

le Robert-Schumann-Schule, die Schule Lébauer Stra3e 46 und die Apollonia-von-Wiedebach-Schule.

auflerdem jahrlich bis zu
50 Millionen Euro einset-
zen. Das sei ein finanzieller
Kraftakt, betont der OB: , Wir
werden das in den néchsten
Jahren nicht allein schaffen.
Wir brauchen die Unterstiit-
zung des Freistaates Sachsen
fiir dieses Programm”. Inden

kommendenachtJahren miis-
sen jahrlich durchschnittlich
15 Mafinahmen begonnen
werden. Im Anschluss daran
bis 2036 erfordern regulire
Sanierungszyklen den Bau-
start von rund vier Schulen,
zwei Sporthallen und vier
Schulhoéfen pro Jahr. Im

So klingt der Sommer in Leipzig

Markt Musik vom 5. bis 14. August mit Musik, Show und Kulinarik

Zauber der Musikstadt: Vom
5. bis 14. August erklirt
Leipzig den Markt vor dem
Alten Rathaus wieder zum
Konzertsaal der besonderen
Art, denn eingeladen wird
zur Leipziger Markt Musik.
Die Fairnet GmbH als Un-
ternehmen der Leipziger
Messe veranstaltet dieses
Festival mit vielen Partnern
als grofien Mix aller musika-
lischen Spielarten, denn auf
derBiihne sind internationale
Hits genauso zu erleben wie
neue Tone, bestreiten grofie
Stimmen, lokale Bands, in-
ternationale Ensembles oder
Orchester das Programm.

Vor allem verspricht Fair-
net Einblick in die Vielfalt der
Leipziger Musikszene, und
das gleich mit der Eréffnung
am 5. August: ,Deguy”, eine
deutsch-israelische Band,
mischt Soul, Funk, Pop und
Indie; Akustik-Rock mitklas-
sischen Instrumenten erlebt
das Publikum im Anschluss
bei ,,Stilbruch”. Nachwuchs-
musiker aus Leipzig sind am
6. August mit dem Studen-
ten-Blasorchester und am
12. August mit der Bigband
der Musikschule vertreten
und Fans der Lose Skiffle
Gemeinschaft merken sich
den 7. August.

Malerisches Ambiente: Mitten auf dem Marktvor dem AltenRathaus
genieBen Leipziger und Gaste wieder zehn Tage lang Musik aller
Genres und kulinarische Extras. Foto: Leipziger Messe /J6rg Singer

Die kiinstlerische Leitung
des Festivals liegt beim Krys-
tallpalast Varieté, das 2022
sein 25-jahriges Bestehen
feiert. Mit der Jubiliumsshow
am 10. August, die aufserge-
wohnliche Artistik mit der
Stimmgewalt der Leipzige-
rinnen Elena Lorenzo, Laura
Liebeskind und Jasmin Graf
vereint, wird daran erinnert.

Hits zum Mitsingen be-
scheren u. a. am 8. August
,,The Rubbettes”, zuvor , The
Cashbags” mitdem Repertoi-
revonJohnny Cash, ,Ground
Control”mitSongsvonDavid
Bowie (9. August) oder die
,Starfucker”, die sich den

Rolling Stones verschrieben
haben (11. August). Den kro-
nenden Abschluss feiern am
14. August die ,3 Highligh-
ter” alias Dirk Michaelis, Dirk
Zollnerund AndréHerzberg.

Kulinarisch begleiten das
Fest Auerbachs Keller, Fair-
gourmet, Ratskeller Leipzig
und Thiringer Hof. Die
Stadt Leipzig und Haupt-
sponsoren wie DHL Hub
Leipzig, die L-Gruppe, die
Krostitzer Brauerei,das Volvo
Autohaus Meurer und der
Konsum Leipzigkooperieren
und unterstiitzen. Alle Pro-
grammdetails unter: www.
leipziger-markt-musik.de. m

Kitabau ergibt sich aus den
Sanierungszyklen ein Bedarf
vonetwasieben Mafsnahmen
jahrlich. , Die Strategie zeigt:
Das haben wir an Ressour-
cen zur Verfiigung und das
konnen wir leisten”, erklart
Jugendbtirgermeisterin Vicki
Felthaus.

Fotos: Eric Kemnitz

Ein Ziel der Schul- und
Kitabaustrategie ist es auch,
durch fundierte und langfris-
tige Planung der Ressourcen
kiinftig Dauerbaustellen an
Schulenzu vermeiden. Grofle
Baumafinahmen sollen nur
noch mit Auslagerung der
Schule oder Kita umgesetzt

werden. ,Wir wollen keine
grofien komplexen Sanierun-
gen mehr im laufenden Be-
triebmachen”, so Felthaus.In
der Baustrategie werden die
Abhingigkeitender Auslage-
rungenaufgezeigtund gleich
als sogenannte ,Blocke” mit
geplant.

Die langfristigen Planun-
gen sind zudem wichtig
bei den kommunalen Ener-
gie- und Klimaschutzbemii-
hungen: Die energetische
Modernisierung des Ge-
bdudebestands soll in den
nichsten zehn Jahren im
Wesentlichen abgeschlossen
werden. ,, Wirwollenmitdem
Gebdudebestand so nachhal-
tigwiemoglichumgehen”, ist
esderJugendbiirgermeisterin
wichtig. Umdasalles zustem-
men, sollen 49 neue Stellen
in den betreffenden Amtern
geschaffen werden. Auch
habe man gute Erfahrungen
mit der Beauftragung von
privaten Firmen als General-
unternehmer gemacht, erklart
der Leiter des Amtes fiir
Gebdudemanagement Sven
Stein. Alle bisherigen Projekte
seienim Kosten-und Zeitplan
geblieben.

Die Strategie wird quar-
talsweise angepasst und
mindestens jahrlich fortge-
schrieben. m

15 Prozent Energie sparen:
Stadt bereitet sich auf den Winter vor

Die Energiekrise, verursacht
durch den Ukrainekrieg, trifft
auch Leipzig. Bleiben die Gas-
lieferungenaus, will dieStadt
gut vorbereitet sein und hat
dafiir jetzt einen ersten Maf3-
nahmenkatalog beschlossen,
um die Versorgung des kom-
munalen Betriebs zu sichern.

Ausgerichtet hat die Stadt
ihren mehrstufigen Plan am
Notfallplander Europaischen
Union (EU): ,Wir zeigen
uns solidarisch und haben
uns vorgenommen, iiber
alle fossilen Energietrdger
hinweg 15 Prozent in der
Stadt Leipzig einzusparen”,
erklart OBM Burkhard Jung
zur Pressekonferenz am
27. Juli. Jung sieht die Stadt-
verwaltung dabei in beson-
derer Weise gefordert, sie soll
hier als Vorbild vorangehen,
,auch wenn wir wissen, dass
der Energieverbrauch in der
Kernverwaltung nurbeizwei
Prozent des Gesamtwarme-
energieverbrauchsin Leipzig
liegt - jede kleine Mafinahme
zghlt.”

DerPlan, dersich zunéchst
nur auf die Verwaltungslie-
genschaften bezieht, listet
insgesamt vier Szenarien auf,
untersetzt miteinzelnen Mafs-
nahmen. Einige greifenschon
jetzt, u. a. das Abschalten der

sogenannten Effektbeleuch-
tung an Einrichtungen der
Stadt, beispielsweise dem
Volkerschlachtdenkmal.

Mit Beginn der Heizperi-
ode folgen dann gesonderte
Plane, wie in den Schulen,
Kultureinrichtungen und
Sportbédern gespart werden
soll. Die jeweiligen Amter
erarbeiten diese Pline jetzt.

,Die am 26. Juli beschlos-
senen Mafsnahmen stellen
sicher, dass die stadtischen
Objekte flexibel, zielgerichtet
und schnell auf Veranderun-
genbeziiglichderEnergiever-
sorgung reagieren konnen”,
erklarte Thomas Dienberg
und stellte die vier Stufenvor.
Dabei greiftdie Stufe A wenig
indie Versorgung der Objekte
ein. Hier geht es vorrangig
darum, Mitarbeiterinnen,
Mitarbeiter, aber auch Biirge-
rinnen und Biirger freiwillig
zum Sparen zu motivieren.

Aktuell gilt die Stufe B,
die einen starken Eingriff in
die Versorgung der Objekte
bedeutet. Hier senkt die Stadt
beispielsweise die Raumtem-
peratur in den Verwaltungs-
objekten auf 19 Grad ab und
drosselt die Warmwasser-
versorgung. Darunter fallt
auch die Abschaltung der
Beleuchtung angestrahlter

Gebdude, wenn dadurch die
Verkehrssicherheit nicht ge-
fahrdetist, oder die Dimmung
der Straflenbeleuchtung.

In Stufe C wird die Stadt
einzelne Objekte stilllegen,
zumeist dort, wo freiwillige
Aufgaben erfiillt werden.
Bis zum Beginn der Heizpe-
riode wird die Verwaltung
priifen und griindlich abwé-
gen, welche Objekte dafiir
infrage kommen. Die finale
Entscheidung dazu fallt die
Dienstberatung des Oberbiir-
germeisters.

In Stufe D bleibt der Stadt
kaum Entscheidungsspiel-
raum. Greift diese Stufe, kom-
men bundesweite Auflagen,
und die Bundesnetzagentur
teilt die Energie zu.

Alles istdavonabhingig,
wie wir im Herbst in diese Si-
tuation gehen, wie viel Gasin
Europaankommt”, restimiert
Jung. ,, Aber Verbraucherin-
nenund Verbraucher werden
hohere Kosten haben”. Wer
konne, solle jetzt seine Ab-
schldge erhohen, damit bose
Uberraschungen ausblieben,
empfiehlt Jung.

,Wenn wir sparen und
Alternativen finden, schaffen
wir diesen Winter”, gibt sich
Jung dennoch zuversicht-
lich. m

Bekanntmachungen

Benutzungs- und Geblhrensatzung

fur Unterktnfte

Bekanntmachungen

Gastetaxesatzung unwirksam /
Berdumung von Grabstellen
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Aktuelles auf leipzig.de

Gut und gesund durch die heiBen
Tage kommen: Leipzig gibt Tipps!

www.leipzig.de/hitzetipps
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u Glickwinsche

Die Stadt gratuliert

Die Gluckwunsche der Stadt
gingen an folgende Jubila-
re: 100. Geburtstag feier-
ten Hildegard Kuntze am
20. und Gertraud Borck am
27. Juli. Hildegard Rixrath
wurde am 24. Juli 101 Jahre
alt. Allen viel Glick und Ge-
sundheit! m

B Auf einen Blick

Bach-Orgel-Festival

Noch bis zum 27. August
lauftdas Bach-Orgel-Festival
jeweils samstags um 15 Uhr
in der Thomaskirche. Unter
dem Motto ,Inspiration
Bach” sind Thomasorganist
Johannes Lang und Gast-
musiker aus Deutschland,
Frankreich und den Nieder-
landen zu héren. Das ganze
Programm unter www.
thomaskirche.org. m

Neuer Chorleiter

Ab 1. September wird Phi-
lipp Goldmann kiinstleri-
scher Leiter des Leipziger
Synagogalchors. Er tritt die
Nachfolge von Ludwig Boh-
mean, der zum Windsbacher
Knabenchor gewechselt ist.
Goldmann war Mitglied im
Thomanerchor und studierte
Gesangsowie Chorleitungin
Leipzig und Oslo. Er setzte
sich unter neun Bewerbern
durch. m

Erzahlcafé

Im nédchsten Erzdhlcafé
in der Stadtbibliothek am
16. Augustum 16 Uhr sollen
Geschichten familidren Zu-
sammenhalts, gemeinsamer
Aktivitat, aber auch von
Konflikten und Trennung
erzidhlt werden. Moderator
Prof. Michael Hofmann fragt
die Besucher: Wie ging es
in Threr Familie in den Um-
bruchsjahren zu? Und wie
verdnderte sich Thre Wohn-
situation? Willkommen sind
insbesondere Giste der
Jahrginge 1960 und &lter. m

Gedenktafel

Fiir dieenglische Komponis-
tin, Dirigentin, Schriftstel-
lerin und Frauenrechtlerin
Ethel Smyth (1858-1944)
ist eine Gedenktafel in der
Salomonstrafse 19 enthiillt
worden. Smyth war neben
den musikalischen Erfolgen
fiir ihren Einsatz fiir das
Frauenwahlrechtin England
und Frauenrechteinsgesamt
bekannt. m

Benin-Bronzen
kehren heim

262 Objekte der Benin-Samm-
lung der Staatlichen Kunst-
sammlungen Dresden (SKD)
sollen zurtickgefiihrt werden:
Das séchsische Kabinett hat
den Weg fiir Verhandlungen
zur Riickiibertragung aus
den Volkerkundemuseen
in Dresden und Leipzig an
die Bundesrepublik Nigeria
erdffnet. Auf Basis der Ver-
einbarung zwischen Deutsch-
land und Nigeria, die am
1. Juli dieses Jahres geschlos-
sen wurde, werden die gro-
Ben Museen in Deutschland
in Berlin, Hamburg, Koéln,
Stuttgart und nun auch in
Sachsen Gespréche aufneh-
men. Das Kulturministerium
und die SKD wurden vom
Kabinett damit beauftragt,
mit der nigerianischen Seite
tiber den kiinftigen Besitz
(Leihgaben und Prasentation
in Deutschland) und tiber
weitere Kooperationen zu
sprechen. Damit wird ein
wichtiger Schritt bei der Auf-
arbeitung der deutschen Ko-
lonialgeschichte erméglicht. m

~Wie ein klarer geistiger Rausch”

Abschiedsinterview mit dem Opernintendanten Prof. Ulf Schirmer

Nach 13 Jahren als General-
musikdirektor und 11 Jahren
alsIntendantder Oper Leipzig
hat sich Prof. Ulf Schirmer
aus dem Amt verabschiedet.
Im Interview spricht er iiber
den ,Rausch” von ,Wagner
22“, die Ubergabe an seinen
Nachfolger Tobias Wolff,
Hoéhe- und Tiefpunkte sowie
seine Pline fiir danach.

Zuerst einmal Gratulation
zum groBen Erfolg ,,Wagner
22" - haben Sie schon einige
Eindriicke verarbeitet?

Ulf Schirmer: Die gesamte Fes-
tivalzeit war sehr fordernd fiir
alle im Betrieb, und ich merke,
dass ich selbst auch sehr viel
Energie und Anspannung ge-
sammelt habe, und das dauert
jetzt etwas, um das alles ab-
zubauen und in ein normales
Urlaubsgefiihl umzuwandeln.

~Wagner 22" war lange ge-
plant, zugleich ein Hohepunkt
und das Ende lhrer Leipziger
Opernzeit. Wie waren denn
Vorstellung und Realitatletzt-
lich im Vergleich?

Den Ablauf desFestivalskonnte
sich niemand wirklich vorstel-
len, weil uns diese Erfahrungs-
werte fehlten: Was bedeutet es,
alle13Opernhintereinander zu
spielen? Wir wussten, wie sich
eineinzelnes Werk anfiihlt, aber
sich die Krifte einzuteilen, den
Betrieb nicht zu tiberfordern
- das war etwas ganz Neues.
Angefiihlt hat es sich wie ein
Klarer geistiger Rausch. Es war
faszinierend mitzuerleben, wie
sich der Kompositionsstil von
Wagner entwickelte, komplexer
wurde und uns immer mehr in
den Bann zog - eine einmalige
Erfahrung.

Hatten Sie nach alldem Trubel
Zeit, sich von lhren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern zu
verabschieden?

Die Verabschiedung, tiber die
ich mir sehr viele Gedanken
gemacht habe, hat sich tiber
Wochen hingezogen. So bin
ich in die Werkstdtten gefah-
ren, habe alle Direktorinnen
und Direktoren einzeln zum
Gespriach empfangen, bin in
die Abteilungen gegangen,
habe versucht, viele Menschen
personlichzu erreichen, und das
schon vor dem Festival, sodass
der ,Parsifal” als Abschluss ein
echter Abschluss sein konnte.
Ich hitte mir das nicht ver-
ziehen, wenn ich das nicht
versuchthitte. Ich spiirte schon
im Vorfeld des Festivals und in
denJahrendavor, wieengagiert
so viele mitarbeiteten, um die
Oper Leipzig voranzubringen.
Und ich wollte zum Ausdruck
bringen, dass ich das wahr-
genommen habe, und meine
Wertschitzung zurtickgeben.

Sie haben in Ihrer langen Kar-
riere viele Stadte und Opern-
hauser gesehen und bespielt.
Welchen Stellenwertnehmen
da 13 Jahre Leipzig ein?

Einen sehr, sehr hohen Stel-
lenwert. Wir haben sehr strin-
gent an der Aufstellung eines
Repertoires gearbeitet, an der

UIf Schirmer in seinem Element: Auch bei ,Wagner 22" stand er mehrfach am Dirigentenpult und

verabschiedete sich so persdnlich vom Leipziger Opernpublikum.

Wiederher-

stellung des

Vertrauens

des Publi-

kums, an

einer Stei-

gerung der

Einnahmen

- wir waren

durchgdn- Prof. Ulf Schirmer
gig wie in

einer Art Crescendo tiber die
ganze Zeit beschiftigt, zu inten-
sivieren. Und solch einen Weg
bin ich in der Intensitdt noch
nicht gegangen.

Sie hatteneinenin der Opern-
welt ungewdéhnlich guten
Ubergang zu lhrem Nachfol-
ger Tobias Wolff. Hat dieser
auch eine Rolle gespielt in
Ihrer letzten Spielzeit?

Ich habe mich bemiiht, einen
raumgreifenden, fiir den Be-
trieb schonenden Ubergang zu
Tobias Wolff zu schaffen, ba-
sierend auf meinen Miinchner
Erfahrungen, woichsoetwasin
kleinerem Rahmen schon erlebt
hatte. Die Zusammenarbeit mit
Tobias Wolff war in dieser Zeit
einwichtiger Faktor, das waren
ja tiber zweieinhalb Jahre, die
wir regelméfSig im Austausch
waren, wo ich versucht habe,
ihm zu zeigen, wie dieser
Betrieb funktioniert hat und
erfolgreich gewesen ist. Auch
in der letzten Saison, wo immer
deutlicher wurde, dass er eine
andere Handschrift hat, und
die Mitarbeiter versucht haben,
beiden gerecht zu werden.

Abgesehen von ,Wagner 22"
—was waren lhre personlichen
Hohe- und Tiefpunkte lhrer
Leipziger Zeit?

Personlich war es , Die Frau
ohne Schatten”, die mich sehr
bewegt hat und auch das Pub-
likum und alle, die mitgemacht
haben. Ich denke auch an ,,Dr.
Schiwago” inder Musikalischen
Komodie. Und deren Renovie-
rung, dieserneue Glanz, indem
sie steht, so weit voranbringen
zu diirfen, das war fiir mich
etwas Einmaliges. Ich hatte
keine Erfahrung mit so etwas,
aufler als Mit-Intendant beim

B Zur Person

Fotos (2): Kirsten Nijhof

Geboren 1959 in Eschenhausen bei Bremen studierte UIf Schir-
mer am Bremer Konservatorium sowie an der Musikhochschu-
le Hamburg. 1988 wurde er Generalmusikdirektor in Wiesba-
den, 1991 Residenz-Dirigent an der Wiener Staatsoper. Spa-
ter leitete er das Danische Radio-Sinfonieorchester und das
Miinchner Rundfunkorchester. Im Jahr 2000 erhielt UIf Schir-
mer eine Professur fiir musikalische Analyse und Musikdra-
maturgie an der Hochschule fiir Musik und Theater Hamburg.
Er dirigierte weltweit weitere Klangkorper - an der Mailan-
der Scala, an der Deutschen Oper Berlin, der Opera Bastille in
Paris, in Graz, Genf oder Tokio. 2009 wurde er Generalmusik-
direktor der Oper Leipzig und 2011 auch deren Intendant. =

Nordbremer Kulturbahnhof.
Der wurde dort von Grund auf
renoviert und dann der Freien
Szene zur Verfligung gestellt,
und ich war beim Ubergang
dabei. Das hat mich motiviert,
mir das Handwerk genauer
anzusehen. Einen Tiefpunkt
in dem Sinne kann ich nicht
benennen, aufler eine durch
Coronabedingte Enttduschung:
Wir haben intensiv daran ge-
arbeitet, in der Musikalischen
Komodie ,Intermezzo” von
Richard Straussrauszubringen.
Eswaralles geplant,undesging
tiberhauptnicht. Das warso ein
raumgreifendes Projekt, das
konnten wir nicht verschieben,
sodass ich es absagen musste
nachjahrelanger Vorbereitung.
Aber einen echten Reinfall ha-
ben wir nicht erlebt.

Gibt es auch etwas, dass Sie
aus lhrer Leipziger Intendanz
mitnehmen?

Ja, sehr viel sogar. Ich war von
Anfang an begeistert, wie die
technischen Mannschaften
gearbeitet haben - so ruhig,
stabil und hochst verlisslich.
Und meine innere Einstellung
zum Gewandhausorchester
war auch ein Prozess. Denn
jede Zusammenarbeit mit ei-
nem groflen Orchester ist eine
komplettandere. Man tibertragt
nicht einfach sein Ego auf die
Menschen, man tritt in einen
Dialog, und dadurch verdandert
mansich und dieanderenauch.
Undwasichnachwie vor genie-
B8e, auch mit meiner Frau, ist die
Schonheit der Stadt, wiesie sich

entwickelt, auch hinsichtlich
des Kulturlebens, das finde ich
sehr beeindruckend.

Die Verbindung zu Leipzig
bleibt also bestehen - kiinftig
auf welche Weise?

Die Verbindungen sind da
und sollen auch von mir ge-
pflegt werden. Ich starte jetzt
ein ausgedehntes Sabbatical,
danach werde ich mir sicher
Auffithrungenanschauen. 2024
dirigiereich die Wiederaufnah-
me , Walkiire” - Tobias Wolff
hat mich engagiert. Und ich
werde ganz bestimmt auch in
privater Hinsichtimmer wieder
mit meiner Frau den Weg nach
Leipzig finden.

Und was macht UIf Schirmer
als Nachstes?

Um diesen neuen Lebensab-
schnitt zu feiern und mit mei-
nen drei erwachsenen Kindern
zusammen zu sein, haben wir
uns im Zisterzienserkloster
in Bregenz eingemietet und
werden am Bodensee bei den
Festspielen Urlaub machen.
Denndortsind dieKinderinden
Sommernaufgewachsen, daich
ja 25 Jahre bei den Festspielen
dabeiwar. Und dannfolgt mein
Sabbatical - ich habe ja sehr
viele davon genehmigt, hatte
mirvor der Leipziger Zeitschon
Gedanken gemacht, obichnicht
malsolcheines plane, und dann
tiberlegt, dass ich das sofort
mache, nachdem ich hier die
Tatigkeit abgegeben habe. Und
so mache ich jetzt anderthalb
JahreeineausgedehntePause. m

Outside-Festival lockt unter freien Himmel

Kultursommer mit 15 Konzerten, Lesungen und Theaterstiicken bis 3. September

Die dritte Runde von Outside,
demKultursommerin Leipzig,
um Kultur wieder gemeinsam
erlebbar zu machen, lduft und
hiltnoch bis 3. September jede
Menge Hohepunkte unter frei-
em Himmel bereit. Gefordert
vomKulturamt derStadt Leip-
zigbietet das Festival Leipziger
Kiinstlernund Kulturschaffen-
den die Moglichkeit, sich zu
préasentieren. Das geschiehtan
verschiedenen Orten in ganz
Leipzig - vom Innenhof des
Grassimuseumstiber das Werk
2 oder das Bandhaus Leipzig.

Der Juli endet am heutigen
Samstag mit zwei Konzerten:
Richard Limbert, Toni Linke

Das Theater Borgolle Von Scholle spielt am 7. August , Klitzekleine

Abenteuer” am Grassimuseum.

Foto: Felix Pachollek

& Jack Pop zeigen um 16 Uhr
Live-Musik und den Circus of
Science im Bella Griinau. Um
17 Uhr starten die 3. Leipziger
Liedernéchte am Grassi.

Bis zum Ende des Festivals
folgen fast tdglich Konzerte,
Lesungen und Kinderthea-
ter - zum Beispiel mit einem
Stiick von Borgolle VonScholle
am 7. August, mit der Reihe
Acoustics auf der Terrasse
der Moritzbastei am 7. und
21. August, dem Simon &
Garfunkel-Tribute der Philhar-
monie Leipzig am 21. August
am Grassi. Alle Termine unter
www.outside-leipzig.de/pro-
gramm. m

B Stadtarchiv dig_;ital

NeueSerieaus dem Stadtar-
chiv Leipzig: ,Lachmanns
Schitze” zeigt in 16 Teilen
faszinierende Einblicke in
dasLeipzigder1960er-und
70er-Jahre. Dabeiistwieder
die Mithilfe der Leserinnen
und Leser gefragt: Wer
kann etwas zu Ortund Jahr
der Aufnahmen sagen so-
wie sonstige Hintergriinde
liefern?

Herbert Lachmann doku-
mentierte nicht nur Stra-
enszenen, Stadtviertel,
Architektur, Denkmale und
Industrieanlagen, sondern

Hauff und Henkler
live — aber wo?

auch kulturelle Veranstal-
tungen wie dieses Konzert
des bekannten Gesangs-
duos Monika Hauff und
Klaus-Dieter Henkler.

Mit der Unterstiitzung der
Leserinnen und Leser ldsst
sich bestimmtherausfinden,
um welchen Veranstal-
tungsort und um welches
Jahr des Auftritts es sich
handeln konnte.

Hinweise und Geschichten
zu dem Foto konnen per
E-Mail anstadtarchiv@leip-
zig.de oder per PostanStadt
Leipzig, Stadtarchiv, 04092
Leipzig gesendet werden. m

Parkfest Griinau mit Musik,
Kino und Kinderspaf3

24. bis 28. August auf der Parkbiihne

Es ist der Hohepunkt des
Griinauer Kultursommers
seit nunmehr fast 30 Jahren:
Das Schonauer Parkfest - in
diesem Jahr veranstaltet vom
24. bis 28. August. Fuinf Tage
Musik, Live-Bands, Kinder-
spall und jede Menge gute
Laune versprechen die Or-
ganisatoren und haben dafiir
taglich ein volles Programm
auf die Parkbithne gepackt.
So wird die Bithne am 24. und
25. August zur Kinoleinwand.
Im Sommerkino wird am
24. August um 20 Uhr ,Stifles
Gift - Hilfe als Geschift” ge-
zeigt, ein Doku-Film tiber Ent-
wicklungshilfe in Afrika und
deren Schattenseiten, am Tag
darauf um21 Uhr der Klassiker
,La Boum - Die Fete”.
Musikalisch wird es am
26. August ab 17 Uhr mit dem
Ein-Tages-Hip-Hop-Festival
,Beatz im Block”, diesmal
gefiillt mit Auftritten von
LIZ, Babyjoy, Juno030, Audio
88 und Yassin. Am 27. und
28. August startet jeweils um
14 Uhr die Bunte Kulturbiih-
ne - von Rock bis Schlager,
dazu ein bunter Mix Leipziger
und Griinauer Vereine mit
Tanzshows, Akrobatik, Musik
und Kinder-Programm. Unter

anderem mit dabei: The Road
Brothers, Alles Rot, die Classic
Rock Accordions und viele
mehr. Der Eintritt ist hier frei.

Schoner Nebeneffekt des
Festes: Auch in diesem Jahr
erhilt eine Leipziger Band
die Chance, auf einer grofien,
professionellen Biihne neues
Publikum zu gewinnen. Der
Auftritt der Gewinnerband
ist zum Abschluss des Festes
am 28. August um 17.30 Uhr
geplant. Das ganze Programm
desParkfestesist taggenau un-
ter www.schonauer-parkfest.
de nachzulesen.

Dariiber hinaus lockt im
Kultursommer entlang der
Alten Salzstrafse unter ande-
rem das ,Sommerfest West-
fliigel goes Griinau”, eine
familienfreundliche Stadtteil-
wanderung der Lipz Kidz,
eine musikalisch-literarische
Wanderung mitMaria Schiiritz
& Jorg Jacob, Lesungen wie
,Frauen im Kostim”, ,Hei-
tere Katzengeschichten” oder
,Dunkle Geschichten aus Leip-
zig”, Konzerte und weitere
Ausgaben des Sommerkinos.

Das ganze Programm des
Griinauer Kultursommers gibt
es unter www.gruenauer-kul-
tursommer.de. m

STIGA leuchtet im
Kunstkraftwerk

Zum 125. Jubildum der Sich-
sisch-Thiiringischen Indus-
trie- und Gewerbeausstel-
lung (STIGA), das die Stadt
Leipzig in diesem Jahr feier-
lich begeht, prasentiert das
Kunstkraftwerk Leipzig eine
neue multimedialeimmersive
Licht- und Klanginstallation.
Unter der kiinstlerischen
Leitung von Stefano Fake und
seinem Team aus Florenz und
derkuratorischen Leitung von
Anne Dietrich ist eine 15-mi-
niitige Show entstanden.
Mit der HTWK Leipzig
und Unterstiitzung des Stadt-
geschichtlichen Museums
Leipzig, des Sachsischen
Wirtschaftsarchivs und En-
rico Ruge, die umfangliches
Bildmaterial zur Verfiigung
stellten, ist ein echter Hin-
gucker kreiert worden. Mu-
sikalisch untermalt werden
die Bilder durch verschiedene
Arrangements dreier bei

der STIGA preisgekronter
Marsche. Mike Demmig, der
Pianist Johannes Christoph
Eichhorn und das Ensemble
Musikpavillon Dixie Five
haben dafiir ihre Versionen
zur Verfligung gestellt.

Zwei fiktive Zeitgenossen
fithren die Besucherinnen
und Besucher durch die
wiederbelebte Ausstellung,
erwecken technische und
kulturelle Neuerungen zum
Leben und vermitteln einen
Eindruck vom boomenden
Leipzig um 1900.

Die Installation ,STIGA
Leuchtet - Leipzig Leuchtet”
ist eine perfekte Erganzung
zu der seit 2020 im Kunst-
kraftwerk laufenden Instal-
lation ,,Boomtown” iiber die
Leipziger Industriegeschichte
von1860bis1990. Beide Instal-
lationen werden gemeinsam
bis Ende des Jahres zu sehen
sein. m


http://www.thomaskirche.org
http://www.thomaskirche.org
http://www.schönauer-parkfest.de
http://www.schönauer-parkfest.de
http://www.gruenauer-kultursommer.de
http://www.gruenauer-kultursommer.de
http://stadtarchiv@leipzig.de
http://stadtarchiv@leipzig.de
http://www.museum-waldenburg.de/forschen-bewahren/tagung-350-jahre-linck-sammlung.
http://www.outside-leipzig.de/programm
http://www.outside-leipzig.de/programm
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100 Jahre Volkshochschule Leipzig

3

Liebe Leipzigerinnen,
liebe Leipziger,

Dr. Skadi
Jennicke

Gratulation zu 100 Jahren Volkshoch-
schule fir Sie alle! Die Volkshochschule
Leipzig ist ein echter Impulsgeber fir die
Stadtgesellschaft — in Sachen politische
Bildung, Stdrkung des biirgerschaftlichen
Engagementsund Integration. Und Integ-
ration bedeutet fir die VHS mehr, als un-
sere Sprache zu vermitteln — sie ermég-
licht auch den Zugang zu unseren demo-
kratischen Werten. Sie schafft unentwegt
Méglichkeiten fur Diskussionen und Parti-
zipation. Es werden Formate ausprobiert,
die oftmals quer zum Mainstream liegen.
Zudem setztdie Volkshochschule Themen
mit Mut zur Innovation um. Ein Beispiel:
Pandemiebedingt bot sie in den vergan-
genen zwei Jahren in kirzester Zeit ihre
Programme digitalan. Waren es 2019 noch
34 0nline-Kurse, so stieg die Zahl 2021 auf
knapp 1000. Sie ist damit nicht nur Vor-
reiterin in der Digitalisierung, sie wurde
zugleich zur Piloteinrichtung bei der Ent-
wicklung digitaler Dienstleistungen der
Stadtverwaltung. Sie Gbernimmt zudem
die Schulung von Btirgerinnen und Blir-
gern, um die Nutzung der digitalen An-
gebote zu erlernen und ihnen so gesell-
schaftliche Teilhabe zu ermdéglichen. In
diesen Monaten erleben wirschmerzhaft,
dass die demokratische Verfassung unse-
rer Gesellschaften und die friedliche Ord-
nung Europas keine Selbstversténdlichkei-
tensind. Die europdische Idee braucht un-
entwegteine umfassende Bildungsoffensi-
ve. Mit Wagemut und Experimentierfreu-
de wird die Volkshochschule Leipzig die-
se auch zukUlnftig gestalten.

Ihre Dr. Skadi Jennicke,
Bdrgermeisterin
und Beigeordnete ftir Kultur

Mobile Lerninseln
bringen VHS
in die Stadt

Die Volkshochschule Leipzig ist ab jetzt
verstiarkt mit mobilen Lerninseln in
Leipzig unterwegs. Auf Stadtteilfesten
und Veranstaltungen von Partnern wie
dem Komm-Haus in Griinau oder dem
Mitmachgarten Wirrwuchs in Paunsdorf
geben die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter einen Einblick in das vielféltige
Programm der VHS. Wie ein Schaufens-
ter machen Kurs-Quiz, Alphabetisie-
rungsspiele oder Gemiiseschnitzen mit
Kursleitern neugierig auf das vielfiltige
Angebot. Um auch wirklich mobil zu
sein, hat die Volkshochschule extra ein
Lastenrad angeschafft. Damit kommt
sie schnell von der Lohrstrafie zu den
einzelnen Veranstaltungen, ohne einen
Transporter bemiihen zu miissen. Denn
auch die VHS hat sich das Thema Nach-
haltigkeit auf die Fahnen geschrieben.
Weitere Termine in diesem Jahr, bei
denen die Volkshochschule anzutreffen
ist, sind das Schonauer Parkfest am
28. August, der World-Clean-Up-Day
zusammen mit der Stadtbibliothek
Paunsdorf am 17. September und das
Maskottchenrennen auf der Rennbahn
Scheibenholz am 9. Oktober. m

Mobile Lerninseln wie hier beim Connewit-
zer StraBenfest bringen die Angebote der
VHS in die Stadtteile.

B Kontakt

Volkshochschule Leipzig
LohrstraBe 3-7, 04105 Leipzig
Tel. 0341 123 60 00

E-Mail: vhs@leipzig.de

.Jede Stunde hier ist eine Stunde Demokratie”

Heike Richter, Leiterin der Volkshochschule Leipzig, im Interview zum Jubildaumsjahr

Begeisterungherrscht2022in
derVolkshochschuleLeipzig
(VHS): iiber die Riickkehr
zu Kursen im Haus, viele
Besucher zu den Veranstal-
tungen zum 100. Jubildium
und die Nachricht, dass ein
neues Gebdude gemeinsam
mit der Musikschule gebaut
werden soll. VHS-Leiterin
Heike Richter spricht iiber
Begegnungenim Jubildums-
jahr, einneues Maskottchen,
viele Veranstaltungenfiir die
Leipziger im zweiten Halb-
jahr und warum ein Koch-
kurs das Demokratischste
iiberhaupt ist.

Frau Richter, wie alt fihlt
sich denn diese 100-jahrige
Volkshochschule an?

Heike Richter: Wie neu gebo-
ren-inPost-Corona-Zeitenist
es wunderbar, dass das Haus
wieder lebt und Online-Kur-
se wieder zur Ergdnzung
werden.

Mehr als die Halfte des Ju-
bildumsjahres ist um - wie
zufrieden sind Sie mit dem
bisherigen Verlauf?

Es lief keinesfalls so, wie wir
uns das vorgestellt haben
(lacht). Die Vorbereitungenwa-
renimmer gekennzeichnetvon
Plan A und B, also: Kénnen wir
tiberhaupt feiern, und wennja,
wie: mit Maske und Abstand
oder ohne? Auch wenn der
erste Teil des Jahres noch von
Corona iiberschattet war, hat
das, was dann kam, unsere
Erwartungen tibertroffen.
Zum einen, dass wir Plan A
umsetzen konnten, diese
alte Dame Volkshochschule
hochlebenzulassen, und zum
anderen, dass wir auf so viel
Begeisterung gestoflen sind.

Wie hatsich diese Begeiste-
rung geauBert?

Fiir unsere Jubildumsschrift
haben wir begeisterte Zu-
sagen erhalten fiir Beitrdge
und Interviews bis hin zu
Yussuf Poulsen von RB Leip-
zig. Frithere Mitarbeiter wie
mein Vorganger Rolf Sprink
habensichbeteiligt, was zeigt,
dass die VHS auch tiber den
Ruhestand hinaus noch ver-

Volkshochschule modern: Kursleiterin Julia Loh (r.) hilft Neu-Leipzigerinnen und Leipzigern aus dem Ausland beim Deutsch-

lernen. Deutsch als Fremdsprache ist in den vergangenen Jahren immer wichtiger geworden.

bindet. Viele Kursteilnehmer
haben E-Mails geschrieben
und sich fiir die tollen Kurse
bedankt, die wir anbieten,
und dass wir so eine moder-
ne Bildungseinrichtung im
Herzen der Stadt sind. Bei
unserer Kunstaktionauf dem
Augustusplatz haben sich
hunderte Menschen beteiligt.
Und die Stadt hat eigens das
Themenjahr ,Freiraum fiir
Bildung” ausgerufen.

Welche Rolle spielt heute
noch das Credo des ersten
VHS-Leiters HermannHeller,
die Biirger der Stadt zu er-
tiichtigen zur Mitarbeit am
Neubau der Gesellschaft?

Das hat nach wie vor Giil-
tigkeit. Die VHS Leipzig hat
da ein sehr starkes Profil,
allen voran mit der einzigen
Biirgerrecht-Akademie in
Deutschland. Man sieht diese
Wichtigkeit aber auch an den
vielen Integrationskursen,

die von Kriegsfliichtlingen
aktuell aus der Ukraine, aber
auch in den letzten Jahren
ausanderen Lindernbesucht
werden und die ihnen den
Neustarthiererleichtern. Hier
gibteskeineFliichtlingeerster
und zweiter Klasse, wir sind
ein Kessel der Kulturen.

Hobbyangebote, berufliche
Weiterbildung oder demo-
kratischer Auftrag - was
steht bei der VHS Leipzig
im Fokus?

Man muss sich die Frage
nach der Motivation der
Kursteilnehmer stellen. So
habe ich zum Beispiel einmal
in einen Kurs zum Aktzeich-
nen hineingeschaut, und da
waren sehr viele Chirurgen
drin, die befiirchteten, die
dsthetische Verbindung zur
menschlichen Anatomie in
ihrem Beruf zu verlieren.
OderinKochkursensind viele
professionelle Kéchinnen

und Kéche, die sich beruflich
weiterbilden wollen. Zudem
bringt ein Kochkurs viele
Generationen und Menschen
verschiedener Herkunftan ei-
nen Tisch. ImGrundeistalles,
waswirinder VHS anbieten,
Demokratie. Jede Stunde hier
ist eine Stunde Demokratie
und eine Stunde weniger, in
denen Leute unschéne Kom-
mentare in sozialen Netz-
werken schreiben. Durch die
Begegnung dndertsichunsere
Perspektive. Und noch ein
Aspekt wird oft auler Acht
gelassen: Die Volkshochschu-
le ist ein Ort, der Menschen
zusammenbringt, und ein
starkes Pfund im Kampf
gegen die Vereinsamung in
unserer Gesellschaft.

Worauf diirfen sich die
Leipziger in diesem Jubila-
umsjahr noch freuen?

Das Familien- und Kulturfest
am 10. September wird der

100 Jahre VHS - ein Blick zurtick

Bilder aus Jahrzehnten zeigen Entwicklung der Bildungseinrichtung

1950

Die Geschichte lautet wie
folgt: Sachsens Kultusmi-
nister Willibald Apelt (DDP)
und der Leipziger Landtags-
abgeordnete Richard Pudor
(SPD) schoben Gesprache
an, die am 13. Mirz 1922 in
der feierlichen Eroffnung
der Volkshochschule (VHS)
im Stddtischen Kaufhaus
gipfelten. Am 3. Mai 1922
startete sogleich das erste
Semester mit Vortragen wie
,Die moderne Hygiene der
Grofistadt” und , Deutsche
Arbeiterdichtung des 20.
Jahrhunderts”.

Hermann Heller, erster
Leiter der VHS, begriindete
diebertihmte Leipziger Rich-
tung in der Erwachsenenbil-
dung.SeinCredo:,, Die Volks-
hochschule Leipzig willihren
Horern helfen, Weltbild und
Lebensanschauung durch
Erarbeitung von geordnetem
Wissen, Beschiftigung mit
guter Kunst und personli-
che Gemeinschaftspflege zu
festigen und zu vertiefen,
um sie dadurch ttichtiger zu
machen zur Mitarbeit am
Neubau der Gesellschaft.”
Diesen Anspruch verfolgtdie
VHS im Wesentlichen auch
heute noch.

Uber ein Jahrhundert hat
sich das Kursangebot stetig
erweitert und verdandert.
Schreibmaschinenkurse
wurden von Computerkur-
senabgelost, dieesheute als
Technikkurse auch speziell
fiir Senioren gibt. Sprachen
werden damals wie heute
unterrichtet, ebenso Ernah-

1947

1973

1992

2019

2021

Rickblicke: Literaturabend mit Lore Mallachow (1947), Schreibmaschinenkurs (1950), mit Trabis
vor der Tur (1973), beim Computerkurs (1992), in der Lehrkiiche und beim Online-Sportkurs.

rungs- und alle Arten von
Bewegungskursen - seitder
Pandemie auch per Live-

stream aus dem eigens dafiir
hergerichteten Studio. Das
Angebot an Online- und

Hybridkursen wird auch
zukiinftig eine wichtige
Rolle spielen. m

Fotos: VHS

Heike Richter.

Hohepunkt fiir uns, weil es
der Biirgerschaft offensteht,
die sich da auch selbst feiern
soll. Dortwerdenwirauchun-
serneues Maskottchen Kursel
vorstellen. Dafiirhaben wirin
der Belegschaft Vorschliage
gesammelt und sind bei der
Strahlenschildkrote gelandet,
denn die wird bis zu 200 Jahre
alt - da ist die VHS also noch
jung -, ist sehr intelligent und
bewegtsichsehrbedacht. Wir

werden im Zoo auch eine
Patenschaft fiir die Strahlen-
schildkrote iibernehmen. Am
9. Oktober ist Kursel dann
auch beim Maskottchenlauf
auf der Rennbahn im Schei-
benholz dabei. Und wirbauen
im Haus um: Vier Mediensta-
tionen kommen dazu, zwei
mit grofien Monitoren und
zwei Horstationen, zum Bei-
spiel fiir Podcasts. Wirrichten
drumherum Loungeecken
ein mit Sofas, Steckdosen,
USB-Anschliissen, damitsich
die Leute linger hier aufhal-
ten konnen und nicht auf der
Treppe sitzen miissen.

Langer aufhalten ist ein
Stichwort fiir die Zukunft
- wie soll die in der VHS
aussehen?

Die Volkshochschule wird
mehr und mehr zum dritten
Ort werden, an dem man
sich aufserhalb von Zuhause
oderJobaufhilt. Der geplante
Neubau der VHS am Leusch-
nerplatz soll dies mit einer
modernen Lernumgebung
unterstreichen. Die einzelnen
Themenwelten wie Kunst,
Bewegung, Politik oder Er-
nidhrung sollen architekto-
nisch erlebbar werden. Statt
eckiger Réume mit Tafel an
der Wand planen wir mit un-
terschiedlichen Foren, vonde-
nen Spezialrdume, aber auch
Auf8enbereiche abgehen, die
den Charakter der jeweiligen
Themenwelt unterstiitzen.
Dass wir mit Musikschule,
Stadtbibliothek und Natur-
kundemuseum grofartige
Bildungseinrichtungen in
direkter Nachbarschafthaben
werden, wird ganz neue Syn-
ergien freisetzen. Neben dem
Besuch in der VHS sind auch
dieinder Lockdown-Zeiteta-
blierten Online-Kurse nicht
mehr wegzudenken. Neu ist,
dass wir auch Hybridkurse
anbieten, beispielsweise bei
Fremdsprachen, die ich so-
wohl in Prisenz als auch von
zu Hause oder unterwegs
besuchen kann. Dadurch
lasst sich das Angebot besser
in den Alltag von Familien
oder Schichtarbeitern inte-
grieren. m

Familien- und Kulturfest
am 10. September

Die Volkshoch-
schule Leipzig
ist ein offenes
Haus fiir alle
Leipzigerinnen
und Leipziger.
Am10. Septem-
ber offnet sie
ihre Tiiren aber
besonders weit.
Denn dann ladt
sie ein zum
Familien- und
Kulturfest, um
mit den Bewoh-
nern der Mes-
sestadt ihr 100.
Jubildum zu
feiern.

Ort der Fei-
erlichkeiten ist
der gemiitliche
Innenhof in der

Das neue VHS-Maskottchen Kursel will zum

Lohrstrafle. Auf Fest fur gute Laune sorgen.

der Biihne spie-

len Bands, und es wird
Vorfiihrungen von Kurs-
leitenden geben, die unter
anderem mit Stepptanz
und Hula-Hoop die Géste
in Schwung bringen. Be-
sonderer Hohepunkt ist
das Kochduell zwischen
dem padagogischen Mit-
arbeiter Peter Kabitzsch
und dem Kursleiter Fabian
Heinert. Beide haben eine
grofse Leidenschaftfiiralles
Kulinarische und wollen
diese auch vor Publikum
beweisen.

Fir die Unterhaltung
derKleinenist ebenfalls ge-
sorgt: Ein Spielmobil ist vor
Ort, und natiirlich bringt
auch dasneue Maskottchen

Kursel, das die VHS ab so-
fort begleitet, gute Laune
mit. Zudem gibt es wie
gewohnt verldssliche Infor-
mationen zum Programm
der Volkshochschule an
einem extra Servicestand,
an dem sich Interessierte
direkt vor Ort fiir Kurse
anmelden konnen.

Neben dem Hof ist auch
dasaltehrwiirdige Gebdude
geoffnet: Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der VHS
bieten Fithrungen an. Die
Volkshochschule heifdt alle
Besucher am 10. September
ab 14 Uhr herzlich zum
Familien- und Kulturfest
willkommen. Der Eintritt
ist frei. m
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Anzeigen

Die globale Klimakrise hat auch dramati-
sche Auswirkungen auf die menschliche
Gesundheit. Der kapitalistische Wachs-
tumswahn befeuert die Erderwédrmung,
die wiederum die Okosysteme auf dem ge-
samten Planeten massiv schadigt. Gemafs
der Klimaforschung steuern wir auf eine
Heif3zeit mit immer mehr Hitzesommern
zu: Die klimatischen Bedingungen Leip-

15000 Blutspenden werden jeden Tag in
Deutschland gebraucht. Ob nach Unféllen,
fiirlebenswichtige Operationen oder zur Be-
handlung von Krankheiten. Ein Drittel aller
Menschen ist mindestens einmal im Leben
auf eine Blutspende angewiesen. Aber nur
drei Prozentaller Menschenspendenregel-
méflig Blut. In den Sommermonaten geht
die Anzahl der Spendennochweiter zurtick.

Die Markthalle am Leuschnerplatz ist
seit vielen Jahren ein Herzenswunsch
einer deutlichen Mehrheit der Leipzi-
gerinnen und Leipziger. Sie und viele
Géste wiinschen sich einen attraktiven
Ort fur taglich frische regionale und
okologische Lebensmittel mit neuen
gastronomischen Angebotenin der Mitte
unserer Stadt.

ImSachunterricht der Jahrgangsstufen3 und
4 steht das Anwenden von Verkehrsregeln
als Radfahrer im Lehrplan. Es handelt sich
alsonicht um eine Empfehlung, sondern um
einen Teil des Bildungsauftrags.In der Regel
sollendie Viertklésslerihre Fahigkeiten dann
in einer praktischen Fahrradausbildung an-
wenden. Dasistallerdingsin Leipzig schwie-
rig, denn derzeit stehen nur zwei 6ffentliche

Ja, Klimaziele miissen ambitioniert sein
angesichts der Herausforderung und der
drangenden Zeit. Aber sie miissen auch
erreichbar sein. Der Daueralarm ,Es ist
schon kurznach zwolf” isteher handlungs-
blockierend als ein Ansporn fiir wirksame
Schritte. Fiir Klimaneutralitdt brauchen wir
technologieoffene Vermeidungs-, Ersatz-
und Kompensationsstrategien. Leipzig

Astoriaund kein Ende: Seit Jahren zieht sich
nunschon die Renovierung deshistorischen
Luxus-Hotels in die Lange, umrahmt von
Pleiten, Pech und Pannen - und einem of-
fenbar unwilligen Bauherrn! Mittlerweile
steht vom ehemaligen Prachtbau nur noch
die Fassade. Und dahinter tiirmt sich Miill
- Miill, der schnell zum Umweltproblem
werden kann. Denn das Grundwasser hat

Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt den Fraktionen im Leipziger Stadtrat Gelegenheit, ihre konkreten Positionen darzulegen. In jeder neu-
en Ausgabe kénnen sie zu kontrovers diskutierten Themen der Stadtpolitik Stellung nehmen oder Themen aufgreifen, die sich mit kommu-

nalpolitischen Zielen verbinden. Die Autorenschaft der Beitrage liegt bei den einzelnen Fraktionen.

zigs dhneln schon Mitte
des Jahrhunderts denen
wie heute Zentral-Frank-
reich. Derzeit wird in
unserer Stadt zusitzlich
zum Energie- und Klimaschutzprogramm
2030 eine gesamtstdadtische Klimaan-
passungsstrategie erarbeitet. Noch dazu
kommt ein Hitzeaktionsplan, der auf

Sowohl daswarme Wetter
als auch die Urlaubszeit
wirken sich negativ auf
die Spendenbereitschaft
aus. Dabei geht auch in
Leipzig die Anzahl der Spenden teilweise
bis auf die Hilfte der eigentlich benétigten
Menge zurtiick. Gerade jetzt, wo eigentlich
die durch Corona verschobenen Operati-

In den letzten 14 Jahren
hat die griine Fraktion das
Projekt immer wieder vor-
angetrieben. Trotzmehrfach
erneuerter Ratsbeschliisse
und einem positiven Gutachten gibt es bis
heute keinen Planungsbeschluss fiir die
Markthalle. Umso irritierender, dass die
Verwaltung nun mit einem Grundsatz-

Verkehrstibungsplétze zur
Verfigung. Vier weitere
Plidtze konnen nur schul-
intern genutzt werden, da
siesich auf demPausenhof
derSchulen befinden. Die beiden 6ffentlichen
Ubungsplitze sind nur von Mérz bis Novem-
ber nutzbar, und bei Schlechtwetter miissen
die Fahrradpriifungen hiufigabgesagt wer-

will einmal mehr Vorbild
sein, aber das geht nur
in Kooperation mit dem
Umland, alleinschon, weil
fuirviele Vorhaben die Fla-
chen im Stadtgebiet nicht ausreichen. Wir
sehen zwei wichtige Hebel bei der weiteren
Umsetzung. Erstens die Wirkungsstarke in
Relation zum Aufwand. So kénnen durch

inzwischen einen griin
schimmernden See ge-
bildet, wie die Bild-Zei-
tung feststellte. Darauf
schwimmenalte Baurohre,
Reifen, Kanister und Schutt. Ein Antrag der
AfD-Fraktionauf Priifung eines Instandset-
zungs- und Modernisierungsgebots oder
gar Baugebots nach §§ 176 f. BauGB schei-

Auf die HeiBzeit
vorbereiten

Zeit,
zu spenden!

Nicht ohne
Markthalle!

Mehr Ubungsplitze
fir Radfahrer

Ambitionen mit
Augenmaf!

Miillhalde Astoria:
AfD wirkt!

Antrag der Linksfraktion
bis zum II. Quartal 2023
entsteht. Er ist ein unver-
zichtbares Instrument,
um hitzebedingte Erkran-
kungen, drohende Ubersterblichkeit und
die Belastung des Gesundheitswesens zu
verringern. In erster Linie geht es um den
Schutz besonders hitzesensibler Gruppen,

onen nachgeholt werden
sollen, wird jede Spende
gebraucht.

Auf www.blutspen-
den.de/blutspendediens-
te konnen Sie sich tiber die verschiedenen
Stellen, an denen gespendet werden kann,
informieren. Nutzen Sie doch Thre freie
Zeit und tun noch etwas Gutes, bevor es

Blut

beschluss fiir einen Bil-
dungscampus vorprescht.
Volkshochschule und Mu-
sikschule sind fiir uns am
Leuschnerplatz durchaus
denkbar - allerdings nur in Ergénzung zu
einer Markthalle. Griines Licht fiir einen
Bildungscampus kann es nur geben, wenn
damitauch die Planungen fiir die Markthalle

den. Auf unseren Antrag
hinhatdieStadtverwaltung
zugesagt, die Einrichtung
weiterer Plidtze sowie einer
dauerhaft nutzbaren Halle
fur die Fahrradausbildung in Angriff zu
nehmen, um so auch wetterunabhéangig die
Verkehrssicherheit zu trainieren.

Unsere Stadt hat sich den Ausbau der

intelligentere Steuerung
von Verbrduchen schnel-
ler Einsparungen erreicht
werden als durch kosten-
intensivere Mafsnahmen.
Zweitens die Wirksamkeitssichtbarkeit. Die
Transformationsbereitschaft derMenschen
steigt, wenn Klimamafinahmen einen Nut-
zen fiir alle haben. Deshalb ist CO,-Senken

terte im Stadtrat wieder
mal. Daraufhin hat sich
die AfD-Landtagsfraktion
eingeschaltet und einen
Antrag im Landtag ein-
gebracht: Darin wird die Staatsregierung
aufgefordert, fiir eine zeitnahe Fortsetzung
der Arbeiten unter Beibehaltung der histo-
rischen Fassade einzutreten (Drucksache

Fotos:StadtLeipzig/M.Jehnichen

dazu zdhlen iltere Menschen, Kinder,
Pflegebedtirftige und Vorerkrankte,
Menschen mit Behinderungen, Obdach-
lose sowie Schwangere und im Freien
Arbeitstatige. Mit dem Hitzeaktionsplan
werden Klimaschutz und Gesundheit
in Leipzig kiinftig eine engere Allianz
bilden und damit die Lebensqualitit der
gesamten Bevolkerung erhchen. m

in die wohlverdienten Ferien geht! Wir,
die Freibeuterfraktion, wiinschen IThnen
in jedem Fall einen schnen Sommer und
freuen uns darauf, auch nach der Sommer-
pause die Stadt Leipzig weiter tatkraftig
mitzugestalten.

NutzenSie die Moglichkeitund kontak-
tierenSie uns mit Fragen und Anregungen
per E-Mail an: info@freibeuterfraktion.dem

verbindlich auf den Weg gebracht werden.
Deshalb erwarten wir, dass die Verwaltung
mit ebenso grofer Energie wie fiir den Bil-
dungscampus auch am Betreiberkonzept
der Markthalle arbeitet. Wir sind offen
und gespannt, auf welche Weise dieses
zukunftstrachtige Projekt letztlich umge-
setzt wird - entscheidend ist fiir uns: kein
Leuschnerplatz ohne Markthalle! m

Radverkehrsinfrastruktur auf die Fahnen
geschrieben, das Fahrrad ist heute schon
im Stadtverkehr nicht wegzudenken. Es
ist im Sinne der Sicherheit unserer Kinder,
dass wir ihnen mehr Moglichkeiten geben,
die Teilnahme am StrafSenverkehr zu iiben.

Ich wiinsche allen Schiilerinnen und
Schiilern schéne Sommerferien und natiir-
lich unfallfreie Radtouren! m

etwa in Form von Dach- und Fassadenbe-
griinung so wichtig. Auch angesichts des
gigantischen Investitionsvolumens von
250 Millionen Euro ist es umso entschei-
dender, dass ein Nutzen fiir alle erkennbar
wird. Und: die Wirtschaft ist ein entschei-
dender Partner. Genau deshalb muss der
von uns initiierte Klimatechnologie-Hub
ziigig entstehen. m

7/10173). Und AfDwirkt: Kaumbeantragt,
scheintesjetzttatséchlichweiterzugehen -
ab1. Augustsollen die Bauarbeiten erneut
starten. Denn die Baugenehmigung von
2020 giltnachwievor. Wennalles gut geht,
konnten sich die Tiiren des legenddren
Hauses Ende 2023 wieder fiir die Géste
offnen. Die AfD wird die Sache weiterhin
im Auge behalten. m

BEKANNTMACHUNG

BAUEN UND WOHNEN TIPPS FUR EIN SCHONES ZUHAUSE

Offentliche Bekanntmachung

Optische und funktionale Pluspunkte

Moderne Rollladen verschonern die Fassade und sparen Energie

Beforderungsentgelte in Kraft treten:

Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH teilen mit, dass ab 1. August 2022 folgende veréanderte

Tarife in Leipzig (Zone 110) Euro Tarife in Leipzig (Zone 110) Euro
Einzelfahrkarte (1 h)/mit ABO Flex/LeipzigMOVE+ 3,00/1,50 ABO Light (durch Bausteine erweiterbar) 50,90
Er:nzxgghl:rreir/tfeﬁuzri;i;g\/cgf ! 20T 0 50 [AdBlJCr)cIF\I%}:uLEeLiJnher erweiterbar) el
4-Fahrten-Karte 12,00 Baustein 1 (Mitnahme 3 Kinder) 1,50
4-Fahrten-Karte Kurzstrecke 8,00 Baustein 2 (Mitnahme 1 Erwachsener) 4,60
Extrakarte (1 h)/mit ABO Flex/LeipzigMOVE+ 2,00/0,90 Baustein 3 (Ubertragbarkeit) 4,90
Einzelfahrkarte Kind (1 h) 1,30 ABO Basis 60,90
4-Fahrten-Karte Kind 5,20 ABO Basis 10 Uhr 53,90
24-Stunden-Karte Plus 1 Person 8,40 ABO Leipzig-Pass-MobilCard 31,20
24-Stunden-Karte Plus 2 Personen 12,60 ABO Flex 6,90
24-Stunden-Karte Plus 3 Personen 16,80 ABO Azubi 38,20
24-Stunden-Karte Plus 4 Personen 21,00 ABO Azubi Plus 49,20
24-Stunden-Karte Plus 5 Personen 25,20 Wochenkarte 29,90
ABO Premium 68,60 Wochenkarte Auszubildender 22,50
ABO Senior* (ab 65 Jahre) 66,90 Monatskarte 86,90
ABO Senior Partner* (ab 65 Jahre) 42,40 Monatskarte Auszubildender 65,30
Leipzig-Pass-MobilCard 35,00
Schiilerangebote Barzahlung Ratenzahlung
BildungsTicket 12 Raten zu 15,00
SchiilerCard 149,50 10 Raten zu 15,70
SchiilerFreizeitTicket 12 Raten zu 15,00
Schiilerzeitfahrausweise mit Leipzig 342,00 - -
Schiilerzeitfahrausweise ohne Leipzig 291,00 - -
Schiilerkarte Plus 135,00 10 Raten zu 13,80

Fir die ABOs gelten folgende Mitnahmeregelungen:

* verbundweit giltig, Startzone Leipzig

Fiir Jahreskarten (mit Einmalzahlung) erhalten Sie 2,5 % Rabatt auf alle angebotenen ABO-Tarife.
Kurzstreckenfahrkarten berechtigen weiterhin ab dem Zeitpunkt der Entwertung zur Fahrt ohne Umsteigen in den
stadtischen StraBenbahnen und Bussen bis zu vier Haltestellen.

(djd). Transparenz und Weite
liegen bei Fenstern im Trend.
Grofie Glasflachen sollen die
Grenzen zwischen innen und
aufsen optisch aufheben. Aller-
dings gibt es Zeiten, in denen
sich die Bewohner gerne in die
Privatsphére zurtickziehen oder
aus Sonnenschutz- sowie Ener-
giespargriinden ihre grofiziigi-
gen Fensterflachen beschatten
mochten.

Ob Rollldden, Senkrechtmar-
kisen oder Screens: Moder-
ne Beschattungslosungen mit
ihrem klaren Design unterstrei-
chen den Architekturstil eines
Gebdudes und setzen an der
Fassade wirkungsvolle Akzente.
~Rollldden sind zuverldssige
BegleiterinallenJahreszeiten. In

Verk. Mod. Neubau-ETW im 2-Fam.-
Haus (rd. 90 m2WF)i. ruhiger Schkeudit-
zer Wohnlage (zentrumsnah, gute
Infrastruktur), Bezug ca. Dez. 2022
geplant, dadurch noch Beriicksichtigung
von Sonderwiinschen sowie Finanzie-
rungs-Hilfe mogl. @ 0341/46 12606
und 0171/99199 53

Sie haben das
Leipziger Amtsblatt
nicht bekommen?

denwarmenMonatensorgensie
fiir angenehme Temperaturen
und wertvollen Hitzeschutz in
den Wohn- sowie Arbeitsrau-

Rollldden schiitzen vor Refle-
xionen und Blendungen.
Foto: djd/SchanzRollladensys-
teme/Katrin Lamparth

men, indenkalten Monaten wie-
derumhaltensie die Heizwéarme
im Haus”, weif Steffen Schanz,
kaufméannischer Leiter beim
gleichnamigen Hersteller fiir
Beschattungslosungen aus dem
Schwarzwald. Die zeitgeméfien
Sonnenschutzsysteme machen
nahezujegliche Fensterform mit
und beschatten spitze, schrége,
halbrunde oder runde Glas-
flachen. Beispielsweise unter
www.rollladen.de gibt es dazu
nédhere Informationen. Wahrend
das Vollprofil beim Rollladen
dabei den Raum vollig abdun-
kelt, konnen einzelne Lamellen
auch mit einem sogenannten
~Select Profil” ausgestattet wer-
den. Dessen perforierte Struktur
bietet zwar ausreichenden

Aus Alt wird wieder Neu

absolut kein Dreck oder Baustelle
kein RausreiBen oder mihsames Uberstreichen mehr
kostenfreie Beratung bei Ihnen vor Ort

riesige Auswahl an Oberflachen und Glas

individuelle Gestaltung nach Ihren Winschen

und Vorstellungen

Fertigung in eigener Werkstatt
kostenfreier Servicebesuch

Schutz vor Hitze und Sonne,
streut aber dennoch gesundes
Tageslicht in den Wohn- und
Arbeitszimmern.

Die besonderen thermischen
Eigenschaften von Rollldden
ermoglichen es, dass im Win-
ter durch die grofiziigigen
Glasscheiben keine kostbare
Heizwérme verloren geht, da
sich zwischen geschlossenem
Rollladenpanzer und Fenster
eine dimmende Luftschicht
bildet. Wer seine in die Jahre
gekommenenSonnenschutzsys-
teme austauscht oder moderne
Varianten nachriistet, kann
dafiirim Rahmen der Bundesfor-
derung fiir effiziente Gebaude
(BEG) auch einen Zuschuss des
Staates in Anspruch nehmen.

unserem Servicetelefon 0341 19449.

www.L.de/verkehrsbetriebe

ABO Basis - Montag bis Freitag von 17 bis 4 Uhr des Folgetages, an Wochenenden und Feiertagen ganztagig Mitnahme von
bis zu drei Kindern (6 bis 14 Jahre) und einem Erwachsenen, an Stelle einer Person kann ein Hund mitgenommen werden
ABO Premium - ganztdgige Mitnahme von bis zu drei Kindern (6 bis 14 Jahre), von einem Hund, Mitnahme einer weiteren
Person Montag bis Freitag von 17 bis 4 Uhr des Folgetages,an Wochenenden und Feiertagen ganztagig

Kinderfahrkarten gelten fiir Kinder ab Einschulung bis 14 Jahren.

Die Tarifbestimmungen und Beforderungsbedingungen mit der gesamten
Preisiibersicht zum MDV-Tarif und zu den Haustarifen der Leipziger Verkehrsbetriebe
erhalten Sie auch in unseren Servicezentren oder zum Herunterladen auf
www.L.de/verkehrsbetriebe/agb. Weitere Informationen erhalten Sie an

Leipziger

Verkehrsbetriebe

Telefon:
0341/ 2181-5425

T Tel. 0341/9 75 64 84
Mo. 10-13 Uhr, Mi./Do. 15-18 Uhr
jeden 1. Sa. im Monat von 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich

Studio Bohlitz-Ehrenberg
Litzschenaer Str. 1

Fuchshain

HauptstraBe 50
T Tel. 034297/4 15 70
Mo.-Fr. 9-16 Uhr

Europas Renovierer Nr. 1
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65000

65000 Gaste lauschten am 14. und 15. Juli im Rosental wieder be-
geistert den Klangen von ,Klassik airleben”. Die Finnin Susanna
Malkki dirigierte die beliebten Open-Air-Konzerte und vertrat da-
mit den Ehrendirigenten des Orchesters, Herbert Blomstedt, der
verletzungsbedingt ausgefallen war. Schon seit 2003 beschlieB3t
das Leipziger Gewandhausorchester seine Saison auf der Rosen-
talwiese. Mit der Ubernahme des Sponsorings durch die Porsche
Leipzig GmbH im Jahr 2014 gibt es die Konzerte nun gratis und
quasi als Dankeschoén fur das treue Leipziger Konzertpublikum.
Pandemiebedingt musste ,Klassik airleben” 2020/21 pausieren.
Fur das kommende Jahr sind die Termine aber schon wieder fest
im Spielplan verankert: am 30. Juni und 1. Juli 2023 wird Gewand-
hauskapellmeister Andris Nelsons am Pult stehen.

Im Bau: Cothner
StraB3e und
MottelerstraBBe

Strafiensanierungen auch in
Gohlis-Stid: Bis EndeSeptember
2023 will die Stadt Teilabschnit-
te sowohl der Mottelerstrafie
als auch der Cothner StrafSe fiir
insgesamt 2,61 Millionen Euro
erneuern. Zum ersten Bauab-
schnitt gehort der nordliche
Bereich der Mottelerstrafie (ab
Georg-Schumann-Strafie) und
die Cothner StrafSe zwischen
MottelerstraSe und Wiederitz-
scher Strafle. Ebenfalls noch in
diesem Jahr erfolgt der Ausbau
der Cothner zwischen Wie-
deritzscher und Breitenfelder
Strafde. 2023 ist dann die Céthner
Strafse zwischen Breitenfelder
Strafie und Sasstrafie dran, auch
in zwei Bauabschnitten.

Fahrbahnen, Gehwege und
Zufahrten werden ausgebaut,
in den Kreuzungsbereichen
entstehen sogenannte Gehweg-
nasen, die Fuf3 géngerinnen und
Fufigingern den Ubergang zur
anderen Straflenseite verkiir-
zen und damit auch die Sicht
verbessern.

Zudem sollen Strafienbe-
leuchtung und Entwésserung
modernisiert und die Ver- und
Entsorgungsleitungenerneuert
werden. Anwohner konnen
sich iiber 44 neue Biaume und
Fahrradbitigel freuen.

In denjeweils nacheinander
gesperrten Bauabschnitten
werden die Fufigiangerinnen
und Fufiginger tiber Provi-
sorien gefiihrt. Die Zufahrten
der Anlieger zu ihren Grund-
stiicken sind tagstiber leider
nur unter Einschrankungen
gewdhrleistet, dazu muss mit
der Baufirma Kontakt aufge-
nommen werden. m

Weitere Bauarbeiten
fiirs Radfahren auf
Martin-Luther-Ring

Derzeit laufen im Bereich
Karl-Tauchnitz-/Friedrich-
Ebert-Strafle weitere Bauarbei-
ten, umdassicherere Radfahren
auf dem Martin-Luther-Ring zu
ermdglichen. Die transportable
Ampel wird von einer stations-
ren Anlage abgelost. Parallel
dazuwerdendie Fahrbahnenim
Abschnitt Kithe-Kollwitz-Stra-
e und Karl-Tauchnitz-Strafle
erneuert und ein Teilabschnitt
desMartin-Luther-Rings erhélt
jetzt einen Radfahrstreifen. Zu-
néchst wird der siidliche Kreu-
zungsbereich Karl-Tauchnitz-/
Friedrich-Ebert-Strafle um-
gebaut und die Fahrbahnde-
cke erneuert. Dafiir ist jetzt
die westliche Fahrbahn der
Friedrich-Ebert-StrafSe von der
Kathe-Kollwitz-Strafle bis zur
Karl-Tauchnitz-Strafle gesperrt,
der Verkehr wird iiber die
Kithe-Kollwitz- und Marsch-
nerstrafie biszum Herzliyaplatz
gefiihrt.

Im Zuge dieser Arbeiten
markiert die Stadt auch einen
neuen Radstreifen, der am
Wilhelm-Leuschner-Platz be-
ginnt und auf der Nordseite
von Martin-Luther-Ring und
Karl-Tauchnitz-Strafse bis auf
HoheGrassistrafSe gefithrt wird.
Kiinftigkonnen Radfahrer vom
Peterssteinweg direktnachlinks
in den Martin-Luther-Ring ab-
biegen. Ende August soll der
Verkehr freigegeben werden. m

Hotel Astoria: Ab August wird wieder gebaut

Leipzigs beriihmtestes Hotel
kann wieder hoffen: Nach
knapp zweiJahren Baustillstand
hatdieStadtfiir das Astoriavom
Investor die erneute Anzeige fiir
den Baubeginn erhalten. Am
1. August sollen die Arbeiten
fortgesetzt werden. Nach der
bestehenden Baugenehmigung
aus dem Jahr 2020 soll das ehe-
malige Grandhotel so saniert
und umgebaut werden, dass
der Hotelbetrieb wieder mog-
lich wird. Diese Bauerlaubnis
ist drei Jahre giiltig, nur der
Beginn der Arbeiten muss
mindestens eine Woche zuvor
angekiindigt werden. ,Wir

Das ,Astoria” noch vor Baubeginn 2018: Es sei schon, dass es an die-
sem neuralgischen Punkt jetzt weitergehe, erklart Kathrin Rodiger,

Leiterin des Amtes fur Bauordnung.

Foto: Andreas Schwab

Lastenrader im Verleih

Leipzig testet an elf Stationen in der Stadt ein Mietradtransportsystem

Lastenrdder konnten in Leip-
zig ein Baustein der Verkehrs-
wendewerden. Dafiirtestet die
Stadt seit Mitte Juli ein Miet-
system fiir Transportrider.
An elf Stationen stehen dafiir
fiinf Monate lang 30 Rider,
darunter E-Transportraderund
ein E-Inklusionstransportrad
bereit, buchbar iiber eine App
fiir 4 Euro bzw. 4,60 Euro pro
Stunde.

Initiiert worden ist das Projekt
von Tink (Transportrad Initia-
tive Nachhaltiger Kommunen),
das gerade mit 15 Transpor-
trddern und 5 Stationen durch
Deutschland tourt. In Leipzig
kooperieren Tink GmbH und
Stadt: Das Verkehrs- und Tief-
bauamt sowie das Amt fiir
Wirtschaftsférderung stocken
um weitere 15 Réader und 5
Stationen auf Gewerbeflichen
auf. Station Nummer 11 ist
das LVB Service-Center in der
Markgrafenstrafie 2. Nur hier
wird das Inklusionstranspor-
trad Rollis Royce verliehen
und auch wieder abgegeben.
Alle anderen Transportrader
kénnen an nédchstgelegener
Station wieder abgeliefert wer-
den. Die Logistik, Wartungund
Instandsetzung tibernimmt der
Fahrradverleihanbieter next-
bike in Kooperation mit der
Fulmo Kurierdienst GbR. Der
Pilotbetrieb wird wissenschaft-
lich begleitet, um festzustellen,
ob Transportrdder in Leipzig
Potenzial haben. Alle Details
unter:

www.leipzig.de/
W, lastenradverleih

Wirden Leipzigerinnen und Leipziger mehr und mehr Lastenrader fiir Transporte nutzen? Das will
die Stadt jetzt mit dem Pilotprojekt herausfinden. Die Stadte Singen und Dortmund haben den
Pilotversuch bereits abgeschlossen, mit positiver Resonanz: 45 Prozent der Lastenradfahrten waren
normalerweise mit dem Auto zurtickgelegt worden.

Karl-Heine-Bogen:
FuBgangerbriicke soll saniert werden

Fiir 360000 Euro kann der
Uberbau des Karl-Heine-Bo-
gens in Leipzig-Plagwitz ab
Ende Augustsaniert werden.
Den Bau und die entspre-
chende Finanzierung hat die
Stadtspitze jetzt beschlossen,
am 22. August sollen die
Arbeiten beginnen und Ende
September abgeschlossen
sein. Die Briicke fiir Fufsgan-

gerinnen und Radfahrer auf
Hohe der Feuerwache West
weist gravierende Schdden
an Belag und Fugen auf, der
Uberbau Risse und abgeplatz-
te Stellen. Mit dem Verfugen
der Dichtungen und neuen
Profile auf den Gesimskan-
ten will die Stadt u. a. einen
tiefgreifenderen Verschleifs
verhindern. m

Foto: Stadt Leipzig

«Friedhof Lindenau”:
Haltestelle wird barrierefrei umgebaut

BisSeptember baut dieStadt die
beiden Haltepunkte , Friedhof
Lindenau” in der Mersebur-
ger Strafle barrierefrei aus.
Stadtauswirts entsteht ein
neues Wartehduschen, stadtein-
wirts miissen fiir den Umbau
zwei Baume weichen, fiir dieim
Herbst vier neue Baume in der
Merseburger Strafie gepflanzt
werden. Der Verkehr wird

mittels Baustellenampel wech-
selseitigam Bauplatz vorbeige-
fithrt, FuSganger nutzen eine
Querungshilfe an der Ampel.
Die Ersatzhaltestellen werden
inHohe der Merseburger Strafie
135/136eingerichtet. Insgesamt
200000 Eurosollendie Arbeiten
kosten, 105000 Euro gibt der
Zweckverband Nahverkehrs-
raum Leipzig dazu. m

Leipzig misst den FuBBverkehr

Stadt hat mit automatischer Zahlung begonnen / Pilotprojekt umfasst sechs Standorte

Leipzig braucht bessere Daten
fiir die Erarbeitung des Fufiver-
kehrsentwicklungsplans und
will deshalbdenFufiverkehr ge-
nauer unter die Lupe nehmen.
Dafiir setzt das Verkehrs- und
Tiefbauamt jetzt Zahlgerate an
sechs Standorten in Leipzig
ein. Zwei der kompakten und
flexiblen Testgerite der Firma
Eco Counter arbeiten bereits
und messen den Fufiverkehr
auf beiden Gehwegseiten der
Gustav-Freytag-Strafe in Con-
newitz. Danach soll es voraus-
sichtlich in der Merseburger
Strafie und in der Eisenbahn-
straffe mit den Zihlungen
weitergehen. Welche Standorte
dartiber hinaus fiir das auf drei
Monate ausgelegte Pilotprojekt
infrage kommen, wird das

Wie gutistmanin Leipzig zu FuB unterwegs? Das Thema FuBverkehr
hat Leipzig schon ldnger auf der Agenda, war auch schon Gegen-
stand der OBM-Sprechstunde — hier im Oktober 2020. Foto: abl/sf

Verkehrs-und Tiefbauamtnoch
festlegen.

L, Ichbinfroh, dass wirschritt-
weise auch fiir den Fusverkehr
unsere Analyse tiber relevante
FufSverkehrsstrome mittels neu-
er Technik erweitern konnen”,
erklirt der Fufsverkehrsverant-
wortliche Friedemann Goerl.
Dies sei ein wichtiger Baustein,
die Bedeutung des Fufiverkehrs
stadtweit in den Fokus zu neh-
men. Den Kfz-Verkehr misst
Leipzigbereits seit Jahren, sechs
weitere Dauerzihlstellen doku-
mentiereninzwischenauchden
Radverkehr. Mit dem neuen
Projekt kann Leipzig nun auch
tages-, wochen- und jahreszeit-
liche Trends sowie Stof$zeiten
im Fuflverkehrsaufkommen
ermitteln. m

befinden uns kontinuierlich
in guten Gesprachen mit dem
Investor und hoffen, dass das
Projekt nun ziigig umgesetzt
werden kann”, kommentiert
Kathrin Rédiger, Leiterin des
Amtes fiir Bauordnung. Nach
einem durch ein benachbartes
Hotel angestrengten Baustopp
hatte die Stadt die Baugeneh-
migungam11. Juni 2020 erneut
erteilt-nachdem umfangreiche
Plane und Gutachten, etwa zur
Larmemission, gepriiftworden
waren. Das Gebdude befindet
sich derzeitnochim Rohbauzu-
stand, die denkmalgeschiitzte
Fassade wird abgestiitzt. m

Grassi: Sanierung
Treppentiirme fertig

Nach einjahriger Bauzeit er-
strahlen die beiden Art-Dec6-
Turmtreppenhéuser wiederim
Innenhof des Grassimuseums.
Ab Juli 2021 war die Fassade
des Turmtreppenhauses Nord
saniert worden, im Anschluss
folgte die Fassade des Trep-
penhauses Stid. Jetzt zeigen
sich die Tiirme wieder in altem
Glanz und lassen den Hof noch
reprasentativer erscheinen, der
nun wieder ohne Einschrin-
kungen als Veranstaltungsort
genutzt werden kann. 630000
Euro flossen in die Sanierung,
unterstiitzt durch Bundesfor-
dermittel. m

So geht Leipzig!

Befragung zum FuBverkehr
ergab 2000 Hinweise zu Schwachstellen

Leipzigerinnen und Leipziger
zeigen grofies Interesse an der
Verbesserung des Fufiverkehrs
in der Stadt. Vom 1. Juni bis 10.
Juli wollte die Stadt wissen, wo
Biirgerinnen und Biirger Hin-
dernisse und Schwachstellen
im Fuflverkehrsnetz sehen und
erleben. Gut2000 Hinweise gin-
gen dazu grofitenteils iiber ein
Online-Portal bei der Stadt ein.
In einer Kartenansicht konnten
Leipzigerinnen und Leipziger
ihre Anmerkungen im Sys-
tem hinterlegen und bereits
erfolgte Meldungen anhand
eines Smileys bewerten. Diese
Méoglichkeit wurde rund 14600
Mal genutzt. Uberwiegend ging
es dabei um Meldungen zu
Schiddenan Gehwegenund feh-
lenden Querungsmoglichkeiten
- vom fehlenden Zebrastreifen
an der Bushaltestelle in Klein-
posna bis hin zu gefahrlichen
Spurrillen auf dem Fuf3- und
Radweg Gorbitzer Strafse.
,Sichere, bequeme und ver-
kehrssichere 6ffentliche Riume
sind, wiemansieht, fiir die Leip-
zigerinnen und Leipziger von
grofer Bedeutung”, freut sich
Leipzigs Fufiverkehrsverant-
wortlicher Friedemann Goerl
tiber die grofie Resonanz. , Mit
der Fufiverkehrsstrategie ha-
ben wir den Beschluss gefasst,
Leipzig zu einer besonders
fuigingerfreundlichen Kom-
mune mit Vorbildcharakter zu
entwickeln.” Dabei sollten nun
auchdievielenkleinenund gro-
Ben Hinweise der Biirgerschaft
helfen, die ihren Wert bereits
allein darin hatten, dass sie ein
breites Bild dessen zeichnen,
was zum Erreichen dieses Ziels

notwendig sei und angepackt
werden miisse.

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer waren tiberwie-
gend - zu 68 Prozent - zwischen
31und>50]Jahrenalt, die Gruppe
der Uber-50-Jdhrigen machte 22
Prozent aus, etwa 10 Prozent
der Hinweisgeber waren jiin-
ger als 30 Jahre. Die Hinweise
kamen aber nicht nur online,
sondern gelangten auch per
Telefon, E-Mail, Brief oder bei
Veranstaltungen in die Hande
der Verwaltung.

Die meisten Anregungen
(166) kamen von Menschen
aus der Siidvorstadt, die we-
nigstenaus Baalsdorf (1). Daher
sollen im weiteren Verlauf der
Auswertung insbesondere
die Ortschaftsrdte und Stadt-
bezirksbeirdte noch einmal
eingebunden werden, etwa bei
der Priorisierung.

Die Ergebnisse werden
nach verschiedenen Kriterien
gewichtet und flieflen in den
Fuiverkehrsentwicklungs-
plan mit ein, der bis Ende des
Jahres fertiggestellt werden
soll. Ob und wann die Vor-
schldge tatsdchlich realisiert
werden konnen, hingt von
der fachlichen und politi-
schen Bewertung sowie von
rechtlichen, finanziellen und
personellen Rahmenbedin-
gungen ab.

Das Beteiligungsportal ist
inzwischen geschlossen, doch
die Hinweise und die Bewer-
tungen anderer Nutzerinnen
und Nutzer sind weiterhin
aufrufbar unter www leipzig.
de/fussverkehr, Bereich , Fufs-
verkehrsentwicklungsplan”. m

Erich-Zeigner-Allee:
Schutzstreifen fiir Radverkehr

Mehr Sicherheit fiir Radfahrer
kiinftig auch in der Plagwitzer
Erich-Zeigner-Allee: Hier lasst
das Verkehrs- und Tiefbauamt
derzeit auf einem 550 Meter
langen Abschnitt beidseitig
1,50 Meter breite Schutzstreifen
markieren, konkret im Bereich
Kreisverkehr Industriestrafie
bis zur Karl-Heine-Strafle.
DieErich-Zeigner-Alleeiststark

befahren, gleichzeitig aberauch
einewichtige Streckeim Haupt-
netz Rad. Die Schutzstreifen
schlielen jetzt eine Liicke auf
dieser Route und ermoglichen
hier ein konfliktfreies Aneinan-
der-Vorbeifahren von Radlern
und Pkw. Die21000 Euro teuren
Markierungsarbeiten sind Teil
des Aktionsprogramms Rad-
verkehr 2021/22. m

Neues LVB-Angebot im Test:
Rad kostenlos in Bus und Bahn

Solange der Platzes zuldsst: Ab
1. Augustdiirfen Fahrradfahrer
montagsbissamstags zwischen
19.30 Uhr und 6 Uhr in alle
Straffenbahnen und Busse der
Leipziger Verkehrsbetriebe
(LVB) mit ihren Rédern einstei-
gen - ohne extra fiir das Rad zu
zahlen. Sonntags besteht dieser
Service sogar den ganzen Tag.
Das Verkehrsunternehmen will
dabei herausfinden, wie sich
Individualverkehr und OPNV
erganzen und fordern konnen.

~AufBeschluss des Leipziger
Stadtrates testen wir fiireinJahr
das Angebot der kostenfreien
Fahrradmitnahme auflerhalb
der Hauptverkehrszeiten auf
allen LVB-Linien-auchtiberdie
Tarifzone110 (Leipzig) hinaus”,
sagt René Bshm, Kommunika-
tionsmanager Fahrgastinfor-

mationen. Diese Losung sei
fiir die Kunden optimal, da die
entgeltfreie Mitnahme im ge-
samten Schienenpersonennah-
verkehr des Mitteldeutschen
Verkehrsverbundes bereits gilt
und man nun mit dem Rad
quasi tiber die Stadtgrenzen
hinweg , durchfahren” konne.
Weil der Platz in Bussen und
Bahnenaber begrenztist, appel-
liert Bohm an die Vernunft der
Radfahrer und die gegenseitige
Riicksichtnahme aller Fahrgés-
te: Rollstuhlfahrer, Fahrgdste
mit Gehhilfen, Kinderwagen
und schwerem Gepéck sollten
immer Vorrang haben und
nicht an der Bahnsteigkante
zuriickbleiben. Auflerhalb der
Testzeiten muss fiir das Rad
nach wie vor ein Extra-Ticket
gelost werden. m


www.leipzig.de/fussverkehr
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Endspurt zum
SB-Budget

Wer noch Ideen, Vorhaben
und Projekte fiir seinen Stadt-
teil hat, die in diesem Jahr
umgesetzt werden konnen,
sollte schnell sein. Noch bis zum
31. August kénnen Antrége ftir
das Stadtbezirksbudget 2022
gestellt werden. Alle daftir not-
wendigen Formulare, Hinweise
und Informationen sind auf
www leipzig.de/stadtbezirks-
budget zu finden.

Seit dem Jahr 2021 erhilt
jeder der zehn Stadtbezirks-
beirdte ein eigenes Budget in
Hohe von 50000 Euro pro Jahr,
um Veranstaltungen, Aktionen
und Mafinahmen im eigenen
Stadtbezirk zu unterstiitzen.

2022 gingen bisher mehr
als 200 Antrdge ein, erste
Vorhaben konnten realisiert
werden. Gefordert wurden
etwa Eroffnungsfeiern von
Seniorentreffs, das Horspielpro-
jekt ,Wie inklusiv ist Leipzig”,
Veranstaltungen wie ein Street
ArtJam, ein Literaturfriihstiick,
dieSanierung desGedenksteins
im Mariannenpark und ver-
schiedene Strafsenfeste. Allen
Ideen gemein ist, dass sie dem
Stadtbezirk und seinen Be-
wohnerinnen und Bewohnern
zugutekommen. m

Kulturfordermittel

Die Stadt fordert 2023 wie-
der gemeinniitzige sowie
kiinstlerische und kulturelle
Einrichtungen und Projekte
in freier Tréagerschaft, die
frei zugénglich sind. Bis zum
30. September miissen die
Antrédge im Kulturamt einge-
gangen sein. Gern berdt das
Amt im Vorfeld dazu. Alle
Schwerpunkte, Infos und
Antrdge unter www leipzig.
de/kulturfoerderung. m

Kinderjury

Das Kinder- und Jugendbiiro
suchtinteressierte Kinderund
Jugendliche zwischen 9 und
14 Jahren, die Lust haben, in
der Kinderjury fiir den Preis
fir Familienfreundlichkeit
der Stadt Leipzig 2022 mitzu-
arbeiten. Bis zum 12. August
sind Anmeldungen unter
Telefon 7025712 oder Mail:
kinderbuero@dksb-leipzig.
de moglich. m

Strickdamen

Im Babystarterpaket, das an
Eltern in Leipzig ausgegeben
wird, stecken auch gestrickte
Babyschuhe. Eine Ausstellung
imStadtbiiro zeigtjetzt, wersich
hinter der Strickaktion verbirgt.
Am8.und 15. August, 14 bis 16
Uhr erzihlen die Seniorinnen
tiberihre Aktion,am25. August
ladensie Miitterund Viter 17 bis
18.30 Uhr zum Strickenlernen
insStadtbiiro, Burgplatz1,ein.m

B Stadtbiro aktuell

Das Stadtburo ist Anlaufpunkt
fur Leipzigerinnen und Leipzi-
ger, diesicheinbringenoderin-
formierenwollen, esbietet zu-
dem einePlattformfurBurger-
beteiligung und Engagement.

bis 2. September
Fotoausstellung Christiane
Eisler: Leipziger Seniorin-
nen stricken Babyschuhe

24. August, 16 bis 18 Uhr
Planerlauterung zum Be-
bauungsplan Nr. 416 ,,Frei-
ladebahnhof Eutritzscher/
Delitzscher StraBe”, Leip-
zig-Mitte

30. August, 16 bis 18 Uhr
Planerlduterung Bebau-
ungsplan Nr. 453 ,Stadt-
quartier Glesiener StraBBe”,
Leipzig-Nordwest

Ort: Burgplatz 1/Stadthaus,
Zugang MarkgrafenstraBe 3

Offnungszeiten:
Mo. / Fr. 13-16 Uhr
Di. bis Do. 13-18 Uhr

Telefon: 1232010
E-Mail: stadtbuero@leipzig.de

Ex

www.leipzig.de/
stadtbuero

Auswahlverfahren fiir Beigeordnete beendet: Stadt schlagt Martina Miinch fiir Soziales,
Clemens Schiilke fiir Wirtschaft und Ulrich Horning wieder fiir Allgemeine Verwaltung vor

Neue Gesichter an der Stadt-
spitze: Nach Beendigung des
Auswahlverfahrens soll die
ehemalige Brandenburger Mi-
nisterin und Medizinerin Dr.
Martina Miinch das Dezernat
fiir Soziales, Gesundheit und
Vielfalt der Stadt Leipzig leiten.
Als neuen Wirtschaftsdezer-
nenten schligt die Auswahl-
kommission dem Stadtrat den
bisherigen Leiter des Amtes
fiir Wirtschaftsforderung und
amtierenden Dezernatsleiter,
Clemens Schiilke, vor. Ulrich
Horning soll weitere sieben
Jahre das Dezernat Allgemeine
Verwaltung verantworten.

Uber die Personalien votiert
der Stadtrat voraussichtlich in
seiner September-Sitzung, die
Dienstzeit der neuen Beigeord-
neten beginntam 1. November,
fiir Dr. Miinch voraussichtlich
am 1. Januar 2023. ,Mit die-
sen Personalentscheidungen
haben wir eine ausgewogene
Mischung aus Erfahrung und
Aufbruch realisiert. Alle drei
Kandidaten eint ihre hohe Pro-
fessionalitit, die sie wihrend
ihrer bisherigen Karriere unter
Beweis gestellthaben. Mitdieser
neuen Fiithrungsmannschaft
konnen wir die beileibe nicht
geringen Herausforderungen

Martina Munch.
Foto: Hoffotografen Berlin

der nédchsten Jahre mit Opti-
mismusangehen,” erklart OBM
Burkhard Jung die Auswahl.
Die 1961 in Heidelberg ge-
borene Martina Miinch hatte
in der Vergangenheit mehrere

Clemens Schiilke.
Foto: privat

Ministerposten in der Lan-
desregierung in Brandenburg
inne, unter anderem war sie
Ministerin fiir Bildung, Jugend
und Sport (2011 - 2014). Miinch
studierte in Heidelberg, Ham-

Alle gemeinsam am See

Leipzig und GroBposna wollen am Stérmthaler See inklusiven Campingplatz errichten

Camping mit vier Sternen: Bis zu 250 Stellplatze, darunter Ferienhauser, Campingmobile, aber auch Zelte, sollen auf diesem inklusi-

ven Campingplatz entstehen. Gedacht ist er fur Familien, vor allem aber fur Menschen mit Einschrankungen.

Ein ganz besonderer Freizei-
tort wird Neuseenland ab
2026 touristisch noch attrak-
tiver machen: Am Siidufer
des Stormthaler Sees soll fiir
22 Millionen Euro ein inklusi-
ver Campingplatz entstehen,
den die Gemeinde GroSposna
und Leipzigs Stiadtischer Ei-
genbetrieb Behindertenhilfe
(SEB) gemeinsam planen und
realisieren.

Noch steht der Ratsbeschluss
aus, doch schon jetzt sind
die Macher begeistert und
bezeichnen das Vorhaben
als einzigartig, denn es geht
auf den insgesamt 42 Hektar
nicht nur um den Bau eines
attraktiven, naturnahen Tou-
rismus- und Freizeitstandortes
im Leipziger Umland. Fiirrund
22 Millionen Euro - 90 Prozent

davon Strukturwandelmittel
des Bundes - sollen ein inklu-
siver Campingplatz, tierthera-
peutische Angebote, ein grofSer
iiberwachter Strandbereich mit
Restaurant, verschiedene Spiel-
und Verweilplitze, ein Ein-
gliederungshilfeangebot und
die erforderliche Infrastruktur
entstehen. ,Das Angebot rich-
tet sich an alle Familien, aber
vor allem an die, die norma-
lerweise auf Campingpldtzen
nicht so leicht Urlaub machen
konnen. Und natiirlich gilt es
nicht nur fiir Menschen mit
Behinderungen, sondern fiir
jeden Menschen mit sonstiger
Einschrankung, zum Beispiel
altersbedingt”, erklart Peter
Bohmer, Leiter des SEB. Dabei
ginge es neben dem barriere-
freien Urlaub auch um , dop-
pelte Inklusion”. ,Zu etwa 40

Prozent sollen dort auch Men-
schen mit Beeintrachtigungen
arbeiten”, erkldrt Bohmer.

Dr. Gabriele Lantzsch, Biir-
germeisterin von Grof8posna,
erinnert sich bei der Préasenta-
tion des Vorzeigeprojektes an
die Anfiange:,2016 haben wir
eineStudiein Auftrag gegeben
fur die Ansiedlung eines in-
klusiven Campingplatzes. Ich
musste selbst erst mal einiges
lernen. So ein Blirgermeister ist
ja nicht gleichzeitig ein Inklu-
sionsbeauftragter. Dann habe
ich mich mit Herrn Bohmer
unterhalten. Wir haben uns
einfach nur angeguckt und
gleich gewusst, dass das funk-
tionieren wird. Das Marketing
tiber die Stadt Leipzig laufen
zu lassen, bietet sich dabei nur
an. Leipzigistein Zugpferd fiir
die Region.”

Visualisierung: SEB

Der Vertrag zum Kauf des
Grundstticks ist bereits besie-
gelt, Teilfléchen sind direkt an
den SEB verkauft worden, der
das Herzstiick, den Inklusions-
campingplatz verantwortet.
Der barrierefreie Vier-Ster-
ne-Campingplatz direkt am
See wird ca. neun Hektar grof3
und ganzjahrig gedffnet sein -
auch Tagestouristen konnen
Strand, Naturgarten, Griin-
flachen und den Abenteuer-
spielplatz nutzen. Angren-
zend an den Platz entstehen
Weidefldchen und Geb&ude
fuir die tiergestiitzte Therapie.
Als gesundheitsférdernde und
Rehabilitationsmafinahme
erginzt sie wunderbar das
Angebot fiir Menschen mit
Einschrankungen. 2023 starten
die Arbeiten, 2026 soll alles
fertig sein. m

Ulrich Horning.
Foto: Stadt Leipzig

burg, London und den USA
Medizin. 1995 zog sie mit ihrer
Familie nach Cottbus.
Clemens Schiilke fiihrt das
Dezernat Wirtschaft, Arbeit
und Digitales seit September

2020alskommissarischer Leiter.
Er wurde 1975 in Magdeburg
geboren und studierte Rechts-
wissenschaften an der Univer-
sitdt Leipzig. Er kam bereits im
April 2019 als Leiter des Amtes
fur Wirtschaftsforderung zur
Stadtverwaltung.

Seit November 2015 leitet
Ulrich Horning das Dezernat
Allgemeine Verwaltung. Zuvor
war der 1972 in Frankfurt am
Main geborene SPD-Politiker
und studierte Volkswirt unter
anderem bei der Stadt Mann-
heim als Leiter fiir Verwal-
tungsmodernisierung und bei
der Weltbank titig. m

Zielorientierte Verglitung: Stadt
will Spitzenkrafte anwerben

Neues Vergilitungssystem fiir Flihrungskrafte

Die Stadtverwaltung reagiert
mit einer attraktiveren Ent-
lohnung auf den Fachkrifte-
mangel: Um neue Spitzenfach-
krafte anwerben und binden
zu konnen, soll nun das Ver-
glitungssystem fiir leitende
Bedienstete angepasst werden.
Dies ist zundchst fiir Stellen
vorgesehen, die aufertariflich
vergiitet werden. Neben das
fixe Bruttojahresgehalt tritt hier
ein optionales und variables
Entgelt von maximal einem
halben Bruttomonatsgehalt.
Uber die Hohe dieser individu-
ellen Vergiitungentscheidetder
Oberbiirgermeister, gekniipft
ist sie an das Erreichen von
vorher vereinbarten Zielen.
Ein entsprechendes Vergii-
tungsmodell hat die Stadtspitze
jetzt auf den Weg gebracht.
Stimmt der Stadtrat zu, greift
es sofort fiir neue Ausschrei-
bungen. Das Modell soll dazu
beitragen, die Stadtverwaltung
alsattraktiven und konkurrenz-
fahigen Arbeitgeber zu posi-
tionieren und Fithrungskrafte
zu gewinnen. Daftir kann die
Stadt kiinftig auch in stark
nachgefragten Berufen Arbeit-

geberzulagen zahlen. Das hat
der Stadtrat bereits am 19. Mai
beschlossen.

Grundlage dafiiristeineStu-
die der aktuellen Vergtitungs-
praxis der Stadtverwaltung.
Die Bruttogehilter von Fiih-
rungskraften der Stadtverwal-
tung Leipzig liegen demnach
tiberwiegend im Mittelfeld der
Vergleichsgruppe oder darun-
ter. Vor diesem Hintergrund
stellt die Stadtverwaltung die
aktuelle Vergiitungspraxis neu
auf. Daneben hat der Freistaat
jiingst die Moglichkeiten zur
Beschiftigung von Beamten
erweitert.

2021 hatdasPersonalamtaus
knapp 12000 Bewerberinnen
und Bewerbern tiber 800 Neu-
einstellungen vorgenommen.
Leipzigseiattraktivund wachse
weiter, sagt Verwaltungsbiir-
germeister Ulrich Horning.
Auch auf die Verwaltung
kdmen damit mehr Aufgaben
zu - egal ob es darum ginge,
mehr Kinder in neuen Schulen
zu betreuen, eine Pandemie zu
bekampfen, eine bessere Infra-
struktur oder das Naturkunde-
museum zu planen. m

Meldebescheinigung und
Abmelden jetzt online

Das Amt fiir Biirgerservice er-
weitert sein digitales Angebot
an Dienstleistungen: Wer eine
Meldebescheinigung benétigt,
die Nebenwohnung abmelden
oder seinen Wohnsitz ins Aus-
land verlegen mochten, kann
hierfiir kiinftig ein Online-For-
mular nutzen. Unter www.
leipzig.de/buergerbuero sind
die Formulare verfiigbar. Dieser
Service ersetzt den Gangins Biir-
gerbiiro und soll Leipzigerinnen
und Leipzigernden Antragspro-
zess vereinfachen: Die Antrége

Ukraine-Hilfe: Wiederaufbau braucht Rahmenprogramm

Stadt lieferte weitere Hilfsgiiter / Vernetzungstreffen fiir kommunale Partnerschaften / Biicher fiir Fliichtlingskinder

Die Welle der Hilfsbereit-
schaft fiir Leipzigs Partnerstadt
Kiew ebbt nicht ab. Erst am
15. Juli ist ein Hilfskonvoi der
Stadt von der Feuerwache Siid-
west (Gerhard-Ellrodt-Strafse)
inRichtung Kiew gestartet. An
Bord der insgesamt neun Lkw:
Hilfsgiiter fiir die Kiewer Feuer-
wehr. Verwaltungsbiirgermeis-
ter UlrichHorning und Andreas
RoBler, stellvertretender Leiter
der Branddirektion, hatten
die gebrauchten Fahrzeuge
direkt an Dr. Bogdan Balasy-
novych, Referent von Kiews
Oberbiirgermeister Dr. Vitali
Klitschko, tibergeben. Damit
verfiigen die Kameradinnen
und Kameraden in Kiew jetzt
iiber zwei Loschfahrzeuge
und zwei Rettungswagen der
Branddirektion sowie tiber
Riistwagen, Kleintransporter
und Feuerwehrfahrzeuge, die
ersteigert und tiber Spenden-
gelder beschafft worden sind.
Ein Fahrzeug mit Drehleiter
steuerte die Feuerwehr Gor-
litz bei. Mit diesem Transport

Handschlag besiegelt Hilfe: Ulrich Horning tibergibt den Hilfskon-
voi mit neun Fahrzeugen an Dr. Bogdan Balasynovych, Referent
von Kiews Oberburgermeister Dr. Vitali Klitschko. Foto: abl/quo

lieferte Leipzig gleichzeitig
Technik wie Stromerzeuger,
Behilter zur Lagerung von
Fliissigkeiten sowie 100Schutz-
helme, 120 Pressluftatmer samt
40 Atemschutzflaschen sowie
Feuerwehrjacken, -hosen und
-hemden nach Kiew. Der Stid-
tepartner sei in Anbetracht
der andauernden furchtbaren
Raketenangriffe bei der Rettung
und Versorgung von Verletzten

auf weitere Hilfeleistungen
angewiesen, erklart Hoérning.
Den Hilfskonvoi haben die
Leipziger und Gorlitzer Feuer-
wehren, das stidtische Referat
Internationale Zusammenarbeit
sowie die Vereine Humanitire
Hilfe Ukraine und Leipzig helps
ukraine (LHU) gemeinsam auf
den Weg gebracht.

Leipzig sieht sich auch bei
der Unterstiitzung des Wie-

deraufbaus der Partnerstadt
in der Pflicht, so konkret und
direkt wie moglich zu helfen.
Die Stirken kommunaler Part-
nerschaften dafiir zu nutzen,
empfiehlt das Mitte Juli vom
Bundesministerium fiir wirt-
schaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung einberufene
Vernetzungstreffen zum Wie-
deraufbau. Neben Ulrich Hor-
ning hatteauch Vitali Klitschko,
an diesem Treffen teilgenom-
men. , Fiir den Wiederaufbau
der Ukraine brauchen die
Kommunen ein geeignetes In-
strument des Bundes, um sich
zugunsten ihrer Partnerstidte
in der Ukraine engagieren zu
kénnen. Notwendig wire ein
Rahmenprogramm fiir den
infrastrukturellen Wiederauf-
bau durch kleine Gruppen
von Stidten: Stiddtische Hilfe
fiir konkrete Projekte in der
Ukraine!”, forderte Horning
in diesem Rahmen. Klitschko
unterstreicht, dass durch jah-
relangaufgebaute Beziehungen
Stadtepartnerschaften der An-

kntipfungspunkt ftir direkte,
schnelleund zielgerichtete Hilfe
seien. Leipzig und Kiew sind
seit 60 Jahren eng verbunden;
seit Ausbruch des Krieges
flossen aus Leipzig inzwischen
Hilfsgiiter im Gesamtwert von
mehr als zwei Millionen Euro
indie ukrainische Partnerstadt.

Auch die derzeit in Leipzig
lebenden ukrainischen Fliicht-
linge werden weiter untersttitzt:
Am 19.Juli hat beispielsweise
der Borsenverein des deutschen
Buchhandels fiinf Kinderbuch-
titel in ukrainischer Sprache
in einer Stiickzahl von 1000
Exemplaren in Leipzig ausge-
liefert. Die Schenkung ist Teil
der internationalen Crowdfun-
ding-Aktion ,Books without
borders”, die das Ukrainische
Buchinstitut (UBI) auf der
Kinderbuchmesse in Bologna
startete. Die Biicher werden
in Leipziger Grundschulen,
im Willkommenszentrum, in
den Stddtischen Bibliotheken
oder deren Veranstaltungen
abgegeben. m

konnen direkt online ausgefiillt
und unterschriebenwerden. Das
Hochladen der Anlagen erfolgt
ebenfalls iiber das Formular.
Uber den , Absenden”-Button
landendie Formulare umgehend
indenjeweiligen Funktionspost-
fachern und konnen bearbeitet
werden. Eine Meldebescheini-
gung dient dem Nachweis der
Wohnung. Abmeldenmusssich,
wer ins Ausland zieht oder seine
Nebenwohnungaufgibt. Weitere
Informationen unter www leip-
zig.de/buergerbuero. m

Engagement-
Zentrum neu am
Dorotheenplatz

Das Engagement-Zentrum
fuir private Ukraine-Hilfen
ist vom Stadtbiiro unter das
DachderFreiwilligen-Agentur,
Dorotheenplatz 2, gewechselt.
Alle Hilfen und Informationen
finden Vereine, Initiativen
und Privatpersonen jetzt unter
dieser Adresse. Auch die fiir
die Ukraine-Hilfe aufgebaute
Datenbank wird hier fortge-
fithrt. Auf der Seite https://
freiwilligen-agentur-leipzig.
de/ueberblick-ukrainehilfe/ ist
ein Uberblick iiber bestehende
Engagement-Angebote fiir frei-
willige Helfer und Interessierte
zu finden. Die Hilfsbereitschaft
der Leipziger zeige sich beson-
ders in einer Zahl, erklart das
Referat Demokratie und ge-
sellschaftlicher Zusammenhalt,
das das Zentrum steuert: 1800
Hilfsangebote seienim Engage-
ment-Zentrum von Mérz bis
Juni eingegangen, angefangen
von Sachspenden, tatkriftigen
Hilfen, iiber Unterkiinfte, Uber-
setzungsleistungen bis hin zu
ehrenamtlichen Einsétzen. m
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Gesundheit / Umwelt / Sport

Neuer Glanz fiir
Spielplatz ,,An
der Dammstraf3e”

Der Schleufsiger Spielplatz im
Kleingartenverein ,An der
Dammstrafle” wird derzeit
vollkommen umgestaltet. Bis
voraussichtlich Ende Novem-
ber entstehen neue Spielange-
bote fiir jedes Alter.

Zwei stark abgenutzte
Spielgerdte wurden bereits
abgebaut. Dafiir sollen eine
Hochseilkombination mit vie-
len Klettermoglichkeiten und
einer Rutsche, ein Dreisitzer-
karussell mitSchaukelfunktion
und ein weiteres Karussell spe-
ziell fiir Rollstiihle, entstehen.
Ebenfalls geplant sind eine
Hangelstrecke, ein Balltrichter,
zwei Tischtennisplatten und
ein Spielhduschen am Sand-
kasten. Zudem werden Baume
und Striucher gepflanzt.

Wahrend der Arbeitenmuss
der Spielbereich voriiberge-
hend gesperrt werden. Der be-
stehende Bewegungsparcours
amnordlichenPlatzende kann
jedoch teilweise weiterhin ge-
nutzt werden. Im September
vergangenen Jahres konnten
Interessierte Anregungen und
Ideen fiir die Nutzung des
Spielplatzes abgeben. m

Spielplatz auf dem
Martinsplatz fertig

Nach rund sechs Monaten
Bauzeit kann der neugestal-
tete Spielplatz auf dem Mar-
tinsplatz in Kleinzschocher
wieder genutzt werden. fiir
215000 Euro Baukosten gibtes
hierjetzteine Doppelschaukel,
Barren und Klimmzugstange
sowie eine Tischtennisplatte
und einen neuen Sandspiel-
bereich. Gepflanzt wurden
sieben Baume, 50 Strducher,
rund 200 Meter Hainbuchen-
hecken sowie eine Vielzahl
an Stauden. Der Spielplatz
zwischen Dieskaustrafie und
Windorfer Strale wurde zu-
letzt 1996 umgestaltet. Lange
Zeitwar keinSpielgerdt mehr
vorhanden. m

Wie umgehen mit der Hitze? Gesundheitsamt gibt Tipps

Ende Juli: Das Thermometer
zeigte bereits seit Tagen Tem-
peraturen tiber 30 Grad. Um
die Hitze auchim August gut
zu tiberstehen, ist es wichtig,
einige Tipps des Gesundheit-
samtes der Stadt Leipzig zu
beachten.

Viel und regelmafiig trin-
kenistimmerratsam, aber ge-
radejetzt umso bedeutender.
Die empfohlene Trinkmenge
fur Erwachsene von andert-

halb bis zwei Litern reicht
bei sehr hohen Aufientem-
peraturen nicht immer aus.
Lieber ein Glas mehr fiillen
und gleich ganz austrinken.
Festgelegte Tagesmengen
oder Trinkerinnerungenkon-
nen helfen, den Bedarf an
Flussigkeit zu decken.
Dabei ist auch entschei-
dend, was getrunken wird.
Eiskalte Getrianke sind eher
kontraproduktiv im Kampf

gegen das Schwitzen, weil
sie die korpereigene Warme-
produktionanregen. Ahnlich
verhaltes sichmitkaltem Du-
schen: Durch die Kélte ziehen
sich die Blutgefdfse der Haut
zusammen, Korperwédrme
kannsoschlechter abgegeben
werden.

Drauflen ist es essenziell,
die Haut entsprechend vor
derSonne zuschiitzen. Lange,
luftige Kleidung, die zugleich

kiihlt, kann dabei schon hel-
fen. DieSonnencreme mitent-
sprechendem Lichtschutzfak-
tor sollte unbedingt an allen
nicht bedeckten Hautpartien
zum Einsatz kommen. Ach-
tung: Auch bei bewolktem
Himmel dringen noch bis zu
80 Prozent der UV-Strahlung
durch. m

www.leipzig.de/
| 3 hitzetipps

,, Meer"” zu sehen und zu horen

Ausstellung zu Praparator Herman H. ter Meer im Naturkundemuseum komplett

Zwischen Kéanguru und Bison:
Die Ausstellung zum welt-
berithmten Tierprdparator
Herman H. ter Meer ist nun
komplett. Besucherinnen und
Besucher kénnen neben einer
Auswahl seiner Stiicke die
Hintergriinde seiner Prépa-
rationskunst sowie die Orte
seines Lebens und Schaffens
im Leipziger Naturkundemu-
seum bewundern.

Der Niederlinder Her-
man H. ter Meer gilt als der
berithmteste Vertreter der
modernen Tierprédparation.
Er entwickelte die bereits
bestehende dermoplastische
Methode weiter und prégte
das Handwerk bedeutend.
Leipzig war seine Wahlheimat
und Zentrum seines Wirkens.
Im Jahr 1934 verstarb ter Meer
im Alter von 62 Jahren.

,Wieder mal kommt da-
mit dem grofien Meister der
Tierprdparation eineimmense
Bedeutung fiir das Bestehen
und die Entwicklung unserer
Institution zu”, betont der
Museumsdirektor Dr. Ronny
Maik Leder. Das Naturkunde-
museum beherberge mit 240
Objekten die weltweit grofste
Sammlung des ter Meerschen
Schaffens und verdanke ihm
groftenteils auch sein Uberle-
ben. Es waren vor allem seine
Préparate, die das Museum in
denNachwendejahrennichtin

Selbstaufnahme von Herman H. ter Meer in seinem Atelier am Zoologisch-Zootomischen Institut

der Universitat Leipzig.

Vergessenheit geraten lieSen.
Die fertige Schau weist als
Intervention auf ein bereits
bekanntes Problem hin: den
fehlenden Platz im Museum.
Unter dem Motto ,Museum
kann mehr ...” erwarten
das Publikum an verschiede-
nen Stellen im Haus seit 2019
immer wieder Interventionen,
die die Maximen des neuen
Museums vorstellen. Tafeln

in leuchtendem Orange len-
ken den Fokus auf Werte wie
Barrierefreiheit, Inklusion und
Partizipation. Grundsitze, die
in der Lortzingstrafle nur un-
zureichend umgesetztwerden
konnen. ,,Als Teil unserer In-
terventionen ist ter Meer nun
Begleiter auf unserem Weg in
die Zukunft. Leipzig bekommt
endlich ein neues Naturkun-
demuseum an prominenter

Foto: Naturkundemuseum

Stelle im Herzen der Stadt”,
freut sich Leder.

Ferientipp: Am 16. August
gibt es den néchsten Teil der
Reihe ,Mythen, Monster &
Mysterien” mit Christian von
Aster, der Geschichten zu
Wesen beleuchtet, die wahr-
scheinlich niemals existiert
haben. Alle Veranstaltungen
unter www.naturkundemu-
seum.leipzig.de. m

VielFalterGarten

Aufruf an alle Leipziger: Schmetterlinge
zdahlen und Lebensraum schaffen

Papilio Machaon, auch Schwalbenschwanz genannt, gehért zu

den besonders geschltzten Arten.

Das Leipziger Citizen-Scien-
ce-Projekt ,, VielFalterGarten”
fordert die Insektenvielfalt in
der Stadt und 14dt ein, sich
aktiv am Schutz von Schmet-
terlingenzu beteiligen. Ziel des
Projektsim Bundesprogramm
fur Biologische Vielfalt ist es,
gemeinsam mit den Biirgern
der Stadt Leipzig die Schmet-
terlingsvielfalt zu erforschen
und zu schiitzen.

Dafiir konnen sich Inter-
essierte {iber Schmetterlinge
und deren Lebensrdume infor-
mieren und ihre Griinanlagen
und Gérten so gestalten, dass
der Erhalt der biologischen
Vielfalt gefordert wird. Bir-
te Peters, Wissenschaftlerin
am Helmholtz-Zentrum fiir
Umweltforschung (UFZ) und
am Deutschen Zentrum fiir
integrative Biodiversitétsfor-
schung (iDiv), ruft deswegen
Freiwillige auf, Schmetterlinge
zu beobachten und zu zéhlen.

Das UFZ und das iDiv be-
streiten gemeinsam mit dem
Amtfiir Stadtgriinund Gewés-
ser und dem BUND Leipzigin
diesem Sommer die dritte Sai-
son des Citizen-Science-Pro-
jekts , VielFalterGarten”. Seit
dem Start im Jahr 2020 und
dank mittlerweile 362 Teilneh-
mernwurdenbereits 6909 Tag-
falterindividuen verzeichnet.

Foto: UFZ/Guy Pe'er

So konnten im vergangenen
Jahr seltene Arten wie der
Malven-Dickkopffalter oder
der Schillerfalter in Leipzig
nachgewiesen werden.

,,Fiir ein umfassendes Bild
ist es dabei wichtig, dass an
verschiedenen Orten Schmet-
terlinge gezghltwerden. Nicht
nur Privatgdrten und Schre-
bergirten eignen sich dafiir,
sondern auch Brachfldchen,
Parks oder andere stadtische
Griinflichen”, sagt Anna
Bochmann, Projektkoordi-
natorin des BUND Leipzig.
Interessierte konnen ihren ge-
wiinschten Beobachtungsort
auf der Website www.vielfal-
tergarten.de registrieren und
dortfiir 15Minuten Schmetter-
linge beobachten und z&hlen.
Als Unterstiitzung werden
kostenlose Jungpflanzen und
Beratungen zum naturnahen
Gértnern angeboten.

Ein weiteres Ziel des Pro-
jektsist, geeignete Lebensrau-
me fiir die Falter zu schaffen.
»Mit der Umsetzung von kon-
kreten Mafinahmen wie der
Entwicklung von Blithwiesen
wollen wir in der Stadt die
biologische Vielfalt fordern
und fiir die Menschen erlebbar
machen”, so Constantin Sup-
pee vom Amt fiir Stadtgriin
und Gewdsser. m
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Beschllisse der Stadtratssitzung vom 13. Juli 2022

Die hier inhaltlich zusammengefassten Beschlisse ha-
ben keinen Anspruch auf juristische Richtigkeit. Recht-
lich bindend sind nur die Originaldokumente, die
wortgenau im elektronischen Ratsinformationssystem
(ALLRIS) zu finden sind. Unter https:/ratsinfo.leipzig.de
gibtessamtliche 6ffentliche Dokumente zur Ratsversamm-
lung und ihren Gremien. Das Recherchesystem bietet ei-
nen Uberblick Giber die Sitzungstermine und Niederschrif-
ten der Ratsversammlung und ihrer Gremien, Beschlis-
se, Vorlagen der Verwaltung, Antrage und Anfragen der
Fraktionen, Antrage von Ortschaftsraten, wichtige Ange-
legenheiten von Stadtbezirksbeiraten, Petitionen von Ein-
wohnern sowie die Einwohneranfragen.

Erstellung eines Konzeptes zur Angleichung
der Hochkulturfinanzierung von Leipzig an die Dresdens
Der Oberbtirgermeister soll sich beim Freistaat Sachsen fiir
einedynamischeFinanzierung des Leipziger Kulturraums
einsetzen. (VII-P-06994-DS-02, VII-P-06994-VSP-01)

Mehr angemessenen Platz fiir Basketball im Osten
Im Zuge der Bestandsanalyse und gegebenenfalls
einhergehenden Sanierung von Bolzplidtzen sollen
auch Streetball- und Basketballpldtze berticksichtigt
werden. Ob Aus- und Neubau von Basketballpldtzen
notwendig sind, soll das Sportprogramm 2025 bis 2035
ermitteln. (VII-P-06994-DS-02, VII-P-06995-VSP-01)

Verbesserung der blindengerechten Ampeln
Fiir die Blindensignalisierung werden neue Produkte
getestet, die der Barrierefreiheit sowie den Anwoh-
nerbediirfnissen gerecht werden. (VII-P-07112-DS-02,
VII-P-0712-VSP-01)

Errichtung eines Gedenkortes an die Opfer

des Ukraine-Krieges auf dem Siidfriedhof
Der interreligiose und interkulturelle Gedenkort auf
demStidfriedhof wird auchals Gedenkort fiir die Opfer
des Ukraine-Krieges vorgesehen. (VII-P-07158-DS-02,
VII-P-07158-VSP-01)

Berufung sachkundiger Einwohner in den
Fachausschuss Jugend, Schule und Demokratie
Alfred Goldmann (Stadtschiilerrat Leipzig) wird als
sachkundiger Einwohner zur Beratung einzelner
Angelegenheiten aus dem Fachausschuss Jugend,
Schule und Demokratie abberufen. Tim Koschinsky
wird fiir die VII. Wahlperiode als beratendes Mitglied
indenFachausschuss Jugend, Schule und Demokratie

bestellt. (VII-DS-00847-DS-02)

Leipziger Stiftung fiir
Innovation und Technologietransfer
Stefan Leermann wird aus dem Kuratorium Leipzi-
ger Stiftung fiir Innovation und Technologietransfer
abberufen. Einbestellt wird dafiir Andreas Schultz.
(VII-DS-00555-DS-04)

Verwaltungsdirektor und Zweiter Betriebsleiter
des Theaters der Jungen Welt
Marian Schmidt wird im Zeitraum vom 1. August
2022 bis zum 31. Juli 2027 neuer Verwaltungsdirektor
und Zweiter Betriebsleiter fiir das Theater der Jungen
Welt. (VII-DS-07255)

Verbesserung der FuBwegsicherheit

im Bereich der AugustinerstraBBe
Die Stadtverwaltung soll in Auftrag geben, die Breite
des Gehweges der AugustinerstrafSe zu vergrofiern,
um die Verkehrssicherheit trotz gestiegener FufSgan-
gerstrome zu gewéhrleisten. Dartiber hinaus sollen
verkehrsanordnungsrechtliche MafSnahmen gepriift
werden, um Konfliktsituationen zu entschirfen. Uber
die Planungen und verkehrsrechtlichen Maffnahmen
soll der Stadtbezirksbeirat Stidost jahrlich informiert
werden.(VII-A-06344-NF-02)

Priifung und Realisierung einer Sanierung oder
ersatzweiser Neubau der Skaterampe in Griinau
Bis zum Bau des Biirger- und Bildungszentrums Grii-
nauund der damiteinhergehendenneuenSkaterampe,
soll die derzeitige Rampe Volkerfreundschaft stetig
instand gehalten werden. Um eine sichere Nutzung
zu gewdhrleisten, sollen bauliche Mangel noch im III.
Quartal 2022 behoben werden. Der Standort wird in
die Betrachtung des ,Kurzfristigen Skatepark-Ent-
wicklungskonzeptes 2021-2025" aufgenommen. (VII-

A-06712-NF-02)

Mieterstrom im Leipzig voranbringen

Der Oberbiirgermeister soll die Leipziger Stadtwerke
beauftragen, bis zum IV. Quartal 2023 eine strategi-
sche Konzeption zum Ausbau von Photovoltaik auf
Wohnimmobilien vorzulegen und gegebenenfalls
Mieterstrom in das Produktportfolio aufzunehmen.
Bis dahin soll auch die Leipziger Wohnungs- und
Baugesellschaft durch konzeptionelle Zielsetzungen
fir die darauffolgenden funf Jahre ihr Angebot zu
Mieterstrom ausweiten. Hinsichtlich der Warmewende
soll gepriiftwerden, ob Mieterstrom fiir Neubauten als
Standard integriert werden kann. (VII-A-06782-NF-02,
VII-A-06782-NF-02-VSP-01)

Verbesserung der Verkehrssituation RatzelstraBe /
Stuttgarter Allee
Die Stadt soll priifen, an der Bedarfsampel Stuttgarter
Allee einen Rotlichtblitzer zu errichten. (VII-A-06822)

Einsatz fiir einen nationalen Kulturscheck
Der Oberbiirgermeister soll sichim Rahmen des Deut-
schenStadtetages und im Netzwerk von EUROCITIES
biszum Ende desIV.Quartals 2022 fiir einen nationalen
Kulturscheck fiir Jugendliche einsetzen, um weitere
Gesprache mit Land und Bund fithren zu kénnen.
(VII-A-06905, VII-A-06905-VSP-01)

Biirgerfreundliche Offnungszeiten
stadtischer Amter und Behérden
Um das Serviceangebot der Stadtverwaltung biirger-
orientiert weiterzuentwickeln, priift die Stadt bis zum
I. Quartal 2023 ein Konzept fiir flexible Offnungszeiten.
(VII-A-06947, VII-A-06947-VSP-01)

Zukunftsperspektiven fiir die Leipziger Messe sichern
Der Oberbiirgermeister soll den Stadtrat bis zum 30.
September 2022 iiber die aktuelle und zukiinftige ge-
schiftliche und wirtschaftliche Situation der Leipziger
Messe Gesellschaft informieren. Fiir die Zukunft der
Messe soll die Stadt gemeinsam mit dem Freistaat
Sachsen und der Leipziger Messe Gesellschaft ein
Perspektivkonzept integrieren. (VII-A-06949, VII-A-
06949-VSP-01)

Wald mehren und Biotopverbund starken

Nochim Jahr2023soll die Stadtverwaltung ein Konzept
zur Vergroflerung der Waldfldche in Leipzig erstel-
len. Der Rat fiir Nachhaltige Entwicklung empfiehlt
als Orientierung eine Waldfldche von zehn Prozent.
Zur Waldmehrung werden geeignete Griinflachen
ausgewiesen, Gesprache mit Waldeigentiimern, dem
Freistaat Sachsen und der Stiftung Wald fiir Sachsen
gesucht und eine Biirgerbeteiligung initiiert. (VII-A-
06955-NF-03)

Beitritt der Stadt Leipzig zum ,,Rainbow Cities
Network” und Gestaltung 6ffentlicher Verkehrsflache
Die Stadt Leipzig soll dem ,Rainbow Cities Network”
beitreten. Auflerdem soll gepriift werden, eine Fldche
im offentlichen Raum in Regenbogenfarben zu gestal-

ten. (VII-A-06957)

Auswirkungen von stadtischen Entscheidungen

auf bezahlbares Wohnen
Die Stadtverwaltung soll kiinftig alle stddtischen
Entscheidungen, die Auswirkungen auf bezahlbares
Wohnen haben, priifen. Die Priifung erfolgt inner-
halb der Vorlagensystematik und des Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes Leipzig 2030 (INSEK).
(VII-A-06963)

Urbane Seilbahn fiir Leipzig

Ende des Jahres 2022 plant das Bundesministerium
fur Digitales und Verkehr (BMDV), einen Leitfaden
fiir die Installation von Seilbahnen in deutschen
Stadten als Bestandteil des OPNV zu veréffentlichen.
In Folge dessen ldsst sich der Leipziger Stadtrat 2023
tiber die Ergebnisse und Moglichkeiten informieren.
(VII-A-06982, VII-A-06982-VSP-01)

Leipzig muss Radfahrausbildung

aller Grundschiiler gewahrleisten
Damit die Radfahrausbildung der Leipziger Kinder
sichergestellt wird, soll die Stadt bis zum Ende des
II. Quartals 2022 Freifldchen fiir die Herrichtung
zweier Fahrradiibungsplétze ausfindig machen. Dabei
ist darauf zu achten, dass die neuen Ubungsplétze
die bisherigen strategisch erganzen und so angelegt
werden, dass Kinder aller Altersstufen das Fahren im
geschiitzten Strafienverkehr tiben konnen. Dartiber
hinaus soll eine Halle als Ubungshalle fiir die Rad-
fahrausbildung dauerhaft gefunden beziehungsweise
errichtet werden. (VII-A-07027, VII-A-07027-VSP-01)

Anderung der Fachférderrichtlinien: Digitale
Belegkopien bei Verwendungsnachweisen
Alle Forderungen der Fachforderrichtlinien sollen ab
dem Jahr 2023 lediglich durch digitale Belegkopien
nachgewiesen werden, anstatt durch die bisherigen
Papierbelege. (VII-A-07208)

Ein Stadtplatzprogramm fiir mehr Aufenthaltsqualitat
im 6ffentlichen Raum
Die Stadt wird beauftragt, ein Stadtplatzprogramm zu
erstellen, das Teil des Fuiverkehrsentwicklungsplans
werden soll. Im Haushalt 2023 / 24 soll ein Mittelbedarf
in Hohe von 250.000 Euro dafiir eingeplant werden.
(VII-HP-05267, VII-HP-05267-VSP-01)

Entscheidung liber die Annahme von Spenden,
Schenkungen der Stadt und dhnliche Zuwendungen
Der Stadtrat hat beschlossen, alle Spenden, Schenkun-
genund dhnliche Zuwendungen bis zum 05. Juni 2022

anzuehmen. (VII-DS-07321)

2. Anderung Baubeschluss ,Komplettmodernisierung
der Hauptfeuerwache, Goerdelerring 7"
Die Erhohung der Kosten der Komplettsanierung der
Hauptfeuerwache am Goerdelerring 7 wurde besttigt.
Mit einem Mehrbedarf des stddtischen Anteils von
rund 6,8 Millionen Euro betragen die Gesamtkosten
nun rund 33,1 Millionen Euro. (VI-DS-04562-DS-04)

Satzung liber Benutzung / Gebiihren in Unterkiinften
Um eine Chancengerechtigkeit zu unterstiitzen, wur-
de die verdnderte Kostenstruktur fiir die Unterkiinf-
te fiir Wohnungslose, Asylbewerber, Spataussiedler
und andere auslédndische Personen in Leipzig bertick-
sichtigt. (VII-DS-07205-NF-01)

1. Anderung zum Baubeschluss ,,Neubau 5-ziigiges
Gymnasium mit 3-Feld-Sporthalle an der Messe-Allee”
Die erste Anderung zum Baubeschluss des Neubaus
des 5-ziigigen Gymnasiums mit einer 3-Feld-Sporthal-
le an der Messe-Allee wurde mehrheitlich bestatigt.
(VII-DS-06169-DS-01)

Baubeschluss Georg-Schumann-Schule, Oberschule,
GlockenstraBe 6 - Komplexsanierung
Die Oberschule Georg Schumann soll saniert werden
und einen Erweiterungsneubau erhalten. Die Ge-
samtkosten der Baumafinahme betragen rund 25,3
Millionen Euro, wovon die Stadt etwa 14,2 Millionen
Euro iibernimmt. Wahrend der Bauarbeiten soll die

Bronzebiiste von Georg Schumann eingelagert und
nach Beendigung der Sanierungsarbeiten wieder auf
dem Schulgeldnde aufgestellt werden. (VII-DS-06985,
VII-DS-06985-A A-03)

Ankauf der Halle 7 der Baumwollspinnerei
durch die LGH

Die Leipziger Gewerbehof GmbH & Co KG (LGH)
soll die Halle 7 von der Leipziger Baumwollspinnerei
Verwaltungsgesellschaft mbH (BWS) erwerben. Die
StadtLeipzigstellt der stadtischen LGH 11,2 Millionen
Euro fiir den Kauf zur Verfligung. Damit soll beispiels-
weise ein Innovationszentrum (Digital Hub) entstehen
oder der Erhalt derzeitiger Nutzungen einiger Theater
(LOFFT, TdJW, LTT) gesichert werden. Zusitzlich soll
gepriift werden, ob in den Rdumlichkeiten Ateliers
eingerichtet werden konnen. (VI-DS-06352-DS-04-
DS-04, VI-DS-06352-DS-04-DS-04-A A-01)

Umstufung nach §7 Sachsisches StraBengesetz
Der Oberbiirgermeister soll das Umstufungsverfahren
fuir die Teilflache des Schkeitbarer Weges der Gemar-
kung Knautnaundorf einleiten. Der Straienabschnitt
ist nicht als Teil des Straflenhauptnetzes der Stadt
Leipzig oderals Ortsverbindungsstrafie zu betrachten,
sondernals Feld-und Waldweg. (VII-DS-01438-NF-01)

Bau- und Finanzierungsbeschluss
GorkistraBBe zwischen Kohlweg und OssietzkystraB3e
Die Baumafinahmen der Gorkistrafie zwischen Kohl-
weg und Ossietzkystrafle wurden bewilligt. Bei den
Gesamtkosten in Hohe von knapp 10 Millionen Euro
beteiligt sich die Stadt mit rund 6 Millionen Euro.
Mit dem Bauvorhaben sollen Verkehrsanlagen tiber
den gesamten Strafienquerschnitt ausgebaut werden.
Dazu gehoren die Fahrbahnen, Gehwege, Gleise und
Fahrleitungen. Die Strafsenbahn- und Bushaltestellen
sollen einen barrierefreien Ausbau erhalten. Im Be-
reich der Gleiskurve Gorki-/OssietzkystraSe soll die
Radverkehrsfithrung verbessert werden, indem die
Bordsteinkanten abgesenkt werden und ein gemein-
samer Fuf3- und Radweg entsteht. Bei der Einrichtung
von Parkfldchen sollen mindestens eine tffentliche
Schnellladeséule fiir Elektroautos und eine Stellfldche
fiir Carsharing berticksichtigt werden. (VII-DS-06351,

VII-DS-06351-AA-01-NF-01)

Bau- und Finanzierungsbeschluss

des Stadtischen Eigenbetriebs Behindertenhilfe
Der Stadtrat befiirwortet einstimmig den Neubau
des Gemeindezentrums in der Friedrichshafener
Strafse 141-145. Die Gesamtkosten betragen maximal
3 Millionen Euro. Eine Priifung soll entscheiden, ob
das bisherige Gemeindezentrum in der Bochumer
Strafse 26 mit Inbetriebnahme des Neubaus kommunal
genutzt oder verdufiert werden kann. (VII-DS-06838,
VII-DS-06838-A A-02)

Biotopverbundplanung fiir die Stadt Leipzig
Die Stadtverwaltung soll bis 2024 zusammen mit den
Naturschutzverbdnden eine flichendeckende Biotop-
verbundplanungerarbeiten. Die Aufwendungen dafiir
betragen 205.000 Euro. (VII-DS-06852)

AuBerkrafttreten der privatrechtlichen Entgeltordnung
des Standesamtes Leipzig

Durch eine Anderung im Steuerrecht waren die
durch das Standesamt jahrlich in geringer Sttickzahl
verkauften Familienstammbiicher ab Januar 2023 der
Umsatzbesteuerung unterworfen und wiirden teurer.
Da die Biicher auch im Einzelhandel gekauft werden
konnen, stellt die Stadtverwaltung nach Beschluss der
Ratsversammlung den Verkauf ein. Eine zweite An-
derung, die auch auf die Steuerédnderung zuriickgeht,
betrifft die Entgeltordnung fiir die Durchfithrung von
Eheschlieffungen beziehungsweise die Begriindung
von Lebenspartnerschaften: Die bisherige Entgeltord-
nung wird aufler Kraft gesetzt, zukiinftig werden die
anfallenden Raumkosten in tatséchlicher Héhe (und
nicht mehr in durchschnittlicher Héhe) zusammen
mit den Gebiihren fiir die Trauungen erhoben. (VII-
DS-06880, VII-DS-06882)

Feststellung des Jahresabschlusses fiir das Theater
der Jungen Welt und Bestatigung einer Aufwendung
Fiir das Wirtschaftsjahr 01. Januar 2020 bis 31. Dezem-
ber 2020 des stddtischen Eigenbetriebs Theater der
Jungen Welt wurde der Jahresabschluss mit einem
Verlust von rund 73.000 Euro festgestellt. (VII-DS-

06883-NF-01)

Feststellung des Jahresabschlusses fiir den
Stadtischen Eigenbetrieb Behindertenhilfe
Fir das Wirtschaftsjahr 01. Januar 2020 bis 31. De-
zember 2020 des Stadtischen Eigenbetriebs Behinder-
tenhilfe wurde der Jahresabschluss festgestellt. Nach
der Verrechnung des Gewinns des Vorjahres betrigt
der Jahresfehlbetrag etwa 83.000 Euro. (VII-DS-06941)

Feststellung eines Jahresabschlusses fiir den
Kommunalen Eigenbetrieb Leipzig / Engelsdorf
Fiir den Kommunalen Eigenbetrieb Leipzig / Engels-
dorf wurde der Jahresfehlbetrag des Jahresabschlusses
fuir das Wirtschaftsjahr 01. Januar 2020 bis 31. Dezember
2020 in Hohe von rund 56.000 Euro festgestellt. Der
Verlust wurde mit dem urspriinglich bestehenden
Gewinnvortrag in Hohe von etwa 78.000 verrechnet.

(VII-DS-07019)

Feststellung des Jahresabschlusses fiir den
Stadtischen Eigenbetrieb Schauspiel Leipzig
Miteinem Uberschuss von etwa 1,7 Millionen Euro wird
der Jahresabschluss fiir das Wirtschaftsjahr 01. Januar
2020bis 31. Dezember 2020 fiir den stddtischen Eigenbe-
triebSchauspiel Leipzig festgestellt. Der Uberschuss soll
ftirzweckgebundene Gewinnrticklagen fiir Investitionen

und Instandhaltungen dienen. (VII-DS-07116)

Aufhebung des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes
~Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Springer”
Aufgrund verdnderter Rahmenbedingungen wird der
Vorhaben- und Erschliefungsplan Nr. E-81 ,Gewer-
begebiet Stahmeln, Druckerei Springer” aufgehoben.

(VII-DS-06988)

Freiladebahnhof Eutritzscher / Delitzscher StraBe
Am ehemaligen Freiladebahnhof sollen fiir eine ge-
meinwohlorientierte Quartiersentwicklung Fldchen
angekauft werden. Die Stadt beziehungsweise die
stadtischen Eigengesellschaften haben gegentiber dem
Vorhabentrager Leipzig 416 GmbH ein Ankaufsin-
teresse aller Baufelder, insbesondere 10 und 11. Der
Ankauf soll zu dem derzeitigen Wert des Ankaufsin-
teresses unter Berticksichtigung eines Wertgutachtens
erfolgen. Der Flichennutzungsplan des Geldndes soll
gedndert werden, um geplante Bebauungen umsetzen
zu kénnen. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 416
wurde mehrheitlich gebilligt. (VII-DS-06997, VII-DS-
06997-AA-01, VII-DS-06997-AA-02, VII-DS-07024,
VII-DS-07025)

KomplexmaBnahme ,Ersatzneubau Georg-Schwarz-
Briicken einschlieBlich Umbau Am RitterschléBchen”
Der Oberbtirgermeister soll die Erstellung der Unterla-
gen des Planfeststellungsverfahrens fiir die Komplex-
mafinahme , Ersatzneubau Georg-Schwarz-Briicken
einschliellich Umbau Am Ritterschl6fichen” in Auftrag
geben und das Verfahren bei der Landesdirektion

Sachsen beantragen. (VII-DS-07001)

Planungsbeschluss Sanierung Erich-Zeigner-Haus
Der Stadtrat hat mehrheitlich fiir den Planungsbe-
schluss zur Sanierung des Erich-Zeigner-Hauses
gestimmt. Die Planungskosten sollen 380.000 Euro
betragen. Zur Gesamtfinanzierung wurden durch
das Sachsische Staatsministerium fiir Wissenschaft,
Kultur und Tourismus Fordermittel in Hohe von
1,6 Millionen Euro zugesagt, die beantragt werden
sollen. Die Leipziger Wohnungs- und Baugesell-
schaft soll das Projektmanagement tibernehmen.
(VII-DS-07080)

Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 341
.SeelenbinderstraBe, siidlicher Teil - Nutzungsarten”
Aufgrund verdanderter Rahmenbedingungen soll der
Bebauungsplan Nr. 341 ,Seelenbinderstrafie, stid-
licher Teil - Nutzungsarten” aufgehoben werden.

(VII-DS-07121)

Ausfiihrungsbeschluss zur Beschaffung von
Internetanschliissen an Schulen
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ab September
2022 digitalen Unterricht an Leipziger Schulen si-
cherzustellen und die entsprechende kostenpflichtige
Deckung zu tibernehmen. (VII-DS-07127)

Veranderungssperre fiir einen Teilbereich des
Bebauungsplans Nr. 429 ,,Wohngebiet ZiegelstraBe”
Zur Sicherung der Planungsziele und der geordne-
ten Stdadtebaulichen Entwicklung hat der Stadtrat
einstimmig dafiir votiert, eine Verdnderungssperre
fiir einen Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 429
,Wohngebiet Ziegelstrafie” einzufiihren, damit im
Ortsteil Baalsdorf auf den Flichen der ehemaligen
Gefliigelzucht-/Mastanlage grofiere Wohnbau-
standorte fiir Einfamilienhduser entstehen kénnen.

(VII-DS-07171)

Schulnamensgebung fiir die Schule Griinau

und kiinftiges Schulzentrum Griinau
Die Schule Griinau, Forderzentrum mit dem For-
derschwerpunkt Lernen der Stadt Leipzig, erhilt
ab August 2022 den Namen Comenius-Schule. Ge-
meinsam mit dem Gymnasium Max-Klinger-Schule
fiihren die beiden Schulenab August die Bezeichnung
,Schulzentrum Griinau der Stadt Leipzig”. (VII-DS-
07168-NF-01)

Widmung von betriebsnotwendigen Grundstiicken

der Stadtreinigung Leipzig und Umbau Betriebsobjekt
Die Stadt soll dem Sondervermogen des Eigenbetrie-
bes der Stadtreinigung Leipzig sieben Betriebsobjekte
und acht Laublagerpldtze sowie eine Teilfldche des
Grundstiicks Gemarkung Engelsdorf unentgeltlich
tiberlassen. Damit kann der Umbau des Gebdude-
inneren und die Modernisierung des Betriebsobjektes
der Stadtreinigung Leipzig in der LiebigstrafSe 28 fiir
Gesamtkosten in Hohe von 980.000 Euro realisiert
werden. (VII-DS-01858, VII-DS-01859)

Anpassung der Kernbesetzung

des Dialogforums Flughafen Leipzig/Halle
Der Mitgliederkreis des Dialogforums Flughafen
Leipzig/Halle soll angepasst werden. Dies betrifft
Beteiligte aus Biirgerinitiativen und -verbanden, der
Luftverkehrswirtschaft und der Luftverkehrsver-
waltung. Der sédchsische Fluglarmschutzbeauftragte
soll neu einbezogen werden. (VII-DS-06967, VII-DS-
06967-AA-01)

Forstwirtschaftsplan 2022
Der jahrliche Forstwirtschaftsplan fiir das Jahr 2022
wurde mehrheitlich beschlossen. (VII-DS-06727)

Ubernahme der kiinstlichen Gewasser

in die Unterhaltslast der Stadt Leipzig
DieStadt Leipzig soll die kiinstlichen Gewésser inihre
Unterhaltslast tibernehmen. (VII-DS-06616)

Satzungstermine der Ratsversammlungen 2023
Der Stadtrat hat die Satzungstermine fiir das Jahr
2023 beschlossen. Die reguldren Sitzungen begin-
nen um 14.00 Uhr und werden im Sitzungssaal des
Stadtrates im Neuen Rathaus abgehalten. (VII-DS-
07380-NF-01) m
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Bekanntmachungen

Termine der Ratsversammlung
fur 2023

Ratsversammlung Ferien-/Messetermine

Kliindigung von Reihengrabstatten
auf kommunalen Friedhofen

Das Amt fiir Stadtgriin und Gewasser, Abt. Friedhofe, gibt bekannt, dass dieaufgefiihrten Gruppen
der jeweiligen Abteilungen auf den erwihnten Friedhofen ab 01.01.2023 gekiindigt werden. Alle
Grabstitten, deren Nutzungsrecht abgelaufen ist, werden ab 01.02.2023 eingeebnet und berdumt.

18./19.01.2023 Siidfriedhof
08.02.2023 - III. Abteilung Gruppe 8 Stellen 47 - 71
Beschlussfassung Winterferien: 13.02. - 24.02.2023 XXIIL Abteilung Gruppe 3 Reihe F Stellen 5 -7
Haushalt Reihe G Stellen 1 - 4
09.02.2023 Reihe H Stellen 1 - 18
T TRE e Reihe J Stellen 1-16
- Ostfriedhof
Osterferien: 11.04. - 14.04.2023 II. Abteilung Gruppe 3 ‘ Reihe G
19./20.04.2023 Buchmesse: 27.04. — 30.04.2023 Nordfriedhof
17./25.05.2023 L Abteilung Gruppe 7 Stellen 25 - 30
1I. Abteilung Gruppe 9 Stellen 1-8, A21 -23
14./15.06.2023 Bachfest: 08.06. — 18.06.2023 S
Kleinzschocher
05./06.07.2023 Sommerferien: 10.07. — 18.08.2023 L Abteilung Gruppe B Stellen 80 - 84
Iv. Abteilung Gruppe 3 Reihe 6 Stelle 12
20./21.09.2023
Reihe 7 Stelle 12
18./19.10.2023 Herbstferien: 02.10. — 13.10.2023 Reihe 10 Stelle 11
15./16.11.2023 Reihe 11 Stelle 11
Gruppe 5 Stellen1 - 6
13./14.12.2023 Weihnachtsferien: 27.12. - 29.12.2023 Sellerhausen
i . i i i L. I11. Abteilung Gruppe 1 Stellen 1-31
Die reguldren Sitzungen beginnen 14:00 Uhr und finden im Sitzungssaal des Stadtrates, bteil 1
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6 statt. Die Fortsetzungstermine sind vorbehaltlich Iv. Abteilung Gruppe 2 Stellen 311-322
und wiirden 16:00 Uhr beginnen. = Mockern
L Abteilung Gruppe 7 Stellen 28 - 32
II. Abteilung Gruppe 2 Reihe A Stelle 1
Urnengarten Stelle 1

Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und
ErschlieBungsplanes Nr. E-81 ,,Gewerbegebiet Stahmeln,
Druckerei Springer”, Leipzig-Nordwest — Aufstellungsbeschluss
und Unterrichtung der Offentlichkeit
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Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungs-

planes Nr.E-81 ,,Gewerbegebiet Stahmeln, Drucke-
rei Springer” (fett umrandet)

Kartengrundlage:

Amt fur Geoinformation und Bodenordnung

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am
13.07.2022 die Aufstellung der Satzung zur Auf-
hebung des Vorhaben- und Erschliefungsplanes
Nr. E-81 ,Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei

B Termine

Sprechzeiten
der Friedensrichter

Schiedsstelle Mitte/Nordost

Sprechtag jeden 3. Di./Monat (15.00 Uhr-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Michael Loffler,
Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-
loeffler@t-online.de

Schiedsstelle Ost/Siidost

Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Sylvio Muller, Tel.
0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.
de

Schiedsstelle Stid/Stidwest

Die Sprechstunde am 02.08.2022 entfallt. Nachs-
te Sprechstunde findet am 06.09.2022 statt.
Sprechtagsonstjeden 1. Di./Monat(15.00-17.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Claudia Schaefer,
Tel. 0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-
Mail: claudia.schaefer@leipzig.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord

Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Mike Rockmann,
Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-
NWe@t-online.de

Schiedsstelle West/Alt-West

Sprechtag jeden 2. Di./Monat (15.00-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Michael Loffler,
Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-
loeffler@t-online.de

Wann hilft die Schiedsstelle?

Bei burgerlichen Rechtsstreitigkeiten Gber ver-
mogensrechtliche Anspriiche (z. B. Zahlungsan-
spruiche), Uber Nachbar-und Mietrechtsstreitig-
keiten und Uber Anspriche wegen Verletzung
der personlichen Ehre kann die Schiedsstelle
helfend und streitschlichtend tatig werden.
Das heiBt, die Anrufung der Schiedsstelle bei
burgerlichen Streitigkeiten geschieht freiwillig
und ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fallen
konnen Sie sich direkt an die Schiedsstelle lhres
Bezirkes wenden und bekommen dort fach-
kundige Unterstutzung bei lhren Anliegen. m

Springer” nach§2 Absatz1Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen. Der Beschluss ist im Stadtplanungs-
amt, Zimmer 498 niedergelegt und kann zu den
unten genannten Zeiten fiir die Dauer von zwei
Wochen kostenlos eingesehen werden, er ist auch
im Internet tiber das Ratsinformationssystem der
Stadt Leipzig abrufbar unter https:/ /ratsinfo.
leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-06988). Der Bebau-
ungsplan soll im beschleunigten Verfahren nach
§ 13a BauGB ohne Durchfiihrung einer Umwelt-
priiffungaufgehobenwerden. Der Geltungsbereich
des Vorhaben- und ErschliefSungsplanes Nr. E-81
befindet sich in Leipzig Nordwest, im Ortsteil
Liitzschena-Stahmeln westlichder Druckereistrafse
(entsprechend kartenmiifSiger Darstellung). Der
Vorhaben-und Erschliefungsplanschrénktdie po-
tenzielle Entwicklung des Arealssowohl inhaltlich
alsauch stiddtebaulichstark ein. Er sollaufgehoben
werden, um die planungsrechtliche Grundlage fiir
Neuansiedlungen von Unternehmen an diesem
Standort sowie fiir die Erweiterungsabsichten
des bestehenden Gewerbetreibenden zu schaffen.
Unterrichtung der Offentlichkeit
DieOffentlichkeit kannsichimStadtplanungsamt,
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109
Leipzig, Zimmer 498 wihrend der Dienststunden
Mo./Mi. 8.00 bis 15.00 Uhr, Di./Do. 8.00 bis 16.00
Uhr, Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrr, tiber die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen
Auswirkungen der Planung informieren und sich
bis zum 05.08.2022 gegentiber der Stadt Leipzig,
Stadtplanungsamt zur Planung duflern. Sofern
schriftliche Stellungnahmen abgegeben werden,
richten Sie sie bitte an die Stadt Leipzig, Stadt-
planungsamt, 04092 Leipzig oder per E-Mail an
stadtplanungsamt@leipzig.de. m
Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Bestallung eines
gesetzlichen Vertreters
am Grundstiick
Giildengossaer Stra3e 1

Die Stadt Leipzig hat mit Bestallungsurkunde
vom 14.07.2022 gemafs Art. 233 § 2 Abs. 3 Ein-
fithrungsgesetz zum Biirgerlichen Gesetzbuche

(EGBGB) einen gesetzlichen Vertreter fiir die

unbekannten Erben desim Grundbucheingetrage-

nen Miteigentiimers Georg Karl Miiller (geboren
am 30.10.1901, verstorben am 11.07.1977), am

Grundstiick Giildengossaer Strafle 1 in Leipzig,

Gemarkung Liebertwolkwitz, Blatt 534, Flur-

stiick 209 bestallt (Aktenzeichen: 30.52 [au] 500

177; ausstellende Stelle: Dezernat Allgemeine

Verwaltung, Rechtsamt, Sachgebiet ,Gesetzliche

Vertretung - laufende Verfahren”).

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid

kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe

schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt

Leipzig Sitzanschrift in 04109 Leipzig, Martin-

Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Rechtsamt,

Abteilung Offene Vermogensfragen und Gesetzli-

che Vertretung, SachgebietGesetzliche Vertretung,

Otto-Schill-Strafse 2, 04109 Leipzig) Widerspruch

eingelegt werden. Der Widerspruch kann auch in

elektronischer Form gemafd § 3 a Abs. 2 Verwal-
tungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierftir
stehen folgende Moglichkeiten zur Verftigung:

1. Der Widerspruch kann unter gesetzliche.
vertretung@leipzig.de durch E-Mail oder
iiber das besondere Behordenpostfach Stadt
Leipzig - Rechtsamt jeweils mit qualifizierter
elektronischer Signatur gemafs § 3 a Abs. 2 S.
2, 3 VwVI{G erhoben werden.

2. DerWiderspruchkannauchunterinfo@leipzig.
de-mail.de durch De-Mail in der Sendevariante
mit bestétigter sicherer Anmeldung geméfs § 5
Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Betroffenekénnen die Bestallungsurkundebeider

vorgenannten Behorde unter der vorangegangen

benannten Besucheranschrift nach Terminver-

einbarung (Telefonnummer 0341/123-35 33)

einsehen, Auskunft verlangen und Rechte unter

Beachtung der oben genannten Rechtsbehelfsbe-

lehrung geltend machen. m

Antrége auf Freigabe von Grabmalen zur Berdumung der Grabstitten durch die bisherigen
Verfiigungsberechtigten konnen unter Vorlage des giiltigen Grabscheines bis zum 31.10.2022
bei der Stadt Leipzig, Amt fiir Stadtgriin und Gewdésser, Abt. Friedhofe, Friedhofsverwaltung,

Friedhofsweg 3, 04299 Leipzig gestellt werden.

Vorhandene Grabsteine und Grabausstattungen sind bis zum 01.01.2023 entfernen zu lassen.

Nach diesem Termin fallen sie entschddigungslos in die Verfiigungsgewalt der Stadt Leipzig.
Sofern Grabstitten von der Friedhofsverwaltung abgerdumt werden, hat der jeweilige bisherige
Verfuigungsberechtigte der Grabstitte die Kosten zu tragen (§ 26 Abs. 3 der geltenden Friedhofs-

satzung). m

Offentlicher Hinweis
zur Falligkeit der Grund- und
Gewerbesteuer

Alle Eigenttimer/-innen von Grundbesitz und
alle Gewerbesteuerpflichtigen werden auf die
Falligkeit der Steuernam15. August 2022 hinge-
wiesen. Die Steuer ist rechtzeitig unter Angabe
des entsprechenden Buchungszeichensim Ver-
wendungszweck der Zahlung zu tiberweisen.
Die Stadt Leipzig verschickt Grundsteuerbe-
scheide nur noch bei Anderungen. Diejenigen
Steuerschuldner, die keinen Grundsteuerbe-
scheid fiir das Jahr 2022 erhielten, haben in der
gleichen Weise Grundsteuer zu entrichten, wie
imletzten iibersandten Steuerbescheid geregelt.
DieSteuerfestsetzungerfolgte zum Jahresbeginn
per offentlicher Bekanntmachung im Amtsblatt.
Bei einem Eigentiimerwechsel ist zu beachten,
dass der ehemalige Eigenttimer nach den recht-
lichen Bestimmungen fiir die rechtzeitige und
vollstandige Entrichtung der Grundsteuer ver-
antwortlich bleibt, bis er einen Bescheid erhilt,
aus dem das Ende der Steuerpflicht hervorgeht.
Fiirregelméflig zu zahlende Abgaben empfiehlt
die Stadtkasse die Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats. Damiterfolgt der Einzug immer
puinktlich zur Falligkeit der Steuerforderung. So
muss man die Terminiiberwachungnichtselbst
tibernehmen, spart sich den Aufwand fiir die
Uberweisung und kann verhindern, dass man
in Verzug gerit.

Das Formular kann tiber www.leipzig.de,
Suchbegriff: ,SEPA” abgerufen oder bei der
Stadtkasse angefordert werden.

Fiir Riickfragen stehen IThnen die Mitarbeiter/-
innen der Stadtkasse gern zur Verfiigung. m

Offentliche
Versteigerung von
Fundsachen

Das Ordnungsamt der Stadt Leipzig beab-
sichtigt,

am Samstag, dem 03.09.2022, von 11:00 bis
ca. 13:00 Uhr, in der Kongresshalle am Zoo
Leipzig, Pfaffendorfer Straie 31,04105 Leipzig,

eine 6ffentliche Versteigerung durchzufiihren.
Versteigert werden insgesamt ca. 115 Gegen-
stinde (Fahrrédder, Uberraschungstl‘iten und
Themenpakete), deren Aufbewahrungsfrist
von 6 Monaten geméf § 973 BGB abgelaufenist.
Anspriiche hinsichtlich der zur Versteigerung
freigegebenen Fundsachen konnen bis zum
02.09.2022, 12:00 Uhr, im Fundbiiro, Prager
Strafle 130 in 04317 Leipzig, Telefon-Nr. 123-
8400, geltend gemacht werden.

Die Besichtigung der zu versteigernden Fund-
sachen erfolgt am Tag der Versteigerung ab
10:30 Uhr am Veranstaltungsort. Es ist nur
Barzahlung moglich.

Wir bitten um Verstiandnis, dassim Rahmen der
Veranstaltung das Rauchen sowie der Konsum
alkoholischer Getranke nicht gestattet und ein
Einlass mit Hunden, auflier Assistenzhunden,
nicht moglich ist.

Die Veranstaltung ist iiber den Haupteingang
(Eingang Siid) barrierefrei zu erreichen.
Weitere Informationen finden Sie auf www.
leipzig.de/fundbuero. m

Ordnungsamt
Verwaltungsabteilung

Die Stadt Leipzig gibt seit 06.04.2021
ein ELEKTRONISCHES AMTSBLATT unter

www.leipzig.de/amtsblatt heraus.
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend.

Nachfolgende Bekanntmachungen
(ausgenommen Ausschreibungen
und Informationen)
stellen einen Auszug aus dem
Elektronischen Amtsblatt
Ausgabe 15/2022 vom 23.07.2022 dar.

Baugenehmigungen werden nur im
Elektronischen Amtsblatt veroffentlicht.

B Termine

Aktuell erreichen die Leipziger Wasserwerke
Kunden-Hinweise iiber Personen, die sich als
Mitarbeiter der Wasserbranche ausgeben und
unter dem Vorwand, technische Anlagen zu
priifen, Zutritt zu Hausern und Wohnungen
erschleichen. Das Unternehmen weist darauf
hin, dasssich Mitarbeiter der Leipziger Wasser-
werkein der Regel vorab terminlich anmelden
und sich zudem mitihrem Mitarbeiterausweis
eindeutig ausweisen konnen. Biirger, die von

Leipziger Wasserwerke warnen vor Betriigern an der Haustiir:
Mitarbeiter immer an giiltigem Betriebsausweis erkennbar

Personen angesprochen werden, welche sich
als Wasserwerke-Mitarbeiter ausgeben, sollten
sich stets den Ausweis zeigen und den Namen
nennenlassensowie beiallen unterschriebenen
Papieren einen Durchschlag einfordern. Die
Leipziger Wasserwerke empfehlenauch, keine
personlichen Informationen preiszugeben. Fiir
Riickfragensteht der Kundenservice der Leipzi-
ger Wasserwerke unter 0341 9 69 2222 oder per
E-Mail an wasserwerke@l.de zur Verfiigung. m

Sitzung des
Verwaltungsausschusses

Tagesordnung der o6ffentlichen Sitzung
31.08., 17.00 Uhr, Neues Rathaus, Zi. 262,
Sitzungssaal des Stadtrates

Feststellung der Beschlussfahigkeit/Bestatigung

der Tagesordnung

Protokollbestatigung

- Protokollbestatigung der Sitzung vom
01.06.2022

- Protokollbestatigung der Sitzung vom
29.06.2022

Bekanntgabe von BeschlUssen aus nichtoffentli-

cher Sitzung

Bericht aus Beteiligungen

Beratung der Vorlagen |

- Mehrbedarf gemaB § 79 SachsGemO fur die
investive Forderung der MaBnahme , Neubau
Bootshaus Klingerweg"”

- Ausfuhrungsbeschluss Ersatzbeschaffung Elek-
trofahrzeuge fur das Ordnungsamt, Dezernat
Umwelt, Klima, Ordnung und Sport

- Ausfuhrungsbeschluss zum Erwerb und zur
Implementierung von Softwarelésungen zur
Digitalisierung von Prozessen in der medizi-
nischen Notfallrettung und im qualifizierten
Krankentransport — Bestatigung gemaB § 79
(1) SachsGemO, Dezernat Umwelt, Klima,
Ordnung und Sport

- Baubeschluss Kita Benjamin Blimchen, Stot-
teritzer StraBe 1-Grundhafte Instandsetzung
AuBenanlagen zur Sicherung der Betriebsfa-
higkeit, Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Dezernat Jugend, Schule und Demokratie

- Vertragsanpassungen und Projekterweiterung
im Ergebnishaushalt — Bestatigung gem. § 79
(1) SdchsGemO, Dezernat Finanzen

- SitzungsplanfurdenVerwaltungsausschussfur
das Jahr 2023, Oberburgermeister

Informationen

- Jahresabschlussreports der bbvl 2021, Ober-
blrgermeister

Verschiedenes m

(Anderungen vorbehalten)

Der Vorsitzende
des Verwaltungsausschusses

\ Ratsinformationssystem
K https://ratsinfo.leipzig.de

A

Haltestelle ,,Miltitz Friedhof”
wird barrierefrei umgebaut

Ab 1. August werden die beiden Haltepunkte
,Miltitz Friedhof” im Auenweg barrierefrei
ausgebaut. Der Verkehr wird mithilfe einer
Baustellenampel wechselseitig an den Arbeiten
vorbeigefiihrt. Fugangerinnen und Fufiginger
erhalten an der Ampel Querungshilfen und
konnen so die Baustelle passieren. Die Ersatz-
haltestellen werden auflerhalb des Baufeldes
eingerichtet. Die Arbeiten sollen im September
abgeschlossen sein und kosten rund 125.000
Euro. Der Zweckverband fiir den Nahverkehrs-
raum Leipzigfordert denbarrierefreien Umbau
mit etwa 90.000 Euro. m

Traueranzeigen der Stadtverwaltung

Wir erhielten die traurige Nachricht,
dass unsere langjahrige Mitarbeiterin

Susan Bille

aus den Leipziger Stadtischen Bibliotheken
am 07.07.2022 im Alter von 54 Jahren
unerwartet verstorben ist.

Mit ihr verlieren wir einen freundlichen
und zuverlassigen Menschen.

Wir werden sie stets
in guter Erinnerung behalten.

Der Oberburgermeister Personalrat

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin
und Kollegin

Andrea Auf der Masch

die am 08.07.2022 im Alter von 60 Jahren
unerwartet verstarb.

31 Jahre lang bereicherte sie mit ihrem
fundierten Wissen und mit ihrer Schaffenskraft
das Amt fur Wirtschaftsférderung, 24 Jahre
davon im Unternehmensgrtinderburo.

Wir verlieren mit ihr eine Kollegin,
die wegen ihres freundlichen
und hilfsbereiten Wesens
von allen Kollegen sehr geschatzt wurde.

Unser tief empfundenes Mitgefuhl
gilt ihrer Familie.

Der Oberburgermeister Personalrat

Mit tiefer Betroffenheit
haben wir die Mitteilung erhalten,
dass unser langjahriger Beschéaftigter

Sylvio Taubert

aus dem Amt fur Wohnungsbau und
Stadterneuerung am 14.07.2022 verstorben ist.

Die Nachricht von seinem Tod
erfullt uns mit tiefer Trauer.
Mit ihm verlieren wir einen freundlichen,
engagierten und zuverlassigen Mitarbeiter
und Kollegen.

Wir werden ihn stets
in guter Erinnerung behalten.
Unser aufrichtiges Mitgefuhl in diesen
schweren Stunden gilt seiner Familie.

Der Oberburgermeister Personalrat
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Gastetaxesatzung
der Stadt Leipzig

Die Gastetaxesatzung der Stadt Leipzig ist
unwirksam.

Begriindung
Das Sichsische Oberverwaltungsgericht hatim
Verfahren 5 C 19/19 fiir Recht erkannt:

Die Gastetaxesatzung der Stadt Leipzig (Be-
schluss der Ratsversammlung vom 27. Septem-
ber 2018, veroffentlicht im Leipziger Amtsblatt
Nr. 18 vom 13. Oktober 2018), zuletzt gedndert
durch Beschluss der Ratsversammlung vom 9.
Juli 2020 (veroffentlichtim Leipziger Amtsblatt
Nr. 14 vom 18. Juli 2020), wird mit Ausnahme
des § 9 fiir unwirksam erklart.

Das Urteil ist ab 16.07.2022 rechtskraftig.

Umsetzung

Damit entfallen alle géstetaxebezogenen Mel-
depflichten der Unterkunftgeber.

Gaste, die seit dem 01.01.2019 entgeltlich in der
StadtLeipzig tibernachtet und in diesem Zusam-
menhang die Gastetaxe entrichtethaben, haben
einen Ruickerstattungsanspruch gegentiber der
Stadt Leipzig.

Dazu ist ein formloser Antrag unter Beiftigung
der Rechnungsbelege an die Stadt Leipzig, Stadt-
kdammerei SG 20.33, 04092 Leipzig zu richten.
Die Unterkunftgeber selbst haben keinen Er-
stattungsanspruch. m

Pilzberatung in Leipzig ist
jetzt ganzjahrig moglich

Die offentlichen Pilzberatungen konnen nach te-
lefonischer Vorabsprache ganzjghrig in Anspruch
genommen werden. Das Angebot richtet sich an
allePilzfreundeund insbesondereanPilzsucher, die
sichzuihreneigenen Fundenerkundigenméchten.
Hierfiir stehen fiinf Beraterinnen und Berater zur
Verfiigung, diekostenfrei informieren: Heike Bunk,
Gerichshain, OT Posthausen, 0152/09 25 10 15;
Maria Swoboda, Leipzig-Griinau, 0174/949 05 82;
0341/26594241; FranzSwoboda, Leipzig-Griinau,
0152/9 07 58 26; 0341/26 59 42 41; Anke Michalke,
Sellerhausen-Stiinz, 01590/ 5526885, Chris Hennig,
Burghausen-Riickmarsdorf, 0163/5 38 26 26
Kostenlose Pilzberatung im Umweltinformati-
onszentrum (UiZ)

Das Umweltinformationszentrum (UiZ) bietet
zusammen mit dem Veterinir- und Lebensmittel-
aufsichtsamt jeden Montag ab dem 29. August bis
einschliefSlich 24. Oktober 2022, ausgenommen 03.
Oktober 2022 eine kostenlose Beratung zu heimi-
schen Pilzarten mit Expert/-innen an. Von 15 bis
17 Uhr konnen sich Pilzfreunde und -interessierte
informieren sowie Pilzsucher/-innen zu ihren
eigenen Funden erkundigen. Um eine telefonische
Voranmeldung unter 1236711 wird gebeten. Wei-
tere Infos gibtes unter 123 67 11, www leipzig.de/
uiz oder personlich im UiZ (Prager Str. 118 - 136,
Haus A.ll), Di., 14 bis 17 Uhr. m

Fachkrafteallianz Leipzig:
Aufruf zur Einreichung von
Projekten

Die Fachkréfteallianz Leipzig ruft zur Einreichung
von regionalen Projekten zur Anwerbung von
Fachkréften aus dem Ausland auf.
ImRahmenderRichtlinie desSachsischenStaatsmi-
nisteriums fiir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr zur
Forderung von Projekten der Fachkriftesicherung
unterstiitzt die Fachkrifteallianz Leipzig seit 2016
erfolgreiche Projekte zur Sicherung des Fach-
kriftebedarfs in Leipzig. Ziel ist es, Projektideen zu
foérdern, dieModellcharakter fiir Leipzigaufweisen
und nicht durch die bekannten Regelférderinstru-
mente férderbar sind.

Angesichts des weiter zunehmenden Fachkréftebe-
darfs zielt der Forderaufruf der Fachkréfteallianz
Leipzig explizit auf Vorhaben ab, die zur Gewin-
nung von Fachkréften aus dem Ausland beitragen.
Um eine effektive Anwerbung im Projektzeitraum
zu gewdhrleisten, miissen die zukiinftigen Fach-
krifte tiber Berufsabschliisse verfiigen, die dem
deutschen Standard entsprechen. Dies soll im
Projektantrag ausdrticklich dargestellt werden.
Neben der inhaltlichen Ausrichtung auf die Ge-
winnung von ausléndischen Fachkréften, die tiber
dennotwendigen Berufsabschluss verftigen, ist die
Richtlinie des séchsischen Staatsministeriums fiir
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr zur Forderung von
Projekten der Fachkriftesicherung bindend. Damit
einhergehend ist die Erbringung eines Eigenanteils
in Hohe von zehn Prozent durch den Projekttrager
erforderlich.

Weiterhinist zu beachten, dass die Laufzeit der ein-
gereichten Projektideenbis zum28.02.2023 begrenzt
ist,dadaszur Verfiigung stehende Regionalbudget
der Fachkrifteallianz Leipzig an die Forderperiode
des Jahres 2022 gebunden ist. Der Mittelverbrauch
ist bis zum 28.02.2023 zu realisieren.

Die Einreichung des Projektantrags soll entspre-
chend der Fachkréfterichtlinie bis zum 09.08.2022
erfolgen (Fachkréfterichtlinie zur Fachkriftesiche-
rungimFreistaatSachsen | Sachsische AufbauBank
(SAB). Die vollstandigen Antragsunterlagen sind
zu senden an fachkraefteallianz@leipzig.de. Die
Fachkrifteallianz Leipzig nimmt eine Priifung der
eingereichten Projektvorhabenvorund wahlt, unter
Berticksichtigung der zur Verftigung stehenden
finanziellen Mittel die besten Konzepte aus. An-
schliefend erfolgt die Weiterleitung des Antrages
zur Entscheidung an die Sachsische Aufbaubank.
Riickfragen bitte an fachkraefteallianz@leipzig.de.
Die Partner der Fachkrifteallianz Leipzig sind die
Agentur fiir Arbeit Leipzig, die Stadt Leipzig, das
Jobcenter Leipzig, die Industrie-und Handelskam-
mer zu Leipzig, dieHandwerkskammer zu Leipzig,
der DGB Leipzig-Nordsachsen, das Landesamt fiir
Schule und Bildung Standort Leipzig, der Arbeits-
kreis SCHULEWIRTSCHAFT, die Universitit, die
HTWK sowie die Invest Region Leipzig GmbH.
www leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/
arbeiten-in-leipzig/fachkraefteallianz-leipzig m

Satzung liber die Benutzung und die Gebiihren in Unterkiinften
fur Wohnungslose, Asylbewerber und Spataussiedler sowie
andere auslandische Personen in Leipzig (Benutzungs- und Gebuhrensatzung)

Beschluss Nummer VII-DS-07205-NF-01 der
Ratsversammlung vom 13.07.2022

Aufgrund des § 4 SdchsGemO i. d. F. v. 9.
Marz 2018, (SichsGVBL,, S. 62), zuletzt gedndert
durch Art. 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022
(SachsGVBL. S. 134), der §§ 1, 2, 9 und 10 Séch-
sisches Kommunalabgabengesetz (SachsKAG)
i. d. F. v. 09.032018, SéchsGVBI. S. 116, zuletzt
gedndert durch Art. 2 Abs. 17 des Gesetzes vom
5. April 2019 (SdchsGVBL. S. 24), des § 12 Abs. 1
Séchsisches Polizeibehordengesetz (SachsPBG)
i. d. F. v. 11.05.2019 (SdchsGVBI. S. 358, 389),
des § 3 Abs. 4 des Gesetzes zur Aufnahme und
Unterbringung von Fliichtlingen im Freistaat
Sachsen (Séchsisches Fliichtlingsaufnahme-
gesetz - SachsFIuAG) i. d. F. v. 25.06.2007,
(SachsGVBL. S. 190), zuletzt gedndert durch
Art. 15 des Gesetzes vom 14. Dezember 2018
(SachsGVBL. S. 782), sowie des § 5 Abs. 1 des
Séchsischen Gesetzes iiber die Eingliederung
von Spétaussiedlern und zur Durchfiihrung
des Bundesvertriebenengesetzes sowie anderer
Kriegsfolgengesetze (Sachsisches Spataussied-
lereingliederungsgesetz - SichsSpAEG) vom
28.02.1994 (SachsGVBI. S.359), zuletzt gedndert
durch Art. 24 des Gesetzes vom 26. April 2018
(SachsGVBL. S. 198), hat der Stadtrat in der
offentlichen Sitzung vom 13.07.2022 folgende
Satzung beschlossen:

I. Rechtsform und Zweckbestimmung von

Unterkiinften fiir Wohnungslose, Asylbewer-

ber und Spitaussiedler sowie andere auslin-

dische Personen (Gemeinschaftsunterkiinfte
und Wohnungen)

§ 1 Anwendungsbereich fiir wohnungslose

Personen

(1) Die Stadt Leipzig ist geméfs Polizeibehor-
dengesetz fiir den Freistaat Sachsen (Séch-
sPBG) Kreispolizeibehorde und damit zur
Beseitigung unfreiwilliger Obdachlosigkeit
als Storung der 6ffentlichen Sicherheit und
Ordnung verpflichtet.

(2) Die Stadt Leipzig unterhdlt Wohnungslo-
senunterkiinfte (Gemeinschaftsunterkiinfte
und Wohnungen) als 6ffentliche Einrichtun-

en.

(3) Wohnungslosenunterkiinfte sind die von
der Stadt Leipzig zur angemessenen Unter-
bringung von unfreiwillig wohnungslosen
Personenbestimmten Gebaude, Wohnungen
und Réume. Wohnungslosenunterkiinfteim
Sinne dieser Satzung sind auch Wohnungen,
welche die Stadt Leipzig zur Unterbringung
von Wohnungslosen bei Dritten anmietet.

(4) Wohnungslosenunterkiinfte dienen der
Aufnahme und der voriibergehenden
Unterbringung von Personen, die aktuell
und unfreiwillig wohnungslos und nicht in
der Lage sind, sich unmittelbar selbst eine
Unterkunft zu beschaffen.

(5) Die in Wohnungslosenunterkiinften unter-
gebrachten Personen sind zur Selbsthilfe
und Mitwirkung an der Uberwindung ihrer
Notlage/ Wohnungslosigkeit verpflichtet.

§ 2 Anwendungsbereich fiir Asylbewerber,

Spitaussiedler sowie andere auslindische

Personen

(1) Die Stadt Leipzig ist nach dem Sachsischen
Fluchtlingsaufnahmegesetz untere Unter-
bringungsbehorde und damit fiir die Un-
terbringung von Personen, deren Aufnahme
aus dem Ausland und Zuweisung bzw.
Verteilung nach Leipzig auf landes- und
bundesgesetzlichen Bestimmungen beruht,
verpflichtet.

(2) Fuir diese Aufgabe unterhalt die Stadt Leipzig
Unterkiinfte fiir gemeinschaftliches Woh-
nen von Asylbewerbern, Spéitaussiedlern
und anderen auslidndischen Personen (Ge-
meinschaftsunterkiinfte, Wohnungen und
Unterktinfte mit Zusatzleistungen).

(3) Nutzungsberechtigt fiir die unter Abs. 2
genannten Unterkiinfte sind Spéataussied-
ler gemédfl § la Sdchsisches Spataussied-
lereingliederungsgesetz (SachsSpAEG),
aufenthaltsberechtigte Personen nach dem
Aufenthaltsgesetz (AufenthG) sowie Perso-
nen, diezum leistungsberechtigten Personen-
kreis nach § 1 Asylbewerberleistungsgesetz
(AsylbLG) gehoren und der Stadt Leipzig
durch die mittlere Unterbringungsbehorde
des Freistaates Sachsen zugewiesen wurden
oderausanderenrechtlichen Griinden vorii-
bergehend unterzubringen sind. Ferner nut-
zungsberechtigt sind unerlaubt eingereiste
Auslander geméf § 15a AufenthG, fiir die
die Stadt Leipzig nach Verteilentscheidung
dermittleren Unterbringungsbehorde értlich
zustandig ist.

§ 3 Betreibung der Unterkiinfte

Die Betreibung der in §§ 1 und 2 genannten Ge-

meinschaftsunterkiinfte einschliefSlich der dort

zu erbringenden sozialen Unterstiitzung und

Dienstleistungen erfolgt durch die Stadt Leipzig

oder durchhierfiir vertraglich beauftragte Drit-

te. Ausstattung, Artund Umfang der Betreibung
der Gemeinschaftsunterkiinfte sowie die darin
geleistete Unterstiitzung richten sich nach dem
unterzubringenden Personenkreis und seinem

Unterstiitzungsbedarf bzw. den dafiir geltenden

gesetzlichen Vorgaben. Zur Ermittlung des

Unterstiitzungsbedarfs erfolgen im Einzelfall

geeignete Bedarfsermittlungsverfahren.

II. Bestimmungen fiir die Benutzung der

Unterkiinfte

§ 4 Benutzungsverhiltnis

Das Benutzungsverhiltnis ist offentlich-

rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsanspruch auf

Unterbringung in einer bestimmten Gemein-

schaftsunterkunft oder Wohnung oder auf

Zuweisung von Rdumen bestimmter Art und

Grofle besteht nicht. Die Zuweisung erfolgt

durch die Stadt Leipzig in Abhingigkeit von

der Verfiigbarkeit konkreter Unterkiinfte.

§ 5 Beginn und Ende der Nutzung

(1) Das Benutzungsverhiltnis in einer Woh-
nungslosenunterkunftnach§1 Abs.2beginnt
zum Zeitpunktder Aufnahme odermitErhalt

einer schriftlichen Einweisungsverfiigung.

In der Einweisungsverfiigung sind Beginn

und Ende der Nutzung bezeichnet.

(2) Das Benutzungsverhiltnis fiir Unterkiinfte
nach § 2 Abs. 2 beginnt mit der Zuweisung
der Mittleren Unterbringungsbehorde an
die Stadt Leipzig. Die Stadt Leipzig als
untere Unterbringungsbehtrde bestimmt
mit Zuweisungsbescheid die Gemeinschafts-
unterkunft, Wohnung oder Unterkunft mit
Zusatzleistungen, in der die Unterbringung
erfolgt.

(3) Das Benutzungsverhiltnis endet
a) durch Raumung und Riickgabe der zur

Nutzung iiberlassenen Riume in der
Gemeinschaftsunterkunft oder der zur
Nutzung tiberlassenen Wohnung an die
Stadt Leipzig,

b) durch Ablauf derin der Einweisungsver-
fugung oder dem Zuweisungsbescheid
nach Abs. 2 Satz 2 gesetzten Frist,

¢) fiir Unterkiinfte nach § 2 zum Monats-
letzten des Folgemonats, in dem fiir den/
die Nutzungsberechtigte(n) die Anerken-
nung als Asylberechtigter/-e unanfecht-
barwird bzw.in dem das Bundesamtoder
ein Gericht bestands- bzw. rechtskréftig
festgestellthat, dass die Voraussetzungen
des § 60 Abs. 1 AufenthG vorliegen,

d) durch Widerruf oder Aufhebung der
Einweisungsverfiigung oder des Zuwei-
sungsbescheides durch die Stadt Leipzig
mit Ablauf der dazu angegebenen Frist,

e) durch Ausreisedes/der Nutzungsberech-
tigten nach § 2 Abs. 3 aus der Bundesre-
publik Deutschland,

f) durch das Ableben der eingewiesenen
Person.

(4) Fir Nutzungsberechtigte nach § 2 Abs. 3
kann das Benutzungsverhiltnis im Aus-
nahmefall verlingert werden, wenn diese
Personennochnicht{iibereigenen Wohnraum
verfiigen und nachweisen, dass sie trotz
intensiver Bemithungen keine Wohnung
beschaffen konnten. Der Nachweis ist durch
eine Bescheinigung der Sozialbetreuung der
Unterkunft zu erbringen.

(5) Die Stadt Leipzig kann nach pflichtgema-
Bem Ermessen die Einweisungsverfiigung
oder den Zuweisungsbescheid widerrufen,
Zuweisungen in andere Unterkiinfte vor-
nehmen oder Nutzer aus der Unterkunft
rdumen, unter anderem wenn
a) der/die Nutzer/-in trotz Abmahnung

gegendieSatzung oder die Hausordnung
verstofst,

b) der/die Nutzer/-in mit der Zahlung der
Benutzungsgebiihren in der Summe mit
mehr als drei Monaten in Riickstand ist/
sind,

c) der/dieNutzer/-indas Zusammenleben
stort oder Gewalt gegeniiber Dritten
ausiibt,

d) das Vertragsverhltnis fiir eine Unter-
kunft zwischen der Stadt Leipzig und
Dritten endet oder

e) die Unterkunft durch die eingewiesene
Person nicht persénlich genutzt wird.

§ 6 Benutzung der iiberlassenen Ridume und

Hausrecht

(1) Die tiberlassenen Rdume in einer Gemein-
schaftsunterkunft nach § 1 Abs. 2 diirfen
von den eingewiesenen Personen nur zur
Ubernachtung, Wohnungen nach § 1 Abs.
2 zu Wohnzwecken benutzt werden. Beim
Nachweis einer Erkrankung diirfenauch die
Réumein der Gemeinschaftsunterkunftnach
§ 1 Abs. 2 von der eingewiesenen Person
ganztigig genutzt werden. Die tiberlassenen
Rdume in einer Gemeinschaftsunterkunft
und Wohnungen nach § 2 Abs. 2 diirfen zu
Wohnzwecken benutzt werden.

(2) Der/die Nutzer/-in der Unterkunft ist
verpflichtet, die ihm/ihr zugewiesene/-n
Rdume oder Wohnung samt dem {iberlas-
senen Zubehor pfleglich zu behandeln, im
Rahmen der durchihre bestimmungsgemafe
Verwendungbedingten Abnutzunginstand
zu halten und nach Beendigung des Benut-
zungsverhaltnisses in dem Zustand heraus-
zugeben, in dem sie bei Beginn tibernommen
worden sind. Erfolgt die Unterbringung in
Wohnungen, ist zu diesem Zweck bei Beginn
und Ende des Benutzungsverhéltnisses ein
Ubernahmeprotokoll aufzunehmen und von
dem/der Nutzer/-in zu unterzeichnen.

(3) Erfolgtdie Unterbringungin einer Wohnung
nach § 1 Abs. 2, diirfen Verdnderungen
an der zugewiesenen Wohnung und dem
tiberlassenen Zubehor nur mit ausdriickli-
cher Zustimmung der Stadt vorgenommen
werden. Der/die Nutzer/-inistverpflichtet,
die Stadt Leipzig unverziiglich von Schidden
am Auferen oder Inneren der zugewiesenen
Wohnung zu unterrichten.

(4) Die Tierhaltung ist in allen Gemeinschafts-
unterkiinften verboten. In den Wohnungen
nach § 1 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 gelten die
jeweiligen mietvertraglichen Regelungen
zwischen der Stadt Leipzig und dem Ver-
mieter.

(5) a) Der/die Nutzer/-in bedarf der schriftli-
chen Einwilligung der Stadt, wenn er/sie in
einer Wohnung nach § 1 Abs. 2

aa) Um-, An- und Einbauten sowie Instal-
lationen vornehmen will oder

bb) einen Dritten aufnehmen will, es
sei denn, es handelt sich um eine
unentgeltliche Aufnahme (Besuch)
von angemessener Dauer (lingstens
4 Wochen).

b) Die Einwilligung kann davon abhingig
gemacht werden, dass der/die Nutzer/-
in eine Erkldrung abgibt, dass er/sie die
Haftung fiir alle Schaden, die durch die
besonderen Benutzungen nach Abs. 6
verursacht werden konnen, iibernimmt
und die Stadt Leipzig insofern von Scha-
denersatzanspriichen Dritter freistellt.

c) Die Einwilligung kann befristet und mit
Auflagen versehen erteilt werden. Insbe-
sondere sind die Zweckbestimmung der
Unterkunft, die Interessen der Haus-und
Wohngemeinschaftsowie die Grundsétze
einer ordnungsgeméfien Bewirtschaftung
zu beachten.

d) Die Einwilligung kann widerrufen
werden, wenn Auflagen oder sonstige
Nebenbestimmungen nicht eingehalten,
Hausbewohner oder Nachbarn belastigt
oder die Unterkunft bzw. das Grundstiick
beeintrachtigt werden.

e) Bei von dem/der Nutzer/-in ohne Ein-
willigung vorgenommenen baulichen
oder sonstigen Verdnderungen kann die
Stadt Leipzig diese auf Kosten des/der
Nutzer/-in beseitigen und den fritheren
Zustand wieder herstellenlassen (Ersatz-
vornahme).

(6) In Unterkiinften nach § 2 Abs. 2 sind die
Aufnahme vonDrittenundjegliche Verande-
rung der Unterkunft oder des vorhandenen
Inventars nicht gestattet.

(7) Die Bediensteten oder Beauftragten der Stadt
sind berechtigt, die Unterkiinfte in ange-
messenen Abstinden und nach vorheriger
Ankiindigung werktags in der Zeit von 9:00
Uhr bis 18:00 Uhr zu betreten. Sie haben sich
dabei gegeniiber dem/der Nutzer/-in auf
dessen/deren Verlangen auszuweisen. Bei
Gefahrim Verzugkann die Unterkunft ohne
Ankiindigungjederzeit betreten werden. Zu
diesem Zweck behilt die Stadt Leipzig einen
Zimmer- bzw. Wohnungsschliissel zurtick.

(8) In Gemeinschaftsunterkiinften sind die Be-
diensteten oder die Beauftragten der Stadt
berechtigt alle Rdume zu betreten. Von
22:00 Uhr bis 6:00 Uhr ist die Nachtruhe zu
beachten. Bei Gefahr im Verzug konnen alle
Réume jederzeit betreten werden.

(9) In Gemeinschaftsunterkiinftennach § 1 Abs.
2 wird im Rahmen freiwilliger Aufgaben-
wahrnehmung als lebenspraktische Hilfe
das Waschenund Trocknen der personlichen
Waische gegen eine Gebiihr gemafi Gebiihren-
verzeichnis ermoglicht. Die Preisliste ist in
denGemeinschaftsunterkiinften zugénglich.

(10) Die gesetzlichen Vorgaben zum Schutz der
Nichtraucher sind in den Gemeinschaftsun-
terkiinften umzusetzen. Naheres regeln die
Hausordnungen.

§ 7 Instandhaltung der Unterkiinfte

(1) Der/ die Nutzer/-in ist verpflichtet, fiir eine
ordnungsgemiifle Reinigung, ausreichende
Liftung und Heizung der iiberlassenen
Réume in einer Gemeinschaftsunterkunft
oder Wohnung zu sorgen.

(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Un-
terkunft oder wird eine Vorkehrung zum
Schutz dieser oder des Grundstiicks gegen
einenichtvorhersehbare Gefahr erforderlich,
so hat der/die Nutzer/-in dies der Stadt
Leipzig unverziiglich mitzuteilen.

(3) Der/ die Nutzer/-in haftet fiir Schidden, die
durch schuldhafte Verletzung der ihm/ihr
obliegenden Sorgfalts-und Anzeigepflichten
entstehen, besonders wenn technische Anla-
genund andere Einrichtungen unsachgeméf
behandelt, die tiberlassene Unterkunft nur
unzureichend geliiftet, geheizt oder gegen
Frost geschiitzt wird. Insoweit haftet der/
dieNutzer/-inauch fiir das Verschuldenvon
Haushaltsangehorigen und Dritten, die sich
mit seinem/ihren Willen in der Unterkunft
aufhalten. Schiden und Verunreinigungen,
fiir die der/die Nutzer/-in haftet, kann
die Stadt auf Kosten des/der Nutzers/-in
beseitigen lassen.

(4) Die Stadt Leipzig erhélt die in § § 1 und 2
genannten Unterkiinfte in einem ordnungs-
gemifien Zustand. Der/die Nutzer/-in ist
nicht berechtigt, auftretende Mangel auf
Kosten der Stadt Leipzig zu beseitigen.

(5) Reparatur-, Wartungs- und Reinigungsar-
beiten in der Unterkunft, auch in den tiber-
lassenen Raumen oder Wohnung oder an
Einrichtungen/ Anlagen der Unterkunftsind
durch den/die Nutzer/-in zu dulden. Sie
erfolgen in der Regel durch Fachfirmen und
nach rechtzeitiger Ankiindigung werktags
in der Zeit von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Bei
Gefahr im Verzug kénnen die tiberlassenen
Rdume in einer Gemeinschaftsunterkunft
oder Wohnungen durch Fachfirmen zur Ab-
wendung von Schiden ohne Ankiindigung
jederzeit in Begleitung eines Bediensteten
oder Beauftragten der Stadt Leipzig betreten
werden.

§ 8 Personliche Betreuung

(1) Zur schnellstméglichen Uberwindung der
individuellen Notlage und zur Aufrechter-
haltung der Ordnung wird in den Gemein-
schaftsunterkiinften nach § 1 Abs. 2 eine
soziale Betreuung vorgehalten.

(2) In den Unterkiinften nach § 2 Abs. 2 findet
eine Betreuung zur Begleitung der Integra-
tion und Aufrechterhaltung der Ordnung
statt.

§ 9 Hausordnung

(1) Der/ die Nutzer/-in der Unterkiinfte ist zur
Wahrung des Hausfriedens und zur gegen-
seitigen Riicksichtnahme verpflichtet.

(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung werden
durch die Stadt Leipzig fiir Gemeinschafts-
unterkiinfte Hausordnungen erlassen. In
Wohnungen gilt die durch den Eigentiimer
erlassene Hausordnung.

§ 10 Riickgabe der Unterkunft

(1) BeiBeendigung des Benutzungsverhiltnisses
hat der/die Nutzer/-in die tiiberlassenen
Réumein der Gemeinschaftsunterkunftbzw.
die Wohnung von privatem Eigentum voll-
standig gerdumt, in besenreinem Zustand
und unter unbeschédigter Zurticklassung
der darin zuvor enthaltenen Einrichtung und
Gebrauchsgegenstinde an die Stadt Leipzig
zuriickzugeben.

(2) Alle Schliissel, auch eventuell von dem/

der Nutzer/-in mit Genehmigung selbst

nachgefertigte, sind der Stadt Leipzig bzw.

ihren Beauftragten zu tibergeben. Der/die

Nutzer/-in haftet fiir alle Schidden, die der

Stadt oder einem Benutzungsnachfolger aus

der Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen.

(3) Werden Gegenstinde in Unterkiinften zu-
riickgelassen und nicht innerhalb von vier
Wochen nach Beendigung des Nutzungs-
verhiltnisses abgeholt, wird vermutet, dass
der/die Nutzer/-in das Eigentum daran
aufgegeben hat. Die Stadt Leipzig wird an-
derweitig tiber diese Gegenstande verfiigen
bzw. diesekostenpflichtig zu Lasten des/ der
Nutzers/-inentsorgen. In Unterkiinftennach
§ 2 werden verbliebene Dokumente gegen
Beleg der Ausldnderbehorde tibergeben.

(4) Die Pflichten des/der Nutzer/-in aus dem
Benutzungsverhiltnis bestehen bis zum
Ablauf des Tages der Riickgabe der der
tiberlassenen Rdumein einer Gemeinschafts-
unterkunft oder Wohnung fort. Wohnungen
gelten dannals zurtickgegeben, wenn dieim
Nutzungs- und Gebiihrenbescheid hierfiir
benannte Stelle die ordnungsgemaéfie Riick-
gabe schriftlich bestéitigt hat. Hierfiir wird
ein Abnahmeprotokoll erstellt.

§ 11 Haftung und Haftungssauschluss

(1) Der/ die Nutzer/-in haftet fiir die von ihm/
ihr verursachten Schiden. Er/sie haftetauch
fiir das Verschulden von Haushaltangehori-
gen und Dritten, die sich mit seinem/ihrem
Einverstiandnis in der Unterkunft aufhalten.

(2) Der/die Nutzer/-in haftet ferner fiir alle
Schiden, die dadurch entstehen, dass die
Riickgabe im Zusammenhang mit der Be-
endigung des Benutzungsverhaltnisses nicht
gemdif § 10 dieser Satzung erfolgte.

(3) Die Stadt Leipzig haftet nicht fiir Schaden,
a) die dem/der Nutzer/-in auf Grund der

Durchsetzung der Hausordnung durch
dieStadt Leipzig oder ihren Beauftragten
entstehen,

b) diedem/der Nutzer/-in durch Einbruch
oder Diebstahl entstehen,

c) die sich der/die Nutzer/-in oder deren
Besucher/innen selbst oder gegenseitig
zuftigen,

d) die dem/der Nutzer/-in bei Verlust von
Eigentum entstehen.

(4) Die Haftung der Stadt Leipzig, ihrer Be-
diensteten und der Beauftragten gegeniiber
den Nutzer/-innen und Besucher/-innen
wird auf Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit
beschrénkt.

§ 12 Personenmehrheit als Benutzer

(1) Erklarungen, Verwaltungs- und Amtshand-
lungen, deren Wirkung mehrere Personen
gemeinsam bertihren, miissen von und ge-
geniiber allen Nutzer/-innen und sonstigen
Beteiligten abgegeben werden.

(2) Jede/-r Besucher/-in muss Tatsachen, die
in der Person oder in dem Verhalten eines
Haushaltsangehorigen oder eines Dritten,
der sich mit seinem Wissen und seiner
Duldung in der Unterkunft aufhalt, die das
Benutzungsverhéltnis beriihren oder einen
Ersatzanspruch begriinden, fiir und gegen
sich gelten lassen.

§ 13 Verwaltungszwang

(1) Réumt ein/-e Nutzer/-in die tiberlassenen
Rdume in einer Gemeinschaftsunterkunft
oder Wohnung nicht, obwohl gegen ihn/
sie eine bestandskriftige oder vorliufig
vollstreckbare Rdumungs- bzw. Umset-
zungsverfiigung vorliegt, so kann die
Umsetzung durch unmittelbaren Zwang
(Zwangsraumung) nach Mafigabe des § 26
Verwaltungsvollstreckungsgesetz fiir den
Freistaat Sachsen (SachsVwVG) vollzogen
werden. Dasselbe gilt fiir die Réumung
der Unterkunft nach Beendigung des Be-
nutzungsverhaltnisses gemafs § 5 durch
schriftliche Verfiigung.

(2) Das Zwangsmittel ist vor der Anwendung
durch die zustidndige Stelle schriftlich an-
zudrohen. Dabei sind dem Vollstreckungs-
schuldner die Moglichkeit der Anhérungund
eine Frist von einem Monat zur Erfiillung
seiner Verpflichtung einzurdaumen.

IIL. Gebiihren fiir die Benutzung der Gemein-

schaftsunterkiinfte

§ 14 Gebiihren, Gebiihrenschuldner und

Gebiihrenpflicht

(1) Fur die Inanspruchnahme eines Platzes in
einer Gemeinschaftsunterkunft nach § 1
Abs. 2 oder § 2 Abs. 2 werden Gebiihren
(Benutzungsgebiihren) erhoben. Dies gilt
nicht fiir die Unterbringung von Leistungs-
berechtigten nach dem AsylbLG, die iiber
keine eigenen Einkiinfte verfiigen. Im Ein-
zelfall kann bei Vorliegen einer besonderen
Hirte von der Gebiihrenerhebungabgesehen
werden.

(2) Gebiihrenschuldner sind Personen, welche
als Nutzungsberechtigte einen Platz in einer
Gemeinschaftsunterkunft in Anspruch neh-
men.

(3) Die Gebiihrenschuldner sind verpflichtet, die
nach dieser Satzung festgesetzten Gebiihren
fristgemafd und vollstindig zu entrichten
(Gebiihrenpflicht).

§15 Gebiihrenmaf$stab und Gebiihrenhohe in

Gemeinschaftsunterkiinften fiir wohnungs-

lose Personen

(1) Die Benutzungsgebiihr pro Person und
Nacht fiir die Inanspruchnahme einer Ge-
meinschaftsunterkunftnach§1 Abs. 2 ergibt
sich gemifs Gebiihrenverzeichnis.

(2) Fur die Inanspruchnahme der Waschmaschi-
nenund Trockner wird fiirjeden Waschgang
eine Gebiihr erhoben. Die Hohe der Gebiihr
ergibt sich geméfl Gebiihrenverzeichnis.

(3) Werden im Rahmen der Amtshilfe woh-
nungslose Nutzer/-innen aus anderen
Kommunen und Gemeinden wegen dort
fehlender Angebote in den Leipziger Ge-
meinschaftsunterkiinften nach § 1 Abs.
2 notuntergebracht, sind von den anfra-
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genden Gemeinden und Kommunen die
tatsdchlichen Unterbringungskosten geméf3
geltender Kostenkalkulation fiir die Dauer
der Unterbringung zu erheben.

§ 16 Gebiihrenmafistab und Gebiihrenhohe

fiir andere Gemeinschaftsunterkiinfte

(1) Die Benutzungsgebiihr pro Person und Tag
fiir die Inanspruchnahme einer Gemein-
schaftsunterkunft nach § 2 Abs. 2 ergibt sich
aus dem Gebiihrenverzeichnis.

(2) Aufnahmetag und mit Abnahmeprotokoll
gemifd § 10 Abs. 4 bestitigter Riickgabetag
werden jeder fiir sich berechnet.

§17 Entstehung der Gebiihrenschuld, Beginn

und Ende der Gebiihrenpflicht, Filligkeit

(1) Die Gebiihrenschuld entsteht taglich mit der
Inanspruchnahme eines Platzes.

(2) Die Benutzungsgebiihr ist taglich fallig. Sie
kann vorab, langstens jedoch bis zum Ende
des laufenden Monats, entrichtet werden.

(3) Wird der zugewiesene Platzin einer Gemein-
schaftsunterkunft bzw. eine zugewiesene
Wohnung tatséchlichnicht mehrin Anspruch
genommen und nach § 10 Abs. 1 und 2 der
Satzung ordnungsgemafs zuriickgegeben,
so entfdllt ab dem Riickgabezeitpunkt die
Gebiihrenpflicht. Im Voraus entrichtete
Gebiihren werden bei Vorliegen der Voraus-
setzungennach§10 Abs.1und 2 der Satzung
taggenau erstattet. Nachweispflichtig fiir das
Vorliegen der Voraussetzungen ist der/die
jeweilige Gebiihrenschuldner/-in.

(4)Bei Leistungsempfiangern der Grundsi-
cherung fiir Arbeitssuchende nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

und der Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung sowie von Hilfe zum
Lebensunterhalt nach dem Zwolften Buch
Sozialgesetzbuch (SGB XII) werden bei
Unterbringung in Unterkiinften nach § 1
Abs. 2 bei Vorlage einer Kosteniibernah-
meerkldrung desjeweiligen Leistungstragers
die Gebtiihren zum Monatsende taggenau
nach der tatsédchlichen Inanspruchnahme
des Platzes gegentiber dem Leistungstrager
direkt abgerechnet.

IV. Gebiihren fiir die Benutzung von zuge-

wiesenen Wohnungen

§ 18 Gebiihren, Gebiihrenschuldner und

Gebiihrenpflicht

(1) Fiir die Benutzung von Wohnungen werden
Gebiihren (Benutzungsgebiihren) erhoben.
Dies gilt nicht fiir die Unterbringung von
Leistungsberechtigten nach dem AsylbLG,
die tiber keine eigenen Einkiinfte verfiigen.

(2) Gebiihrenschuldner sind Personen, die als
Nutzungsberechtigte nach §§ 1 und 2 eine
Einweisungs- oder Zuweisungsverfiigung
zur Unterbringung in einer bestimmten
Wohnung erhalten haben.

(3) Wurden mehrere Personenin eine Wohnung
eingewiesen, haften sie fiir die Zahlung der
Benutzungsgebiihr als Gesamtschuldner.

(4) Der/die Gebiihrenschuldner/-in ist ver-
pflichtet, die nach dieser Satzung festgesetz-
tenGebiihrenregelméflig und vollstandig zu
entrichten (Gebiihrenpflicht).

§ 19 Gebiihrenmafistab und Gebiihrenhohe

(1) Bemessungsgrundlage fiir die Erhebung der
Benutzungsgebiihr in Wohnungen sind

Gebiihrenverzeichnis gemaB der Satzung uber die

Benutzung und die Gebiihren in Unterkiinften fiir

Wohnungslose, Asylbewerber und Spataussiedler
sowie andere ausléndische Personen in Leipzig

Einzelgebiihr Gebiihr pro Monat

Unterkiinfte fiir Asylbewerber und Spataussiedler sowie andere auslindische Personen in

Leipzig

Gemeinschaftsunterkunftfiir Asylbewerber, 15,92 Euro? 477,40 Euro
Spéataussiedler und andere auslédndische ‘o Pe,r son und Ta pro Person und
Personen gem. § 2 Abs. 2 P & Monat
Unterkiinfte mit Zusatzleistungen fiir 32 80 Euro"? 984,06 Euro?
Asylbewerber, Spitaussiedler und andere 10 Person und Ta pro Person und
auslandische Personen gem. § 2 Abs. 2 P & Monat

Unterkiinfte fiir Wohnungslose

Gemeinschaftsunterkunftfiir wohnungslose
Personen gem. § 1 Abs. 2

5,00 Euro
pro Person und Nacht

Nutzung Waschmaschine und Trockner im
Ubernachtungshaus

2,00 Euro brutto
je Wasch- & Trockendurchgang

zugewiesene Wohnungen

Wohnungen fiir Personen
gem. § 1 Abs. 2 und § 2 Abs. 2

Grundmiete: mietvertraglich vereinbarte
Grundmiete

Betriebs- und Heizkosten: Richtwerte der
Verwaltungsrichtlinie der Stadt Leipzig zu den
Kostender Unterkunftnach dem SGBIIund XIIin
derjeweils giiltigen Fassung fiir die Stadt Leipzig

Energiepauschale

50 % des Energieanteils aus der jeweils mafige-
benden Regelleistung SGB 11/ XII

U DreifSigstel der Monatsgebiihr
2 zzgl. etwaiger Auslagen

Stadt Leipzig fordert 2023
interkulturelle Projekte und
Migrantenorganisationen

Die Stadt Leipzig unterstiitzt auch im Jahr 2023
interkulturelle Projekte von Leipziger Vereinen
und Verbidnden sowie die Arbeit von Leipziger
Migrantenorganisationen. Die entsprechenden
Antrage auf Fordermittel miissen bis zum 30.
September 2022 schriftlich beim Referat fiir
Migration und Integration vorliegen.
Forderfahig sind offentlichkeitswirksame und
interkulturelle Vorhaben, die der gesellschaftli-
chen, politischen und kulturellen Teilhabe derin
Leipzig lebenden Migrantinnen und Migranten
dienen. Auch Angebote, die das Wissen tiber so-
wiedie Akzeptanz vonethnischer, kulturellerund
religioser Vielfaltin der Stadtgesellschaftférdern,
kénnen unterstiitzt werden. Die Férderrichtlinie
schliefSt zudem auch Mafinahmen ein, die der Pra-
vention vor und dem Abbau von Ressentiments,
Vorurteilen und Diskriminierungen aufgrund
ethnischer oder religioser Zugehorigkeit dienen.
Antragsberechtigtsind in Leipzig ansissigejuris-
tische Personen des Privatrechts, die gemeinntit-
zig arbeiten, inein Vereins- oder Handelsregister
eingetragen sind und geméf ihrer Satzung und
Selbstdarstellung die oben genannten Inhalte
erfiillen.

Das Referat fiir Migration und Integration
berit gerne bei der Antragstellung. Dies wird
insbesondere beim Erstantrag empfohlen. Ter-
mine hierfiir kénnen per Mail tiber migration.
integration@leipzig.de vereinbart werden. Die
Fachforderrichtlinie des Referats zur Vergabe von
ZuwendungenanauflerhalbderStadtverwaltung
stehende Stellen sowie die Antragsformulare,
welche zwingend benutzt werden miissen,
konnen unter www leipzig.de/migranten ab-
gerufen werden.

Verspitete, unvollstindige oder formlose Antra-
ge konnen leider nicht berticksichtigt werden.
Deshalb wird bei Bedarf die Nutzung des Frist-
briefkastens am Wirtschaftseingang des neuen
Rathauses empfohlen. Ein Rechtsanspruch auf
Forderung besteht nicht. m
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a) die mietvertraglich vereinbarte Grund-
miete gemdfs des Vertrages zwischen
der Stadt Leipzig und dem jeweiligen
Vermieter - sowie

b) dienach derjeweils giiltigen Fassung der
Verwaltungsrichtlinie der Stadt Leipzig
zu den Kosten der Unterkunft nach
dem SGB II und XII mafigebenden fiir
die Bedarfsgemeinschaft angemessene
Betriebskosten einschliefSlich Heizung/
Warmwasser.

(2) In den Wohnungen nach § 1 Abs. 2 und § 2
Abs. 2 wird eine Energiepauschale erhoben,
welche durch den/ die Nutzer/-in zu entrich-
tenist. Die Hohe der Pauschale entspricht 50
Prozent des Energieanteils aus der jeweils
mafigebenden Regelleistung SGB II/XII.

(3) Die Gebiihr fiir Zeitrsume von weniger als
einen Monat wird zeitanteilig nach Tagen
berechnet.

(4) Die unter § 19 Abs. 1b) benannten Betriebs-
kosten werden als Pauschale erhoben.

§ 20 Entstehung der Gebiihrenschuld, Beginn

und Ende der Gebiihrenpflicht

(1) Die Gebiihrenschuld entsteht monatlichnach
Einzug in die zugewiesene Wohnung.

(2) Die Gebiihrenpflicht beginnt an dem in
der Einweisungsverfiigung bezeichneten
Kalendertag und endet mit dem Tag der
ordnungsgemifien Riickgabe der Wohnung
an die Stadt Leipzig. Sofern die Wohnung
nicht ordnungsgemaf an die Stadt zurtick-
gegebenwird, endet die Gebiihrenpflichtam
Tag der Réumung der Wohnung durch die
Stadt Leipzig.

§ 21 Festsetzung und Filligkeit der Gebiihr

(1) Die Benutzungsgebiihr wird in der Einwei-
sungsverfiigung nach § 5 Abs. 1 oder dem
Zuweisungsbescheid nach § 5 Abs. 2 Satz 2
festgesetzt. Die Benutzungsgebiihren sind
spatestensam 3. Werktag eines Monats fallig
und unaufgefordert an die Stadtkasse zu
entrichten.

(2) Endet die Gebiihrenpflicht im Laufe eines
Kalendermonats, werden bereits entrichtete
Gebiihren auf schriftlichen Antrag und nach
Aufrechnung erstattet.

(3) Wird das Benutzungsverhiltnis beendet, sind
samtliche bis dahin angefallenen Gebiihren
am Tag der Beendigung des Aufenthalts
fallig.

(4) Eine voriibergehende Nichtbenutzung der
tiberlassenen Raume in einer Gemeinschafts-
unterkunft oder Wohnung entbindet den/
die Nutzer/-in nicht von der Verpflichtung,
die Gebiihren vollstandig zu entrichten.

V. Schlussbestimmung

§ 22 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 6f-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt
Leipzig tiber die Benutzung und die Ge-
biihren in Unterkiinften fiir Wohnungslose,
Asylbewerber und Spataussiedler sowie
andere ausldandische Personen in Leipzig
(VI-DS-05626 vom 20.06.2018) aufler Kraft. m

VI. Ausfertigungsvermerk

Leipzig, den 14.04.2022

Burkhard Jung
Oberbiirgermeister

Hinweis auf § 4 Abs. 4 SichsGemO:

Satzungen, die unter Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften zustande

gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer

Bekanntmachung als von Anfang an giiltig

zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder
fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften iiber die Offentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Biirgermeister dem Beschluss nach
§ 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehdrde den Be-
schluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegeniiber der Gemein-
deunter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begriinden soll,
schriftlich geltend gemacht wordenist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4

geltend gemacht worden, so kann auch nach

Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-

mann diese Verletzung geltend machen. Sitze

1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der

Bekanntmachung der Satzung auf die Vor-

aussetzungen fiir die Geltendmachung der

Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften und die Rechtsfolgen hingewiesen

worden ist. m

Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 341
~SeelenbinderstraBe, siuidlicher Teil - Nutzungsarten”,
Leipzig-Nordwest; Satzungsbeschluss

DieRatsversammlungderStadt Leipzighatinihrer

Sitzung am 13.07.2022 die Satzung zur Aufhebung

des Bebauungsplans Nr. 341, Seelenbinderstrafle,

sidlicher Teil - Nutzungsarten” (Vorlage Nr.

VII-DS-07121) beschlossen. Dieser Beschluss wird

hiermit bekannt gemacht. Er istim Stadtplanungs-

amt niedergelegt und kann wie unten angegeben
kostenlos fiir die Dauer von zwei Wochen einge-
sehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt diese Satzung

in Kraft und der Bebauungsplan ist aufgehoben.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 341

befindet sich in Leipzig Nordwest, im Ortsteil

Mockern zwischen Georg-Schumann-Strafle,

Laubestrafse, Kirschbergstrafie und Faradaystrafie

(entsprechend kartenméiSiger Darstellung).

Der Bebauungsplan soll aufgehoben werden, da

fiir die weitere Entwicklung des Gebietes keine

stadtebauliche Notwendigkeit mehr besteht, die
mitdiesem BebauungsplanvorhandenenBeschréan-
kungen fiir den Einzelhandel aufrecht zu erhalten.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die

Begriindung sowie die zusammenfassende Erkla-

rungkénnenimsStadtplanungsamt, NeuesRathaus,

Martin-Luther-Ring4-6,04109 Leipzig, Zimmer498

wihrend der Dienststunden Mo./Mi. 8.00bis 15.00

Uhr, Di./Do.8.00bis 16.00 Uhr, Fr.8.00 Uhrbis 12.00

Uhr, eingesehenund iiber denInhalt Auskunftver-

langt werden. Die zusammenfassende Erklarung

beinhaltet, wie die Umweltbelange, die Ergebnisse
der Beteiligungsprozesse und anderweitige Pla-
nungsmoglichkeiten beim Zustandekommen des

Plans berticksichtigt wurden.

Die genannten Unterlagen sind auch im Internet

tiber das Ratsinformationssystemder Stadt Leipzig

unter https:/ /ratsinfo.leipzig.de (Vorlage Nr. VII-

DS-07121) einsehbar.

Rechtsbehelf:

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:

1. einenach§214 Abs.1Satz1Nr.1bis3beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berticksichtigung des § 214 Abs. 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften tiber
das Verhiltnis des Bebauungsplans und des
Flachennutzungsplans und

3. nach §214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Méngel des
Abwigungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser

Bekanntmachung schriftlich gegentiber der Stadt

Leipzigunter Darlegung des die Verletzungbegriin-

dendenSachverhalts geltend gemachtwordensind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2

&
2]

|

s

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 341 ,SeelenbinderstraBe, sudlicher Teil - Nutzungsarten” (fett

umrandet)

Kartengrundlage: Amt fur Geoinformation und Bodenordnung

sowie Abs. 4 BauGB tiber die fristgeméfle Geltend-
machung etwaiger Entschadigungsanspriiche fiir
Eingriffe in eine bisher zuldssige Nutzung durch
diesen Plan und tiber das Erloschen von Entscha-
digungsanspriichen wird hingewiesen.
Diehier gegebenen Hinweiseauf Rechtsfolgennach
dem BauGB haben keinen Einfluss auf bestehende
Ruckiibertragungsanspriiche bzw. Entschadi-
gungsanspriiche nach dem Gesetz zur Regelung
offener Vermogensfragen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4
Abs. 4 der Gemeindeordnung fiir den Freistaat
Sachsen (SdchsGemO) Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an giiltig zustande
gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder
fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften tiber die Offentlichkeit der Sitzun-

gen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind,
3. derOberbtirgermeister dem Beschlussnach §52
Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten
Frist
a) die Rechtsbehorde den Beschluss beanstan-
det hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegeniiber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begriinden soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3

oder 4 der SéchsGemO geltend gemacht worden,

so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten

Fristjedermanndiese Verletzung geltend machen. m

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Bebauungsplan Nr. 453 ,Stadtquartier Glesiener StraBe”, Leipzig-Nordwest
Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit

Zum Bebauungsplan Nr. 453 , Stadtquartier Gle-
siener Strafle” wird die frithzeitige Beteiligung
der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) durchgefiihrt.

Das Plangebiet befindet sich in Leipzig Nord-
west, im Ortsteil Mockern, dstlich des Friedhofes
Mockern zwischen Max-Liebermann-Strafse und
der S-Bahn-Trasse der Verbindung Leipzig-Halle
(Saale) (entsprechend kartenméfiiger Darstellung).
AufeinerderletztenfreienFlachendesehemaligen
Kasernengelidndes sollen die planungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Entwicklung eines mo-
dernen, hauptsichlich dem Wohnen dienenden
Stadtquartiers mit Kindertagesstitte und Nahver-
sorgungsmarkt geschaffen werden.

Zur Unterrichtung der Offentlichkeit werden die
Unterlagen zum Vorentwurf des Bebauungsplans
vom 01.08.2022 bis 02.09.2022 im Neuen Rathaus,
Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Stadtpla-
nungsamt, im Ausstellungsbereich vor den Zim-
mern 496-499, wihrend der Dienststunden Mo./
Mi. 8.00 bis 15.00 Uhr, Di./Do. 8.00 bis 16.00 Uhr,
Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, ausgestellt.

Die gesamten Planunterlagen konnen zusitzlich
tiber die Webseite der Stadt Leipzig unter www.
leipzig.de/bauleitplanung-aktuell sowie iiber
das zentrale Landesportal des Freistaates Sachsen
zur Bauleitplanung unter www .bauleitplanung.
sachsen.de und im Stadtbtiro, Burgplatz 1 (Zu-
gang tiber Markgrafenstrafse 3), 04109 Leipzig,
Offnungszeiten Mo. /Fr. 13.00-16.00 Uhr und Di./
Mi./Do. 13.00-18.00 Uhr eingesehen werden.
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Informationsveranstaltung/ Planerliuterung
Am Donnerstag, dem 04.08.2022, von 16.00 bis
18.00 Uhr findet dazu eine tffentliche Informati-
onsveranstaltung statt. Der Treffpunkt ist an der
Glesiener StrafSe, Ecke Papitzer Strafle. Anwesend
sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadt-
planungsamtes.
Des Weiterenstehenam Dienstag, dem 30.08.2022,
zwischen16und 18 Uhr Kolleginnenund Kollegen
des Stadtplanungsamtes im Stadtbiiro fiir Fragen
zur Verfiigung.
Esbestehtdartiber hinaus dieMdoglichkeit, die Vor-
lageim Internet tiber das Ratsinformationssystem
derStadtLeipzigabzurufenunterhttps:/ /ratsinfo.
leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-07245).
Alle interessierten Biirgerinnen und Biirger sind
dazu eingeladen und haben Gelegenheit, sich zu
informieren und zu &ufiern. Sofern schriftliche
Stellungnahmen abgegeben werden, richten Sie
sie bitte an die Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt,
04092 Leipzig, telefonische Anfragen an (0341)
123-4948, oder per E-Mail an stadtplanungsamt@
leipzig.de. m

Dezernat Stadtentwicklung und Bau

Stadtplanungsamt

Geltungsbereich zum Bebauungsplan Nr.453 ,Stadt-
quartier Glesiener StraBe” (fett umrandet).

Kartengrundlage: Amt fur

Geoinformation und Bodenordnung
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Flichennutzungsplan-Anderung fiir den Bereich
«Freiladebahnhof Eutritzscher/Delitzscher StraB3e”,
Leipzig-Mitte
Offentliche Auslegung des Planentwurfs

Bebauungsplan Nr. 416 , Freiladebahnhof Eutritzscher/
_ Delitzscher StraBe”, Leipzig-Mitte
Offentliche Auslegung des Planentwurfs

Zentrum-Nord

~Eutritzscher=st;:

Bt |

NP : Roscherstr.

| |
||| I Kraftwark “Nerd?

e Erich—'\n’\.:'ei_nen—S'tr.-

Tankat

Zentrum-Nord

Str————

-Eutritzschar:s

__Roscherstr, -

garnt _. || .. |

| || | ! Kraftwerk "Hord?

Geltungsbereich der Anderung des Flachennutzungsplans fir den Bereich , Freiladebahnhof Eutritzscher/

Delitzscher StraBe” (fett umrandet)

Kartengrundlage: Amt fur Geoinformation und Bodenordnung

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat
am 13.07.2022 den Entwurf zur Anderung des
Flachennutzungsplans fiir den Bereich , Frei-
ladebahnhof Eutritzscher/Delitzscher Strafie”
gebilligt und die 6ffentliche Auslegungnach §3
Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Er ist im Stadtplanungsamt, Zimmer 498 nie-
dergelegt und kann zu den unten genannten
Zeiten fiir die Dauer von zwei Wochen kostenlos
eingesehen werden.
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig-Mitte,
im Ortsteil Zentrum-Nord westlich der Bahnan-
lagen zwischen Eutritzscher Strafie, Delitzscher
Strafle, Theresienstrafle und Roscherstrafie
(entsprechend kartenméfBiger Darstellung).
Die Anderung des Fliachennutzungsplans er-
folgt im Zusammenhang mit der Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 416 , Freiladebahnhof
Eutritzscher/Delitzscher Strafe”. Die An-
derung der bisherigen Darstellung als ,Ge-
werbliche Baufldche” und die Kennzeichnung
»Entwicklungspotenziale auf Bahnflichen” zu
,,Gemischte Baufldche”, , Griinflache” mit der
Zweckbestimmung Parkanlage und , Flache fiir
Gemeinbedarf” mit Symbol , Bildung /Schule”
ist erforderlich, um den geplanten Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes zu entsprechen.
Der Entwurf der Flichennutzungsplan-Ande-
rung, die Begriindung und die wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden

vom 09.08.2022 bis 19.09.2022
im Neuen Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6,
04109 Leipzig, Stadtplanungsamt, im Ausstel-
lungsbereich vor den Zimmern 496-499, wih-
rend der Dienststunden Mo./Mi. 8:00 bis 15:00
Uhr, Di./Do.8:00bis 16:00 Uhr, Fr. 8:00 bis 12:00
Uhr, zur Einsicht 6ffentlich ausgelegt.
Die gesamten Planunterlagen kénnen zusitz-
lich tiber die Webseite der Stadt Leipzig unter
www leipzig.de/bauleitplanung-aktuell sowie
iiber das zentrale Landesportal des Freistaa-
tes Sachsen zur Bauleitplanung unter www.
bauleitplanung.sachsen.de und im Stadtbiiro,
Burgplatz 1 (Zugang tiber Markgrafenstrafe
3), 04109 Leipzig, Offnungszeiten Mo. bis Fr.
14.00-18.00 Uhr eingesehen werden.
Es besteht dartiber hinaus die Moglichkeit,

den Beschluss im Internet tiber das Ratsinfor-

mationssystem der Stadt Leipzig abzurufen

unter https:/ /ratsinfo.leipzig.de (Vorlage Nr.

VII-DS-07024).

Wihrend der Auslegungsfrist kénnen Stellung-

nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht

abgegebene Stellungnahmen konnen bei der

Beschlussfassung iber die Anderung des Fla-

chennutzungsplanes unberticksichtigt bleiben

(vgl. §3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB). Sofern

Sie eine schriftliche Stellungnahme abgeben,

richten Sie diese bitte an die Stadt Leipzig,

Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig. Es wird dar-

auf hingewiesen, dass Vereinigungen im Sinne

des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem

Rechtsbehelfsverfahren mit allen Einwendun-

genausgeschlossensind, diesieim Rahmen der

Auslegung nicht oder nicht rechtzeitig geltend

gemacht haben, aber hitten geltend machen

konnen (83 Abs. 3 BauGB).

Die in den vorliegenden Stellungnahmen

genannten voraussichtlichen Umweltauswir-

kungenbeziehensichinsbesondere auf folgende

Aussagen und Hinweise:

* Sichsisches Landesamt fiir Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie zu Boden/ Wasser
(Geologie und Baugrund, Altlasten und
Versickerung von Niederschlagswasser)

* Stadt Leipzig, Amt fiir Umweltschutz zu
Boden (Altlasten, Nutzungsanderung), zu
Pflanzen/ Tiere/ Biodiversitdt (Entwick-
lungsziele des Landschaftsplanes, zu Men-
schen (Verkehrs- und Gewerbeldrm)

Dartiber hinaus liegen folgende Arten umwelt-

bezogener Informationen vor:

*  Umweltbericht: Fiir die Belange des Umwelt-
schutzes wurdeim Anderungsverfahren des
Fliachennutzungsplans eine Umweltpriifung
durchgefiihrt, in der die voraussichtlichen
Umweltauswirkungen ermittelt und in
einem Umweltbericht beschrieben und
bewertet wurden. Der Umweltbericht ist
Bestandteil der Begriindung zum Entwurf
der Flichennutzungsplandnderung und
enthiltInformationen und Aussagenzu den
Auswirkungen auf den Landschaftsplan. m

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 416 ,Freiladebahnhof Eutritzscher/Delitzscher StraBe” (fett

umrandet)

Kartengrundlage: Amt fur Geoinformation und Bodenordnung

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hatam
13.07.2022 den Entwurf des Bebauungsplans Nr.
416, Freiladebahnhof Eutritzscher/Delitzscher
Strale” gebilligt und die 6ffentliche Auslegung
nach § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Er ist im Stadtplanungsamt, Zimmer 498 nie-
dergelegt und kann zu den unten genannten
Zeiten fiir die Dauer von zwei Wochen kostenlos
eingesehen werden.
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig-Mitte,
im Ortsteil Zentrum-Nord westlich der Bahnan-
lagen zwischen Eutritzscher StrafSe, Delitzscher
Strafle, Theresienstrafle und Roscherstrafie
(entsprechend kartenméBiger Darstellung).
Aufdembrachgefallenen Areal des ehemaligen
Freiladebahnhofes soll auf einer Flidche von ca.
25 Hektar ein neues, gemischt genutztes Stadt-
viertel mit hohem Griinanteil geschaffen wer-
den. Neben der geplanten Wohn- und Gewer-
benutzung und des Nahversorgungszentrums
sollen eine Grundschule, eine weiterfithrende
Schule, Sport- und Freizeitanlagen sowie zwei
Kindertageseinrichtungen entwickelt werden.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist dafiir
die planungsrechtliche Voraussetzung.
Der Entwurf des Bebauungsplans, die Begriin-
dung und die wesentlichen, bereits vorliegen-
denumweltbezogenen Stellungnahmenwerden
vom 09.08.2022 bis 19.09.2022
im Neuen Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6,
04109 Leipzig, Stadtplanungsamt, im Aus-
stellungsbereich vor den Zimmern 496-499,
wihrend der Dienststunden Mo./Mi. 8:00 bis
15:00 Uhr, Di./Do. 8:00 bis 16:00 Uhr, Fr. 8:00
bis 12:00 Uhr, zur Einsicht 6ffentlich ausgelegt.
Die gesamten Planunterlagen konnen zusitz-
lich tiber die Webseite der Stadt Leipzig unter
www leipzig.de/bauleitplanung-aktuell sowie
tiber das zentrale Landesportal des Freistaa-
tes Sachsen zur Bauleitplanung unter www.
bauleitplanung.sachsen.de und im Stadtbiiro,
Burgplatz1(Zugangiiber Markgrafenstrafse 3),
04109 Leipzig, Offnungszeiten Mo./Fr. 13 - 16
Uhr und Di./Mi./Do. 13 - 18 Uhr eingesehen
werden
Planerliduterung
Des Weiteren stehen am Mittwoch, dem

Am 15. August beginnen die Arbeiten zum
Neubau der stark geschddigte Gustav-Esche-
Briicke II tiber den Nebenarm der Nahle im
Zuge der Gustav-Esche-Strafle. Die alte, im
Jahr 1928 errichte, Briicke ist in einen kriti-
schen Zustand und kann nicht mehr saniert
werden. Ab Montag, dem 1. August, werden
im Baubereich bereits Baume gefillt.

Der Ersatzneubau soll bis Ende Dezember des
ndchsten Jahres fertiggestellt seinund mitrund
5 Mio. Euro aus dem stddtischen Haushalt fi-
nanziert werden. Dieneue Briicke erhéltneben
der zweistreifigen Fahrbahn auf der dstlichen
Seite einen gemeinsamen Geh- und Radweg
sowie auf der westlichen Seite einen Rad-
fahrstreifen und einen Notgehweg. Im Zuge
der Arbeiten werden auch die Anlagen der
Versorgungstrager mit Trinkwasser, Strom,
Telekommunikation und Stadtbeleuchtung

Neubau der stark geschadigten Gustav-Esche-Bricke Il beginnt

erneuert. Der Verkehr der stark frequentierten
Gustav-Esche-Strafie wird wihrend der Bauzeit
tiber einen westlichunmittelbarneben der Briicke
zu errichtenden Damm gefiihrt. Dieser wird
innerhalb miteinander verspannter Stahlspund-
winde aufgeschiittet, um nicht durch seitliche
Boschungen weitere Beeintrdchtigungen des
Auwaldes zu verursachen. Analog zum Bestand
wird die Umfahrung mit Radfahrstreifen, zwei-
streifiger Fahrbahn und einem gemeinsamen
Rad- und Gehweg ausgestattet.

Als Vorbereitung dieser Umfahrung und zwecks
der notwendigen Baufeldfreimachung werden
ab Montag, dem 1. August, Biume im Baube-
reich gefillt. Der querende Waldweg unter der
Briicke ist wahrend der Bauzeit nicht nutzbar.
Nach dem Ende der Baumafsnahme erfolgt das
Wiederanpflanzen und Renaturieren aller in
Anspruch genommenen Flachen.

Die Gustav-Esche-Briicke ITliegt zwischen der
iiber die Luppe und Nahle fithrenden Gustav-
Esche-Briicke I und der Leutzsch-Wahrener
Briicke. Sie dient dem Wasserspiegelausgleich
im Hochwasserfall, der generellen Wasser-
durchgéngigkeit im Rahmen des Projektes
~Lebendige Luppe” und des Auenentwick-
lungskonzeptes sowie der Querung durch
Fufiganger, Radfahrer und Wildtiere.

Als okologische Schutzmafinahmen sind un-
ter anderem der Beginn mit lirmintensiven
Arbeiten aufserhalb der Vogelbrutzeit sowie
der Abtrag, die Lagerung und der Wieder-
einbau von Wald-Oberboden des Baubereichs
festgelegt.

Dariiber hinaus das Wiederanpflanzen von
standortgerechten Biumen und Geholzen, ein
Ausbringen von Nistkésten und eine 6kologi-
sche Féllbegleitung und Bautiberwachung. m

24.08.2022, zwischen 16.00 und 18.00 Uhr und

am Montag, dem 12.09.2022, zwischen 14.00

und 16.00 Uhr Kolleginnen und Kollegen des
Stadtplanungsamtes im Stadtbiiro fiir Fragen
zur Verfiigung. Es besteht dartiber hinaus die

Moglichkeit, den Beschluss im Internet tiber

das Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig

abzurufen unter https://ratsinfo.leipzig.de

(Vorlage Nr. VII-DS-07025).

Wihrend der Auslegungsfrist kénnen Stellung-

nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht

abgegebene Stellungnahmen konnen bei der

Beschlussfassung iiber den Bebauungsplan

unberticksichtigt bleiben (vgl. § 3 Abs. 2 Satz 2

Halbsatz 2 BauGB). Sofern Sie eine schriftliche

Stellungnahme abgeben, richten Sie diese bitte

an die Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092

Leipzig.

Die in den vorliegenden Stellungnahmen

genannten voraussichtlichen Umweltauswir-

kungenbeziehensichinsbesondere auf folgende

Aussagen und Hinweise:

* Stadt Leipzig, Amt fiir Umweltschutz zu
Wasser/ Boden (Niederschlagswasserbe-
wirtschaftung, Versickerung, Grundwasser,
Altlasten), zu Pflanzen/ Tieren (Aussagen
und Mafinahmen zum Naturschutz), zu Kli-
maund Luft(Mafinahmen zur Verbesserung
der Luftqualitat, Mobilitétsstrategie), und zu
Menschen (Verkehrs- und Gewerbeldrm)

e Stadt Leipzig, Amt fiir Stadtgriin und Ge-
wisser zu Wasser/ Boden (Niederschlags-
wasserbewirtschaftung, Versickerung, Ent-
und Bewisserung, Grundwasser), zu Klima
(Fassadenbegriinung, Baumpflanzungen)
und zu Menschen (Sportanlagenldrm)

* StadtLeipzig, Amtfiir Wirtschaftsférderung
zu Klima (Mafinahmen im Rahmen der Mo-
bilitatsstrategie)

* Sichsisches Landesamt fiir Archdologie zu
Boden (Hinweise zu Bodeneingriffenim Rah-
men von ErschlieSungs- und Bauarbeiten)

* Sichsisches Landesamt fiir Umwelt, Land-
wirtschaftund Geologie zu Wasser (Hinwei-
se zu Versickerungsanlagen und Brunnen)

* Kommunale Wasserwerke Leipzig zu Was-
ser (Trinkwasserversorgung, Schmutz- und
Regenwasserentsorgung)

* BUND fir Umwelt und Naturschutz

M Selbsthilfegruppe

Deutschland zu Pflanzen/ Tieren (Bedenken
am Kollisionsschutzfiir Vogel, Animal Aided
Design, Umsiedlungsfldchen, Fledermaus-
Ersatzquartiere)

* NABU Landesverband Sachsen e. V. zu
Pflanzen/ Tieren (Vermeidungs- und Um-
siedlungsmafinahmen), zu Wasser (Regen-
wassermanagement)

* Okolswe Umweltbund Leipzige. V.zu Pflan-
zen/ Tieren (Mafinahmen zur Qualifizierung
der Biodiversitdt, Animal Aided Design),
zu Klima (Fassaden- und Dachbegriinung,
Begriinung offentlicher und privater Ver-
kehrsfldchen)

* GriineLigaSachsene. V.zuPflanzen/ Tieren
(Bedenken gegeniiber dem Eingriffsaus-
gleichkonzept)

Dartiber hinaus liegen folgende Arten umwelt-

bezogener Informationen vor:

* Gesamtkonzept zur Regenwasserbewirt-
schaftung vom 03.03.2022

* Vorplanung der Regenwasserbewirtschaf-
tung vom 02.09.2020

* Entwisserungskonzeptfiir denSchulcampus
und zwei Kindertageseinrichtungen von
02.2020

* Berichtzur abwasserseitigen Erschliefung -
Hydraulische und schmutzfrachtbezogene
Berechnung vom 01.11.2020

* Gutachten zur Bewésserungsplanung - Was-
serhaushaltsmodellierung und Grundwas-
serboxmodell vom 21.07.2021

* Musterlosung zur Regenwasserbewirtschaf-
tung vom 01.05.2021

* Griinordnungsplan vom 23.05.2022

Gefdhrdungsabschitzung geméfl Bundesbo-

denschutzgesetz fiir das Gesamtgebiet vom

29.03.2021

Gefdhrdungsabschitzung geméfs Bundesbo-

denschutzgesetz fiir den Schulcampus vom

14.02.2022

Umweltmeteorologisches Gutachten zur

bioklimatischen und lufthygienischen Be-

wertung des Planentwurfs vom 08.07.2019

Stromungsanalyse vom 14.02.2022

Energiekonzept vom 10.02.2022

Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom

30.03.2022

Bestandserfassung Biotoptypen vom

04.01.2017

Artensteckbriefe vom 30.03.2022

Schallimmissionsprognose vom 15.02.2022

Grundwasseranalyse vom 09.11.2018

Umweltbericht: Fiir die Belange des Um-

weltschutzes wurdeim Bauleitplanverfahren

eine Umweltpriifung durchgefiihrt, in der
die voraussichtlichen Umweltauswirkun-
gen ermittelt und in einem Umweltbericht
beschrieben und bewertet wurden. Der
Umweltbericht ist Bestandteil der Begriin-
dung zum Entwurf des Bebauungsplans
und enthilt Informationen und Aussagen
zu den Auswirkungen auf Fliche, Boden
und Grundwasser (insbesondere zu Bo-
denversieglung, nachhaltige Sicherung der

Bodenfunktion, Beeintrachtigungen der

Grundwasserneubildung), Oberflichen-

gewdsser, Luft und Klimaschutz, Pflanzen

(insbesondere zur Beseitigung der Vegeta-

tionsbestinde im Zuge der ab 2017 stattge-

fundenen Mafinahmen und Handlungen),

Tiere (insbesondere zur Beeintrdchtigung

von Lebensrdaumen von zum Teil streng

geschiitzten Tierarten (u.a. Heuschrecken,

Zauneidechsen, Flederméduse, Brutvogel),

Landschaft/ Landschaftsplan (insbesondere

zum Ausgleich von Eingriffen), Menschen

und menschliche Gesundheit (insbesondere
zu Erholungspotential, Luftqualitit, Lirm),

Kulturgtiter und sonstige Sachgiiter und

deren Wechselwirkungen. m

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Informationen zu den aktuellen Planungen
erhalten Sie im Internet unter www.leipzig.
de/bauen-und-wohnen oder telefonisch
unter 1 23 49 48.

Einsichtnahme und Auskiinfte zu aktuellen
Planungen im Neuen Rathaus, Martin-
Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Stadtpla-
nungsamt, Zi. 498 zu den Dienststunden
Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di. 8.00-18.00 Uhr,
Do. 8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr.

¥\ Aktuelle Planungen
\ p& www.leipzig.de/bauen-und-wohnen

Selbsthilfegruppe fiir Angehoérige von Menschen mit
Long-COVID und Chronischem Fatigue-Syndrom (CFS)

Angehérige von Familienmitgliedern, Freun-
den oder Bekannten mit Long-COVID oder
dem Chronischen Fatigue-Syndrom haben in
einer neuen Selbsthilfegruppe die Moglich-
keit, sich mit Gleichgesinnten auszutauschen.
Menschen mit Long-COVID oder CFS splren
im gesamten Alltagsablauf schwerwiegende
Veranderungen durch die Erkrankungen.
Schon die kleinsten Belastungen sind enorme
Hurden, die nicht wie gewohntbewaltigt wer-
denkdnnen. Angehoérige mussen oft plotzlich
alles allein regeln. Alltag, Routinen und Le-
bensplane wie zum Beispiel die Urlaubs- oder
Familienplanung mussen Uberdacht werden.
Da noch zu wenig Uber beide Erkrankungen

bekannt ist, gibt es derzeit keine abschatz-
baren Aussichten. Die Heilungschancen sind
aus jetziger Sicht gering, eine Perspektive
nicht einsehbar.

Fur Angehorige der Betroffenen ist diese
Belastung nicht nur kérperlich, sondern auch
emotional eine groBe Herausforderung. Ziel
der Selbsthilfegruppe ist es, eine seelische
Entlastung anzubieten. Angehérige kénnen
Erfahrungen fur den Umgang mit verschie-
denen Aspekten des Zusammenlebens oder
der Erkrankung teilen.

Interessenten kénnen sich telefonisch unter
der Nummer 0341 123-6755 oder per Mail an
selbsthilfe@leipzig.de anmelden. m


https://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://ratsinfo.leipzig.de
https://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
https://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://ratsinfo.leipzig.de
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen
mailto:selbsthilfe%40leipzig.de?subject=
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Entschadigungslose Beraumung von Grabstellen

Das Amt fiir Stadtgriin und Gewisser, Abteilung Friedhofe, gibt bekannt, dass nachfolgend . Nutzungs- | letzter Verstorbener
aufgefiihrte Grabstitten, deren Nutzungsrecht bis zum 31.12.2021 verfallen war, drei Monate Grabbezeichnung Grabart aréle NS, VT REme
nach dieser 6ffentlichen Bekanntmachung von der Friedhofsverwaltung entschidigungslos . ;
eingezogen, eingeebnet und beriumt werden, sofern der Erhalt und die Pflege nicht durch die XXVI Rabatte 103/ 104 RA 12.08.2021 | Stahn, TRAUTCHEN Frieda
Stadt Leipzig, Amt fiir Stadtgriin und Gewisser, Abteilung Friedhofe, erfolgt. m XXVI Rabatte 633/ 634 RA 12.01.2021 |Pezold, CHARLOTTE Elfriede Gertrud
XXVI Rabatte 636 RA 20.01.2021 | Woiwade, Anna
XXVII 10 Urnenrabatte 52 | UR 11.06.2021 |Freyer, MAX Hermann
Grabbezeichnung Grabart gltlltezungs- E:zr:ir \‘;ersr::rr::ner XXVII Urnenrabatte 20 | UR 06.10.2021 | Brocke, HEINZ Helmut
- Z XXVII Urnenrabatte 21 UR 26.09.2021 | Rentzsch, GERTRUD Anna
Siidfriedhof Streif. GRETE Emil
reif, milie
I Rabatte 199 RA 21.04.2021 | Czaika, IRENE Rosalia Theresia XXVII Urnenrabatte 211 | UR 10.04.2021 | g
III 08 Urnenrabatte 1 U2Rab |03.04.2021 |Marustzok, FRITZ Arthur XXVII Urnenrabatte 266 UR 16.08.2021 Hilbig, KLAUS-DIETER
III 08 Urnenrabatte 17 U2Rab |09.03.2021 | Willwoldt, WERNER Walter XXVII Urnenrabatte 354 UR 08.08.2021 | Wehrmann, JOHANNA Erna
IIT 08 Urnenrabatte 22 U2Rab | 05.11.2021 | Kalkbrenner, Walter XXX Rabatte 75 / 76 RA 25.07.2021 | Bodendieck, WALTER Henri Edmond
111 08 Urnenrabatte 31 U2Rab |03.07.2021 | Sachtler, Jorg XXX Wahlstelle 418 WL 09.03.2021 | Hohmann, JOHANNES Wilhelm Max
III 08 Urnenrabatte 5 U2Rab 17.05.2021 GO]Z, GUNTER Paul Hain Rabatte 101 RA 18.03.2021 Pfeiffer, SABINE
111 09 Urnenrabatte 90 UR 27.01.2021 | Rother, MARGOT Gertrud Hain Rabatte 114/ 115 |RA 04.11.2021 |Miiller, MATTHIAS Andreas
IV 03 Urnenrabatte 112 UR 21.02.2021 | Markert, Karlheinz Hain Wabhlstelle 45 WL 07.01.2021 | Haber, Ida
1V 03 Urnenrabatte 86 UR 05.11.2021 | Lenk, Magdalene Hain Wahlstelle 46/ 47 | WL 02.05.2021 | Stake, ERNESTINE Isolde Marie Caroline
IV Erbbegrébnis 25 ERB 20.04.2021 |Held, HELENE Ida Martha
IV Erbbegrabnis 30 ERB 01.03.2021 | Miiller, ILSE Luise Martha
VI 04 Urnenrabatte 138 UR 25.08.2021 | Breidel, ARNFRIED Kurt Grabbezeichnun Grabart Nutzungs- | letzter Verstorbener
- & ende Name, Vorname
VI 05 Urnenrabatte 13 UR 24.06.2021 | Petermann, ANNELIESE Marie -
VI06 Urnenrabatte 153  |UR  |13.11.2021 | Leidenroth, IRMGARD Kleinzschocher
rhentabate - cercenrorty I A Urnenrabatte 116 UR 03.04.2021 |Wadewitz, ALBIN Paul
VI06 Urnenrabatte 268 | UR 22122021 | Fleischmann, GERTRUD Elsa Thekla I B Urnenrabatte 72 U2Rab | 14.09.2021 | Scholz, FRIEDA Margarete Charlotte
X 07 Urnenrabatte 5 UR 25.06.2021 | Plotz, HANS Erich Gustav I B Urnenrabatte 81 U2Rab 09.03.2021 | Klotz, HELENE Maria
X Rabatte 228 / 229 RA 01.02.2021 | Buchweitz, KURT Willi Paul I Urnenrabatte 16 UR 07.12.2021 | Geitel, ELISABETH Johanna
X Wabhlstelle 156 WL 04.06.2021 |]Johlige, Rudolf Arthur II A Urnenrabatte 14 UR 31.12.2021 |Kirchner, ALMA Margarete
X Wahlstelle 173 WL 10.02.2021 | Hesse, Sophie ANTONIE II Rabatte 115 A RA 10.10.2021 | Schriever, REGINE Herta Charlotte
X Wahlstelle 188 WL 11.08.2021 | Perpessa, ANNEMARIE Gertrud
XI Rabatte 136 RA 22.10.2021 |Milz, KURT Gottfried
XI Rabatte 281 / 282 RA 19.07.2021 | Hergett, Emma Grabbezeichnung Grabart Nutzungs- | letzter Verstorbener
: — ende Name, Vorname
XI Wahlstelle 132 WL 05.10.2021 |Seidel, Heinrich GUSTAV Friedhof Mackern
XI Wahlstelle 182 WL 11.10.2021 | Kell, Peter 1 Urnenrabatte 45 UR 05.07.2021 | Oy, GUNTER Emil Gustav
XIV 01 Urnenrabatte 152 UR 21.03.2021 |Raabe, GERTRUD Agnes Helena
XIV Wahlstelle 152 WL 31.10.2021 | Wittmann, Ingeborg
XIV Wabhlstelle 154 WL 15.10.2021 | Biichner, Lissi ] Nutzungs- |letzter Verstorbener
Grabbezeichnung Grabart d N vV
XV Rabatte 152 RA 20.05.2021 | Dekarz, MONIKA Christine bt Selleh ende S e
riedhof Sellerhausen
XVI Rabatte 237 RA 18.10.2021 | Wenck, I d
abarte enex, Thgar 111 01 Urnenrabatte 48 U2Rab  |11.05.2021 | Wei, CHRISTA Magdalena Emma
XVII Rabatte 266/ 267 RA 28.12.2021 |Griiner, EDITH Martha IV 04 Urnenrabatte 6 UR 17112021 | Wolfram, Roland
XVII Urnenrabatte 446 UR 17.04.2021 |Gréser, HERBERT Paul IV Wandstelle 8 WD 21.12.2021 | Setto, Karl Theodor
XVII Wahlstelle 222 WL 12.02.2021 | Wiegand, ELSA Louise
XVII Wahlstelle 224 WL 28.01.2021 | Marthaus, Beate
- - . Nut- letzter Verstorbener
XVII Wahlstelle 225 WL 11.05.2021 | Viehbahn, Wilhelm Grabbezeichnung Grabart |, \gsende | Name, Vorname
XVII Wahlstelle 226 WL 27.09.2021 | Schmidt, Emma AGNES Nordfriedhof
XVII Wahlstelle 227 WL 04.10.2021 | Schmidt, Helene II 02 Urnenrabatte 16 UR 01.06.2021 | Taubert, Jens
XVII Wahlstelle 237 WL 13.06.2021 | Tuch, MARIA Kéthe Paula 11 04 Urnenrabatte 243 UR 15.08.2021 | Greif, MARTHA Frieda
XVII Erbbegrabnis 31 ERB  |22.08.2021 | Liebers, Josephine Bertha I Rabatte 675 / 676 RA 28.01.2021 | Ungelenk, ILSE Hildegard
XVIII Rabatte 88 RA 17.07.2021 | Griiner, Ekkehard
XXI Urnenrabatte 131 UR 23.11.2021 | Sperling, WERNER Georg Grabbezeich e Nut- letzter Verstorbener
XXII Rabatte 1101/ 1102 | RA 29122021 | Fatz, INGEBURG Melanie rabbezeichinung 1abart | zungsende | Name, Vorname
XXII Rabatte 977/ 978 RA 31.03.2021 | Baumann, MARTHA Hildegard Ostfriedhof
XXIII Rabatte 378 RA 08.02.2021 | Rast, Natalie Il Rabatte 66 / 67 RA 14.08.2021 Hofmann, HORST Helmut
XXIV Rabatte 150 RA 23122021 | Miiller, KLAUS Werner VIII Urnenrabatte 150 UR 10.05.2021 Rlchter, INGEBORQ Waltraud
VIII Urnenrabatte 167 U2Rab 24.08.2021 | Emmrich, Franz Friedrich
XXIV Rabatte 269/270  |RA  |0511.2021 |Brasch, GEORG XI 04 Rabatte 6 RA 10.07.2021 | Abdelhadi, Mohamed

Ausschreibungen
der Stadt Leipzig
nach VgV, VOL/A

Allgemeine Angaben
zu Veroffentlichungen
nach VgV, VOL/A

1. Ausschreibungen nach VgV und VOL/A wer-
den unter www.evergabe.de veroffentlicht.
Sollte der Download nicht erfolgreich sein,
senden Sie bitte eine Mitteilung an https:/
www.evergabe.de/hilfe-und-service.

2. Angebotsabgabe: Das Angebot ist ausschlieB-
lich elektronisch bis zum geforderten Termin
einzureichen. Das Ende der Angebotsfrist ist
in jedem Fall der spateste Eingangstermin.

3. Zahlungsbedingungen: nach VOL/B § 17; wei-
terhin gelten die Zusatzlichen Allgemeinen
Vertragsbedingungen der Stadt Leipzig fur
die Vergabe von Lieferungen und Dienstlei-
stungen ohne freiberufliche Leistungen (sind
den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

4. Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens
wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas-vol@
leipzig.de oder Tel. (0341) 123-2386 bzw.
-2376.

&

https://www.evergabe.de/auftrae-
ge/suche-ueber-vergabestellen

Gebdudereinigung
Hauptfeuerwache

Vergabe-Nr.: L-10.61-2022-00417
Art und Umfang der Leistung: Gebdudereini-
gung in dem Objekt Hauptfeuerwache der Stadt

Leipzig m

Heimtextilien, Bettwaren,
Matratzen

Vergabe-Nr.: L-10.61-2022-00430

Art und Umfang der Leistung: Rahmenvertrag
fiir die Lieferung von Heimtextilien, Bettwaren,
Matratzen und Matratzenzubehor an ca. 80 Be-

darfsstellen im Leipziger Stadtgebiet m

Baumpflegeleistungen

Vergabe-Nr.: L-67.0-2022-00437
Art und Umfang der Leistung: Rahmenvereinba-

rung tiber Baumpflegeleistungen m
E-Pkw
Vergabe-Nr.: L-EB01-2022-00362
Artund Umfang der Leistung: Lieferung von 5 E-
Pkw nach Losen m
Griinpflegeleistungen
Vergabe-Nr.: L-EB01-2022-00371

Art und Umfang der Leistung: Griinpflegeleis-
tungen fiir die Stadt Leipzig m

Sie haben das
Leipziger Amtsblatt
nicht bekommen?

Telefon: 0341 / 2181-5425

Bekanntmachung uber die Planfeststellung fiir das Vorhaben der Leipziger Verkehrsbetriebe
(LVB) GmbH ,,GleisbaumaBnahme Gorkistraf3e zwischen Kohlweg und Ossietzkystra3e”

sonen auf Unterschriftslisten unterzeichnet

Die Landesdirektion Sachsen fiihrt auf Antrag Unterlage . Die Antragsunterlagen (Zeichnungen und Er-
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH Nr. Bezeichnung der Unterlage lauterungen) liegen in der Zeit vom 15. August oderinFormvervielfiltigter gleichlautender
fiir das oben genannte Vorhaben ein Plan- 02 Ubersichtskart 2022 bis einschliefilich 14. September 2022 Texte eingereicht werden (gleichférmige
feststellungsverfahren nach § 28 und § 29 des crsichiskarte in der Stadt Leipzig, Neues Rathaus, Martin- Eingaben), istaufjeder miteiner Unterschrift
Personenbeftrderungsgesetzes (PBefG)in Ver- |03 Ubersichtslageplan Luther-Ring 4-6, Stadtplanungsamt, Zimmer versehenen Seite ein Unterzeichner mit
bindung mit § 73 des Verwaltungsverfahrens- 498 wihrend der Dienststunden Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter
gesetzes (VwVIG)und §1Satz1 des Gesetzes zur 05 Lageplan Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr der tibrigen Unterzeichner zu bezeichnen.
Regelung des Verwaltungsverfahrens und des 06 Hohenplan Di./Do. 8.00-16.00 Uhr Andernfalls konnen diese Einwendungen
Verwaltungszustellungsrechts fiir den Freistaat — Fr. 8.00-12.00 Uhr unberticksichtigt bleiben.
Sachsen (SachsVwV{ZG) durch. 07 Lageplander Immissionsschutz- | yr allgemeinen Einsichtnahme aus. . Diese ortsiibliche Bekanntmachung dient
Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH mafinahmen Des Weiteren sind die Bekanntmachung sowie auch der Benachrichtigung der Vereini-
plant im Rahmen der Verkehrsbaumafinahme |1 Grunderwerb die Antragsunterlagen wihrend des vorgenann- gungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVIG in
Gorkistrafle der Stadt LeipzigdieLVB-Anlagen |10 1 Grunderwerbsplan ten Zeitraums auch auf der Internetseite der Verbindung mit § 1 Satz 1 SachsVwVfZG
grundhaftzu erneuern. Dabeisoll dl? Gleisachse 10.2 Grunderwerbsverzeichnis Landesdirektion Sachsen unter https:/ / WWw. von der Auslegung des Plans. .
fiir 2,40 mbreite Fahrzeuge aufgeweitet werden. Ids.sachsen.de/bekanntmachung (Rubrik Infra- . Die Anhorungsbehérde kann von einer
Die Haltestelle Lobauer Strafie wird als Insel- 11 Regelungen struktur - Straflenbahnen) sowie im UVP-Portal formlichen Erdrterung der rechtzeitig erho-
haltestelle mittig in der Fahrbahn angeordnet |17 1 Lageplan zum Regelungsver-|  unterhttps:/ /www.uvp-verbund.deeinsehbar. benen Stellungnahmen und Einwendungen
und barrierefrei ausgebaut. 11.2 zeichnis o 1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben absehen (§ 29 Abs. 1a Nr. 5 PBefG).
Im Zuge der Gleisbaumafinahme sind die Regelungsverzeichnis beriihrt werden, kann bis spatestens einen Findet ein Erorterungstermin statt, wird er
Demontage vorhandener bzw. der Neubau : _ : " Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist ortsiiblich bekannt gemacht.
sowie der Umbau von Wandbefestigungen an glililzzcén Untersuchungen, weitere Pline, - bis einschliefllich 14. Oktober 2022 - bei Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen
Privatgebdudenvorgesehen. Des Weiteren wird der Landesdirektion Sachsen (Postanschrift: erhobenhaben, bzw. bei gleichformigen Ein-
alsFolge der Neueinordnung der Inselhaltestelle 14 Querschnitte Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz) wendungen der Vertreter im Sinne von Nr. 1
und der damit verbundenen Verbreiterung des Verkehrsfihrune wahrend der oder der Dienststelle in Leipzig, BraustrafSe dieser Bekanntmachung, werden von dem
Gesamtquerschnittes sowie fiir die Anlage einer 16.10 Bauzeit & 2,04107 Leipzig, bzw. bei der Stadt Leipzig, Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr
Ersatzandienfldche siidlich der Einmiindung Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, Einwen- als 50 derartige Benachrichtigungen vorzu-
Schreiberstrafle Grunderwerb erforderlich. 17 Immissionstechnische Unter- dungen gegen den Plan schriftlich oder nehmen, konnen diese durch offentliche
Fiir das Vorhaben besteht die Verpflichtung suchungen miindlich zur Niederschrift erheben. Bekanntmachung ersetzt werden.
zur Durchfithrung einer Umweltvertréglich- U ltfachliche Unt h Einwendungen koénnen auch elektronisch, . DieVertretung durcheinen Bevollméchtigten
keitspriiffung gemdfs des Gesetzes iiber die mwelttachiiche Untersuchun- aber nur mit einer qualifizierten elektroni- ist moglich. Die Bevollmachtigung ist durch
Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG). 19 %en ifune des Binzelfall h schen Signatur unter der E-Mail-Adresse eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen,
Die Vorhabentréigerin hat die entscheidungser- 191 §gl‘81;}1131(1;ng eskzettatisnac post@lds.sachsen.de erhoben werden; Ein- die der Planfeststellungsbehorde zu tiber-
heblichen Unterlagen iiber die Auswirkungen 19'2 Fineriff d Auseleichsbil wendungen, die nur elektronisch tibermit- geben ist.
des Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der 19.3 INSrIts-und Ausgieichsbran- telt werden (z. B. E-Mail ohne qualifizierte . Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem
nachfolgend aufgefithrten Auslegungsunter- ’ zierung . . elektronische Signatur), sind unwirksam und Erorterungstermin kann auch ohne ihn ver-
5 8 gung Umweltvertréglichkeitsprii- . gratar), smau & -
lagen sind: ‘ & P bleiben daher unberiicksichtigt. handelt werden. Das Anhérungsverfahren
ung Die Einwendung muss den geltend gemach- ist mit Abschluss des Erdrterungstermins
Unterlage . 20 Geotechnische Untersuchungen ten Belang und das Maf seiner Beeintrichti- beendet. Der Erorterungstermin ist nicht
Nr. Bezeichnung der Unterlage - gung erkennen lassen. Nach Ablauf der Frist offentlich.

5 " 211 Kérperschallgutachten sind alle Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 . Kosten, die durch die Einsichtnahme in die
Teil A - Vorhabensbeschreibung Teil D - Nachweise Abs. 4 Satz 3 VwVI{G in Verbindung mit § 1 Planunterlagen, die Erhebung von Einwen-
01 Erlduterungsbericht - - Satz 1 SachsVwVfZG und § 29 Abs. 4 Satz 1 dungen, die Teilnahme am Erdrterungster-

- - 23 Verkehrssicherheit PBefG). min oder durch eine Vertreterbestellung
Teil B - Planteil 231 Lageplan Hiillkurven Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Per- entstehen, werden nicht erstattet.

7. Entschddigungsanspriiche, soweit iiber sie
nicht in der Planfeststellung dem Grunde
nach zu entscheiden ist, werden nichtin dem
Erorterungstermin, sondern in einem geson-
derten Entschiddigungsverfahren behandelt.

8. Uberdie Einwendungenwird nach Abschluss
des Anhorungsverfahrens durch die Planfest-
stellungsbehorde entschieden.

9. Vom Beginn der Auslegung der Pldne tritt
fiir die vom Plan betroffenen Flidchen die
Veranderungssperrenach § 28a Abs. 1 PBefG
in Kraft. Dariiber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt der Trédgerin des Vorhabens ein
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen
Fldchen zu (§ 28a Abs. 3 PBefG).

Datenschutzhinweise gemdf} Artikel 13 und 14 der
Datenschutz-Grundverordnung
Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Aufie-
rungen oder der Erhebung von Einwendungen
stellensie der LandesdirektionSachsen Personen
bezogene Daten zur Verfiigung. Die Landesdi-
rektion Sachsen erhebt solche Daten auch bei
Meldebehoérden, Grundbuchdmtern und im
Handelsregister. Diese Daten werden von der
Landesdirektion Sachsen in Erfiillung ihrer
Aufgaben gemif3 den geltenden Bestimmungen
zum Datenschutz verarbeitet. Die Daten werden
der Vorhabentragerin tibermittelt. Die entspre-
chenden datenschutzrechtlichen Informationen
nach Artikel 13 Abs. 1 und 2 sowie Artikel 14
Abs.1und 2 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO), insbesondere welche Rechte Thnen
diesbeztiglich zustehen, erfahren Sie unter dem
folgenden Link: https:/ /www .lds.sachsen.de/
datenschutz (->Unterlagen -> Planfeststellungs-
verfahren Infrastruktur). Der behordliche Daten-
schutzbeauftragte der Landesdirektion Sachsen
istwiefolgterreichbar: Datenschutzbeauftragter
der Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz;
E-Mail: datenschutz@lds.sachsen.de; Telefon:
+49 371/532-0. m
Stadtplanungsamt
i. A. der Landesdirektion Sachsen


https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.uvp-verbund.de
mailto:post%40lds.sachsen.de?subject=
https://www.lds.sachsen.de/datenschutz
https://www.lds.sachsen.de/datenschutz
mailto:datenschutz%40lds.sachsen.de?subject=
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Eine Kugel Erdbeereis: Mit Karte, bitte!

BETRAGE:

Friher kennte man in Geschifien, in
denen meist kleinere Einkaufe gemacht
— werden, hiufig nicht mit Karte bezahlen. ——

| I

——r——
WIR AKLEPTIEREN
—» KEINE&—

Auch heute noch scheinen viele Leute sich zu

Dabei gibt es dafir gar keinen Grund. Heute ist
es fast aberall moglich, mit Karte zu zahlen.
Die meisten Handlerinnen schatzen dies sogar.

Oder
zahlen Sie

Oh nein!
lch hab nur

noch 2€. doch mit
Ich geh Karte!
schnell zur

Bank!

Denn auch bei kleinen Belrigen ist die
Zahlung mit Karte oder Mobile Payment

Ganz besonders schnell funktioniert das
kontaktlose Bezahlen mit der girocard.
Bei Betragen unter SO€ entfallt meist die

Bietet ein GeschiH also Kartenzahlung an,
dann konnen Kund innen diese sehr gerne nutzen.
Bei groBen und bei kleinen Betrdgen.

Aut dem Weg tragt man auch weniger
Kleingeld mit sich herum und es lebt
sich wortwortlich leichter.

schneller und hygienischer als mit Kleingeld.

Wechselgeld ist aus!ﬁ\
Zahlen Sie doch bitte.
wenn moglich, mit Karte!

PIN-Eingabe. Das ist nicht zu toppen.

Hallo, schoner
A "
Mann! Wie wirs
denn mit uns zwei?

Das backfrische Croissant von der
Bickerei oder ein leckeres Eis auf die
Hand - in beiden Fillen ist die Rech-
nung klein. Friiher wurde bei solchen
Gelegenheiten gerne mit Miinzen
gezahlt - also ausschliefilich bar.

Heute sieht das jedoch ganz anders
aus: Auch der kleine Einkauf zwi-
schendurch wird selbstverstdndlich
mit Karte beglichen. Die Sorge, dass
das im Laden nicht gewiinscht ist,

gehort der Vergangenheit an. Denn die
girocard, die Bankkarte der deutschen
Banken und Sparkassen, wird vom
Handel auch bei niedrigen Betridgen
gerne akzeptiert. SchlieBlich geht es
mit der Karte an der Kasse besonders
schnell.

Ein Grund fur diesen Wandel ist
das kontaktlose Bezahlen: Dieses
bietet Komfort, Schnelligkeit und
hygienische Abliufe. Beim kontakt-

losen Bezahlvorgang wird die Karte
nicht mehr in das Bezahlterminal
gesteckt, sondern vorgehalten. Das
geht mit der normalen Bankkarte
und seit einiger Zeit auch mit der
digitalen girocard im Smartphone
oder der Smartwatch.

Dass das inzwischen Standard ist,
zeigen auch die Zahlen: Zum Jahres-
ende 2021 waren rund drei von vier
Zahlungen im girocard-System kon-

taktlos. Bei kleineren Zahlbetrigen bis
50 Euro entféllt dabei i. d. R. auch die
Eingabe der PIN.

Ob alternativ oder zuséitzlich, der
kleine Geldbetrag beim Eisladen um
die Ecke muss nicht zwingend mit
Miinzen bezahlt werden. Besonders
schnell, bequem und immer passend
geht es mit Karte — warum nicht bei
néchster Gelegenheit einfach mal
ausprobieren?

Iﬁustﬁfibﬂﬂ_ von Ji ﬂl‘ig_Bémha-rd (www.juliabernhard.de)

Spannende Einblicke in die Welt des
Bezahlens...

...und drumherum sowie eine Menge
Unterhaltung bietet der Podcast
»Alles was zahlt“ der girocard.
Dabei geht es um das Zahlen im
weitesten Sinne, zum Beispiel um
Gelderziehung, Konsum oder unser
Kaufverhalten im Supermarkt.
Reinhoren lohnt sich! Hier gibt’s
alle Folgen: www.girocard.eu/alles-
was-zahlt/.

ERIEDHOFE LEIPZIG

HILFE IM TRAUERFALL WIR SIND FUR SIE DA

user Friedhof .

Teil 36: sellerha

(Jnterwegs auf dem Sellerhauser Friedhof

Mit Teil 35 der Friedhofe Leipzig (Ausgabe Nr. 7) luden
wir Sie ein, die kulturhistorischen und interessanten
Grabstétten des Nordfriedhofes Leipzig zu entde-

cken. Heute stellen wir Ihnen den Friedhof Sel-

lerhausen vor, um diesen beim nichsten Spa-

ziergang naher zu erkunden.

Ein stiller Ort der Erinnerung und des Ge-

denkens. Der parkdhnlich angelegte Fried-

hof ladt, mit seinen 6 ha, zum Entspannen

und Durchatmen ein.

Der Friedhof Sellerhausen besticht durch

den schonen alten Baumbestand, vielfil-

tigen Geholzen und Stauden. Hier finden Sie

Zeugnisse der Geschichte, historische Grab-

stitten und Grabmale. Mit etwas Geduld kann

man verschiedene Wildtier-, Vogel- und Insekten-

arten beobachten.

Im Weiteren befinden sich auf dem Friedhof Sellerhausen
besonders représentative historische Familiengrabstét-
ten. So auch die Ruhestitte des Gutsbesitzers der grofsten
Kohlgartenanlage, Gottlieb David Edlich. Der Griinder

Im Meer,
unter Baumen oder
auf dem Friedhof.

Wie mochten Sie
sich spdter mit der
Ewigkeit verbinden?

GUNTER SACK

Bestattungen

Wenn der Mensch den Menschen braucht.

7x fiir Sie in Leipzig da.

Tel.: (0341) 8633211
www.bestattungen-sack.de

B[§EA%T[R

des Friedhofes Carl Heinrich Thiele ruht seit 1918 im alten
Friedhofsteil. Fiihlen Sie sich einem Grabmal verbunden,
dann besteht die Moglichkeit der Ubernahme einer Grab-
malpatenschaft.

Als Parkfriedhof 1886 in landschaftlich schoner Lage er-
offnet, war der Sellerhduser Friedhof einst von den Kohl-
feldern der Gértner in Reudnitz-Sellerhausen umgeben. In
der Friedhofsmitte stand eine kleine Holzkapelle, die 1915
mit Umgestaltung des Friedhofes durch den Bau, nach Ent-

wiirfen von Oberbaurat Otto Scharenberg, einer neuen gro-
Beren Kapelle ersetzt wurde. In der grofsziigig gestalteten
Trauerhalle finden die Géste einen Ort der gemeinsamen
Erinnerung und des Abschiednehmens.

Das iiber 100 Jahre alte historische Bauwerk steht im di-
rekten Blickfeld des Eingangsbereiches und préagt den Ge-
samteindruck des Friedhofes. Die Zeit hatte an der Kapel-
le ihre Spuren hinterlassen. Mit der in diesem Jahr abge-
schlossenen Sanierung an Aufienputz, Dachkonstruktion,
offentliche Toilettenanlage, Fenster und Tiiren erstrahlt die
Kapelle wieder im neuen Glanz. Das Bauvorhaben wur-
de durch das Land Sachsen mit Mitteln zur Erhaltung von
unter Denkmalschutz stehenden Bauwerken unterstiitzt.
Mit der Sanierung der Kapelle auf dem Friedhof Sellerhau-
sen leistet die Stadt Leipzig einen wertvollen Beitrag zum
Erhalt historischer Gebdude und Werte fiir nachfolgende
Generationen. Gleichzeitig steht den Leipziger Biirgern/-
innen wieder eine ansprechende Trauerhalle fiir einen wiir-
devollen Abschied vonihrem Verstorbenen zur Verfiigung.
Erkunden Sie den Friedhof Sellerhausen und lassen Sie die-
sen einfach auf sich wirken.

|
Sie haben das BESTATTUNGSHAUS
Leipziger Amtsblatt ,,EWIG“
nicht bekommen? Inh. D. Seewald
04347 Leipzig
Bautzner Str. 18
04155 Leipzig

Wiederitzscher Str. 12

TAG & NACHT
2411302

Telefon: 0341 / 2181-5425
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Die Behandlung des Grauen Stars
(Katarakt) ist der haufigste chi-
rurgische Eingriff (>900.000 pro
Jahr) in Deutschland. Dennoch
ist die Kataraktoperation zurzeit
ein noch zu wenig besprochenes
Thema.

Bei vielen Patienten ist die Angst
vor einer Operation und der feh-
lende Uberblick iiber die Be-
handlungsoption ein Hindernis
auf ihrem Weg zur klaren Sicht.
Oft wissen sie selbst nicht, dass
ihnen verschiedene Linsenarten
fiir die Behandlung zur Verfii-
gung stehen.

Zur Behandlung des Grauen
Stars gibt es unter anderem sog.
EDOF-Linsen wie die Vivity®
Linse. Diese bieten den Vorteil,

hen konnen *.

Bessere Sicht und Vitalitat flur Kataraktpatienten

Neue Sehkraft nach

Operation
dass Patienten nach dem Eingriff Wie stark eine Kataraktoperati- zuihrem aktiven Lebensstil passt.
sowohl in der Ferne als auch in on das Leben positiv verdndern
mittleren Distanzen und im kann, weil auch Gastronom stindigen - Gebrauchs- und Sicherheitshinweisen. -
funktionellen Nahbereich (bei Albrecht Land: Wihrend er zZUvOr &ane 1y 10100 Foibrs i Brcisann, Dotach
ca. 40 cm) deutlich schirfer se- nicht ohne Brille seiner Téatigkeit land - Telefon: +49(0)7611304-0 - E-Mail: kontakt.
nachkommen konnte, kann er com-© Alcon 06/2022 DE-VIV-2200016

nun seine Umwelt wieder vollig
klar sehen: , Bereits am ersten

Wohnmobile /-wagen

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944-36160, Fa. www.wm-aw.de

Bucher

+++ BUCHER wegwerfen? Nein bitte nicht!
Wir nehmen jedes Buch kostenlos an. Nun auch
Postkarten, CDs, DVDs, alte Fotos, Grafiken
+++ Antiquariat Central W33 Georg Schwarz

Tag nach der Operation war ich
tiberwiltigt von der Intensi-
tat der Farben um mich herum.
Erst da wurde mir bewusst, wie
schlecht meine Sehkraft zuvor
wirklich war!“

Achtung  Campingplatzauf-
losung! Mehrere Wohnwagen
im guten Zustand preisgiins-
tig abzugeben. Termin unter
0152-33963513.

Str. 12 / Mo-Frei 12-18 / Leipzig - 24842370

Ankauf PKW
PKW-Ankauf, Tel. 4410661

Schaller Automobile, Plautstr. 17

Website biindelt
wichtige Informationen
zu Grauem Star

Urlaub Ostsee

Auf www.wieder-gut-sehen.de
bietet Alcon, der weltweit fiih-
rende Anbieter in der Augenheil-
kunde, vielfaltige Informationen.
Diese unterstiitzen Betroffene
dabei, ihre Erkrankung zu ver-
stehen und gemeinsam mit ihrem

Urlaub im Ostseebad Warnemiinde
FERIENWOHNUNGEN * FERIENHAUSER
2-10 Pers., tiw. mit herrlichem Meerblick
Einfach kostenfreien Katalog anfordern! Haustiere erlaubt!

www.die-warnemuender.de * Tel. 0381.492 57 30
ferien@die-warnemuender.de

Augenarzt die Linse zu finden, die

* Beachten Sie die Packungsinformation mit voll-

Veranstaltungstipps

deutschland@alcon.com - Webseite: www.de.alcon.

nicht bekommen?

Telefon: 0341/ 2181-5425

|
Sie haben das Leipziger Amtsblatt

Tipps zur Steigerung
des ganzheitlichen

Wohlbefindens
(djd). Was brauche ich fur
mein Wohlbefinden? Noch
mehr Klamotten oder die neue
Designerlampe? Sich von tiber-
fliisssigem Ballast zu befreien

B [mpressum

und auf unnétige Dinge zu
verzichten, hilft dabei, sich

Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTERS Prag,

ZAUBER DER OPERETTE SA, 01.10.22
GEWANDHAUS LEIPZIG Beginn 15.30 Uhr + Karten ab 45,-€:

Gewandhauskasse 0341-1 27 02 80 - Ticketgalerie Hainstr. 1 T. 0341-14 14 14
* Culton Ticket « Hugendubel, Musikhandlung Oelsner * Eventim-VVK-Stellen «
01806-57 00 70 www.zauberderoperette.de

Solisten, Ballett und Moderation prasentieren

auf die Essenz des Lebens zu
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fokussieren. Das ganzheitliche
Wohlbefinden ist auch eng
mit unseren Erndhrungsge-
wohnheiten verbunden. Eine
unausgewogene Erndhrung
kann dazu fithren, dass das
Sdure-Basen-Gleichgewicht
des Organismus zum Sauren
hin verschoben wird und den
Stoffwechsel ins Ungleichge-
wicht bringt. Das bekommen
wir zu spiiren - etwa durch
mangelnde Energie oder ein
diinnes Nervenkostiim. Ein
tagliches Nahrungsergén-
zungsmittel wie Basica Pur
mit rein basischen Mineral-
stoffen und Spurenelementen
kann einen ausbalancierten
Stoffwechsel unterstiitzen.
Mehr Infos gibt es unter www.
basica.de.

Bis 4. SEPTEMBER 2022
LEIPZIG Kunstkraftwerk

WWW.MYSTERY-BANKSY.COM

Lvzm lcsz
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HIER BEKOMME ICH HILFE!

M Notrufe:

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ©®112
Polizei ©110
Krankentransport der Stadt Leipzig ©19222

B Arztlicher Bereitschaftsdienst © 116 117

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 — 07:00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14:00 — 07:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage =~ 07:00 — 07:00 Uhr

Vermittlung dringender Hausbesuche tiber ® 116117

Info zu geoffneten Bereitschaftspraxen und fachérztlichen

Bereitschaftsdiensten (Chirurgie, Augen, HNO) zusitzlich

tiber Internetversffentlichung www.kvs-sachsen.de

B Allgemeinaérztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis am Universitétsklinikum Leipzig,

Liebigstrafle 22, Haus 7/7.1, 04103 Leipzig

Montag, Dienstag, Donnerstag

Mittwoch, Freitag

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage

Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg,

Delitzscher Strafie 141, Haus 12, 04129 Leipzig

Mittwoch, Freitag 14:00 - 19:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Diakonissenkrankenhaus,

Georg-Schwarz-Str. 49, 04177 Leipzig

Mittwoch, Freitag

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage

B Kinderarztlicher Bereitschaftsdienst

Kindernotfallzentrum, Riebeckstrafle 65,04317 Leipzig, © 0341 2132202

Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14.00 - 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag, Briickentag 08.00 - 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg,

Delitzscher Strafle 141, Haus 20, 04129 Leipzig

Mittwoch, Freitag 14:00 — 19:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 — 19:00 Uhr

B Allgemein-Chirurgischer Bereitschaftsdienst

Thonbergklinik-Notfallzentrum, Riebeckstr. 65,04317 Leipzig, © 0341963670

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 — 24:00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14:00 — 24:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 08:00 — 24:00 Uhr

B Augenaérztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis am Universitétsklinikum Leipzig,

Liebigstrafle 12, Haus 1, 04103 Leipzig

Montag, Dienstag, Donnerstag

Mittwoch, Freitag 14:00 - 22:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 22:00 Uhr

Informationen zur diensthabenden Praxis iiber ® 116117 oder tiber

das Internet www.kvsachsen.de (Aktuelle Bereitschaftsdienste/

Bereitschaftsdienste im Direktionsbezirk Leipzig)

B HNO-Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis am Universitétsklinikum Leipzig,

Liebigstrafle 12, Haus 1, 04103 Leipzig

Montag, Dienstag, Donnerstag

Mittwoch, Freitag 14:00 - 22:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 22:00 Uhr

Informationen zur diensthabenden Praxis tiber ©® 116117

B Erreichbarkeit ge6ffneter Praxen

Informationen iiber Praxen und deren Offnungszeiten erhalten Sie

iiber das Internet unter www.kvs-sachsen.de (Suche nach Arzten

und Psychotherapeuten).

B Zahnaérztlicher Bereitschaftsdienst:

Abruf der diensthabenden Praxen unter

www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder ® 116 117

B Notdienst an den Uni-Kliniken: Tag und Nacht:

Zentrale Notfallaufnahme im Operativen Zentrum, Liebigstr. 20 (An-

fahrtiiber Paul-List-Strafle bzw. P.-Rosenthal-Strafie), ® 0341 / 9717800

UMBAUDERZENTRALEN NOTFALLAUFNAHME, Neuer Eingang

zur Zentrale Notfallaufnahme ab 24.05.2018 iiber den Haupteingang

inHaus4, Liebigstrafie 20, Parkméglichkeitim Parkhaus Briiderstrafie

- Notfallaufnahme fiir Kinder und Jugendliche im Zentrum fiir
Frauen- und Kindermedizin, LiebigstrafSe 20 a, ©® 0341 / 97 26 242

- Frauenklinik, Liebigstrafle 20 a, ©® 0341/97 26 344

B Notdienst Klinikum St. Georg:

- 24-Stunden-Bereitschaftsdienste: werktags, an Wochenenden und
Feiertagen

- Kinderchirurgische Notfallambulanz (24 Stunden) © 0341/ 909-3404

- Standort Eutritzsch: Zentrale interdisziplindre Notfallaufnahme
einschliellich Brustschmerzambulanz (Chest Pain Unit) und

19:00 - 22:00 Uhr
14:00 - 22:00 Uhr
09:00 - 22:00 Uhr

14:00 - 19:00 Uhr
09:00 - 19:00 Uhr

19:00 - 22:00 Uhr

19:00 - 22:00 Uhr

Akutdialysen, 04129 Leipzig, Delitzscher Strafle 141, Haus 20,

© 0341/909-3404
B Notdienst am Herzzentrum Leipzig:
Brustschmerz-Ambulanz / Chest Pain Unit
24h an 7 Tagen / Woche Keine Anmeldung erforderlich!
Striimpellstrale 39, © 0341/865-252222
B Apotheken Notdienste:
Leipzig Stadt u. Land: werktags u. samstags 18-8 Uhr des Folgetages,
sonntags und feiertags 8-8 Uhr des Folgetages.
Inf. iiber dienstbereite Apotheken iiber Telefon 19292
Dienstbereite Apotheken:
30.07.2022
* McMedi Apotheke Gohlis, Karl-Rothe-Strafie 9, 04105 Leipzig
* Thomas-Apotheke, Kdthe-Kollwitz-Str. 16, 04109 Leipzig
* Apotheke Holzhausen, Stotteritzer Landstrafie 28, 04288 Leipzig
31.07.2022
* Hof-Apotheke, Briihl 1 / Ecke Hallisches Tor, 04109 Leipzig
* Stern-Apotheke, Gorkistr. 48, 04347 Leipzig
* Park-Apotheke, Antonienstrafie 1, 04229 Leipzig
06.08.2022
* Adler-Apotheke, Hainstr. 9, 04109 Leipzig
¢ Kranich-Apotheke, Lobauer Str. 70, 04347 Leipzig
* Merkur-Apotheke, Liitzner Strafle 145, 04179 Leipzig
* Lindenthaler-Apotheke, Gartenwinkel 1, 04158 Leipzig
07.08.2022
¢ Central-Apotheke, Grimmaische Strafie 16, 04109 Leipzig
* Max-Liebermann-Apotheke, Max-Liebermann-Str.19E, 04157 Leipzig
* Freudemann-Apotheke, Gerhard-Ellrodt-Strafie 19, 04249 Leipzig
* Adler Apotheke Liebertwolkwitz, Kirchstrafle 5, 04288 Leipzig
13.08.2022
* Nord-ApothekeGohlis Arkaden, G.-Schumann-Str. 50,04155 Leipzig
* McMedi Apotheke Bornaische StrafSe, Bornaische Str. 23,04277 Leipzig
* Hainbuchen-Apotheke OHG, Waldkerbelstrafie 12, 04329 Leipzig
* Salinen-Apotheke, Dahlienstrafie 22, 04209 Leipzig
14.08.2022
¢ Grassi-Apotheke, Johannisplatz 1, 04103 Leipzig
¢ Viktoria-Apotheke, Ferdinand-Jost-Strafe 44, 04299 Leipzig
* Albert-Schweitzer-Apotheke, Lidicestrafle 5, 04349 Leipzig
* Apotheke am Ratzelbogen, Kiewer Straf8e 5, 04209 Leipzig
20.08.2022
* Mozart-Apotheke, Karl-Liebknecht-Strafie 10, 04107 Leipzig
* Apotheke Mockern, Knopstrafie 21, 04159 Leipzig
* Hirsch-Apotheke, Zschampertaue 2, 04207 Leipzig
21.08.2022
* Neue Apotheke Schonefeld, Gorkistrafie 119, 04347 Leipzig
* Apotheke im HIT Alte Messe, Str. des 18. Oktober 44, 04103 Leipzig
* Fontane-Apotheke, Yorckstrafle 56, 04159 Leipzig
* Medici-Apotheke, Liitzner StrafSe 164, 04179 Leipzig
27.08.2022
* Europa Apotheke, Dresdner Strafe 78 - 80, 04317 Leipzig
¢ Carola-Apotheke, Marktstr. 2 - 6, 04177 Leipzig
* Rosen-Apotheke am Auwald, Rodelstrafie 24, 04229 Leipzig
* Apotheke am Wasserturm, Tauchaer Strafe 12, 04357 Leipzig
28.08.2022
* Apotheke Reudnitz, Dresdner Strafle 53, 04317 Leipzig
* Apotheke Mockauer Post, Mockauer Str. 121, 04357 Leipzig
* Apotheke Marienbrunn, Zwickauer Strafie 99 a, 04277 Leipzig
* Ahorn-Apotheke, Zschochersche Allee 68, 04207 Leipzig
03.09.2022
* Hof-Apotheke, Briihl 1 / Ecke Hallisches Tor, 04109 Leipzig
* Stern-Apotheke, Gorkistr. 48, 04347 Leipzig
* Park-Apotheke, Antonienstrafie 1, 04229 Leipzig
04.09.2022
* Bach-Apotheke, Karl-Liebknecht-Strafie 141, 04275 Leipzig
* Anemonen-Apotheke, Engelsdorfer Strafle 21, 04316 Leipzig
* Sanct-Georg-Apotheke, Delitzscher Landstrafe 62, 04158 Leipzig
* Zebra-Apotheke, Kiewer Strafe 30, 04205 Leipzig
Apotheken-Notdienst im Internet unter: https:;//www.apotheken-
umschau.de/Apotheken-Notdienst
B Kinderschutz-Zentrum Leipzig:
Psycholog. Beratungsst., Erziehungs-, Krisen- und Familienberatung,
© 9602837, Montag, Dienstag, Donnerstag 8-19, Mittwoch 8-17,
Freitag 8-13 Uhr
B Kindernotdienst
Rund um die Uhr, Tel.: ©® 0341 42031410, E-Mail: knd@leipzig.de
Schonauer Strafie 230, 04207 Leipzig
B Elterntelefon (kostenlos / anonym): ® 08 00 11 10 550,
Montag-Freitag 9-11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 17-19 Uhr

B Jugendnotdienst

Rund um die Uhr, Tel.: ©® 0341 4112130, E-Mail: jnd@leipzig.de
Ringstrafle 4, 04209 Leipzig

B Frauen- und Kinderschutzhaus:

rund um die Uhr erreichbar, © 2324277

B AIDS-Hilfe Leipzig e. V.:

Ossietzkystr. 18, 04347 Leipzig, © 23 23 126,
info@leipzig.aidshilfe.de, www leipzig.aidshilfe.de

B Médchenwohngruppe:

fiir Madchen zw. 12 und 18 Jahren, auch Inobhutnahme von Méadchen
in akuter Notlage moglich ® 5503221

B Frauen*-Beratungsstelle LEBENSZEITEN

niedrigschwellige Beratung fiir Frauen, auch in Krisensituationen
MelscherStr.1,04299 Leipzig, © 0341/ 25659985, www lebenszeiten.org
Die. 14-16 Uhr, Mi. 14-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr, Fr. 10-12 Uhr

B Notruf fiir Frauen:

Karl-Liebknecht-Strafe 59, 04275 Leipzig, © 3911199

B 1. Autonomes Frauenhaus Leipzig:

rund um die Uhr erreichbar, ©® 4798179

N Selbsthilfegruppe Narcotics Anonymous:

Sonntag 15:30 - 17:00 Uhr: Kerzenscheinmeeting, Nachbarschafts-
zentrum, Lindenauer Markt 13, 04177 Leipzig im Innenhof
Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr: , Unser Fundament”, Ring-Cafe; Rof3-
platz 8-9 (Hintereingang unter der Durchfahrt), 04103 Leipzig
Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr: LGBTQ+ Meeting, Rosalinde e.V.,
Demmeringstr. 32, 04177 Leipzig

Donnerstag 19:00 - 20:00 Uhr: Stadtteilbiiro Format: F, Karl-Heine-
Strafle 54, 04229 Leipzig

Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr: NA-Online-Meeting, Zoom-ID: 871
8314 8763

Freitag 19:30 - 21:00 Uhr: Persisches Meeting, Stadtteilbiiro Format:
F, Karl-Heine-Strafle 54, 04229 Leipzig, Kontakt: farsi@na-ost.de
Samstag 18:15 - 19:45 Uhr: NA Meeting Begegnungszentrum , wil-
del1”, Selliner Strafie 11, 04207 Leipzig

Samstag 11:30 - 13:00 Uhr: Online-Frauenmeeting, Zoom-ID: 978
0475 7317

B Wohnhaus fir alkoholabhédngige Méanner:

Haus Alt-Schonefeld, Theklaer Strafle 11, 04347 Leipzig, © 2341919
B Alternative IlI: Braunstrafle 28A, 04347 Leipzig,

Telefon 034130879740, E-Mail: zfdalternative3@sanktgeorg.de

B Anonyme Alkoholiker Leipzig:

©0157/73973012 0. © 0345/1 92 95, Mo., 17-19 Uhr, Pr.-Eugen-Str.
21; Mo., 18-19 Uhr, Bahnhofsmission HBF-Westseite; Di.18.30-20.30
Uhr, Konradstr. 60a; Mi., 18-19.30 Uhr, Breisgaustr. 53; Do. 18-20
Uhr, K.-Eisner-Str. 22; Fr.18-20 Uhr, Teekeller Nordkirche; Sa.,18-20
Uhr, Oase Karlsruherstr. 29; So. 10-11.30 Uhr, Méckernsche Str. 3;
Englischsprachige AA: © 030/7 87 51 88: Di., 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr
in der Bahnhofsmission des Hauptbahnhofs (Westseite); Sa., 11-12
Uhr, Mockernsche Str. 3

B Telefonseelsorge (kostenlos):

© 0800/ 111-0111 u. - 0222

B Notschlafstelle fiir wohnungslose Méanner:

Torgauer Strafie 290, 04347 Leipzig, Montag bis Freitag: 16.00 Uhr bis
8.00 Uhr geoffnet, Samstag, Sonntag, Feiertag: ganztigig geodffnet,
Telefon 0152229893 26, E-Mail: notunterbringung@leipzig.de

M Leipziger Strafverteidiger e.V.: © 0172 /3641041,
Montag-Freitag 18-8 Uhr und Freitag 12 bis Montag 8 Uhr

B Psychosoziales Beratungstelefon:

an Wochenenden und Feiertagen in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr,
© 0341 99990000

B Beratungsangebot fiir Menschen mit Behinderungen

© 0341 123-6744 Montag, Mittwoch, Donnerstag 9-12 Uhr, Dienstag
13-18 Uhr, E-Mail: referatbeauftragte@leipzig.de

B WeiBer Ring (Beratung und Hilfe fiir Kriminalitétsopfer),

© 0151 / 55164850, E-Mail: weisserring.leipzig@gmail.com

B Obdachlosen-Notquartier:

Heilsarmee ,,Die Briicke”, ® 2518880 oder 2 51 23 33,

Anmeldung durchgehend moglich.

B Leipziger Blindnis gegen Depression

Infotelefon tiber Leipziger Beratungs- und Hilfsangebote zum Thema
Depression dienstags 16:00 - 17:00 Uhr, ® 0341 566 866 00, www.
buendnis-depression-leipzig.de

B www.tiernothilfe-leipzig.de

© 0172/1 36 20 20

B Amtstierédrztlicher Bereitschaftsdienst:

Der Amtstierérztliche Bereitschaftsdienst mit dazugehorigen offentlich-
rechtlichen Tierfahrdienst ist iiber die Integrierte Rettungsleitstelle
Leipzig (0341/55004-4000) zu erreichen.

Standorte Schadstoffmobil
zur Schadstoffannahme aus Haushalten

Montag, 01.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Dienstag, 02.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 03.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr

Donnerstag, 04.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr

10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Montag, 08.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Dienstag, 09.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 10.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr

Donnerstag, 11.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr

12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Montag, 15.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Dienstag, 16.08.
08:30 - 09:15 Uhr

09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 17.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr

Donnerstag, 18.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Montag, 22.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Dienstag, 23.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 24.08.

08:30 - 09:15 Uhr

09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr

Donnerstag, 25.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Montag, 29.08.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr

12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Dienstag, 30.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 31.08.
08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr

Donnerstag, 01.09.

08:30 - 09:15 Uhr
09:30 - 10:15 Uhr
10:30 - 11:15 Uhr
12:15 - 13:00 Uhr
13:15 - 14:00 Uhr
Montag, 05.09.
11:30 - 12:15 Uhr
12:30 - 13:15 Uhr
14:15 - 15:00 Uhr
15:15 - 16:00 Uhr
16:15 - 17:00 Uhr
Dienstag, 06.09.

11:30 - 12:15 Uhr
12:30 - 13:15 Uhr
14:15 - 15:00 Uhr
15:15 - 16:00 Uhr
16:15 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 07.09.
11:30 - 12:15 Uhr
12:30 - 13:15 Uhr
14:15 - 15:00 Uhr
15:15 - 16:00 Uhr
16:15 - 17:00 Uhr

Donnerstag, 08.09.

11:30 - 12:15 Uhr
12:30 - 13:15 Uhr
14:15 - 15:00 Uhr
15:15 - 16:00 Uhr
16:15 - 17:00 Uhr

Knautklbg.-Knauth., Hartmannsdf.-Knautnaundf.
Ritter-Pflugk-StraBe/KnuthstraBBe
ErikenstraBe (Nahe Nr. 20, Feuerwehr)
Rundkapellenweg/Eythraer Weg

Rehbacher Anger (Feuerwehr)

Am Klucksgraben / Wendeschleife
Knautkleeberg-Knauthain, GroB3zschocher
NimrodstraBe/Fasanenpfad

GOhrenzer StraBe/SeumestraBBe
DieskaustraBe 133/ Wertstoffhof
BrauereistraBe/Buttergasse
KloBstraBe/Barbussestrae
Grunau-Siedlung, Lausen-Griinau,
Kleinzschocher

Schweinfurter StraBe/Wurzburger StraBe
Lausener Dorfplatz

Krakauer StraBe 2 (Wertstoffhof)
DieskaustraBBe 133 / Wertstoffhof

Schonauer Str./gegentber Goldrutenweg
(Zufahrt Berufsakademie)

Grinau-Mitte, -Ost, Lausen-Griinau
RingstraBe (Nahe Nr. 123)

BreisgaustraBe (hinter Seniorenwohnpark,
Hohe Garagenhof)

GartnerstraBe 36 (Wertstoffhof)

Miltitzer Allee (Nahe Nr. 42)

StraBe am See/Zingster StraBe
Grunau-Nord, Schénau, Griinau-Mitte, -Ost
UranusstraBBe (Nahe Nr. 2-14, Parkplatz)
Schénauer StraBe/GarskestraBBe (Feuerwehr)
GartnerstraBe 36 / Wertstoffhof
Asternweg/Nelkenweg

DahlienstraBe (Ndhe Nr. 30)

Miltitz, Burghauen-Riickmarsdorf, B.-Ehrenberg
Auenweg (Nahe Nr. 28, Glascontainer)
Sandberg/Weinberg
SudstraBe/Waldmeisterweg
Ludwig-Hupfeld-StraBe 9 / Wertstoffhof

Zum Bahnhof/Vorplatz Bhf. Rickmarsdorf
Bohlitz-Ehrenberg, Leutzsch, Altlindenau
Feldlerchenweg/Obere MuhlenstraBe
Philipp-Reis-StraBe/Hellerstrae
Pfingstweide/HeimteichstraBe
SattelhofstraBe/MWohlgemuthstraBBe
RietschelstraBe/HempelstraBe
Burghausen-Riickmarsdorf, Neulindenau,
Altlindenau

Am Dorfplatz
Dr.-Hermann-Duncker-StraBe/BeckerstraBBe
RadiusstraBe/ zwischen DemmeringstraBBe u.
GropplerstraBBe
DemmeringstraBe/RontgenstraBe
Hans-Driesch-StraBe / Parkplatz ggui. Schutzenhof
Litzschena-Stahmeln, Wahren, Méckern
Radefelder Weg (Feuerwehr)

MuhlenstraBe (Bauhof)

Schillerplatz
Pater-Gordian-StraBe/JungmannstraB3e
BluicherstraBe/Elli-Voigt-StraBe

Méockern, Lindenthal, Waren

verl. Max-Liebermann-StraBe/DefoestraBe
(Glascontainer)

Zur Lindenhoéhe/Oswald-Kahnt-Ring (Hohe Nr. 54)
Parkplatz Bad

Karl-Marx-Platz
Pater-Gordian-StraBe/JungmannstraB3e
Wiederitzsch, Lindenthal, Breitenfeld,
Eutritzsch
Fritz-Reuter-StraBe/Karl-Marx-StraBe
Parkring (am Teich)
Schmiedegasse/Delitzscher LandstraBe
BahnhofstraBe/Viaduktweg

Krostitzer Weg/Wolteritzer Weg
Gohlis-Nord, -Mitte, -Stid, Mdckern
Franz-Mehring-StraBBe/ Hannoversche StraBBe
Landsberger StraBe/Hans-Oster-Strae
Max-Liebermann-StraBe 97 (Wertstoffhof)
Breitenfelder StraBe/Ludwig-Beck-StraBe
YorckstraBe/DantestraBBe

Gohlis-Mitte, -Sud, -Nord
KleiststraBe/BaaderstraBBe
Heinrich-Budde-StraBe/SchlotterbeckstraBe
LutzowstraBe/CoppistraBe

Kickerlingsberg / Nahe Haus Nr. 20
Max-Liebermann-StraBe 97 (Wertstoffhof)
Mockau-Nord, -Siid
KomarowstraBe/Otto-Heinze-StraBe
Friedrichshafner StraBe/GogolstraBe
W.-Albrecht-Weg/Friedrichshafner StraBBe
LeonhardtstraBe/Wilhelm-Busch-StraBBe
Gontardweg/Kleeweg

Volkmarsdorf, Schonefeld-Abtnaundorf,
Mockau-Nord, Eutritzsch
Schulze-Delitzsch-StraBe/ Neustadter Str.,
Nahe Lutherplatz

Zittauer StraBe/Paul-Heyse-StraB3e

Essener StraBe/RosenowstraBe
Werkstattenweg/Schonefelder StraBe
Anhalter StraBe/Bernburger StraB3e
Sellerhausen-Stiinz, Schénefeld-Ost,
-Abtnaundorf
Elisabeth-Schumacher-StraBe/WeidlichstraBe
Bautzner StraBBe/Bertolt-Brecht-StraBe
Geithainer StraBe 13/ Wertstoffhof
VolksgartenstraBBe (Parkpl. Nahe Jugendherberge)
Kohlweg/PloBstraBe

Reudnitz-Thonberg, Anger-Crottendorf,
Sellerhausen-Stiinz

Stotteritzer StraBe/OswaldstraBe
Gregor-Fuchs-StraBBe 45 (ehem. Feuerwache Ost)
MascovstraBBe/KronerstraBBe (ggu. Nr. 44,
Feuerwehrzufahrt)

PlauBiger StraBe/Zweenfurther StraBBe
BreitkopfstraBe/ Stephaniplatz
Reudnitz-Thonberg, Stotteritz
HolsteinstraBe/LipsiusstraBe

Thonberger StraBe/Hofer StraBBe
Ludolf-Colditz-StraBe/Vaclav-Neumann-StraBBe
Sonnenwinkel (Gaststatte)
GletschersteinstraBe/Naunhofer Stral3e
Connewitz, L6Bnig, Marienbrunn
SelneckerstraBe/HeilemannstraBe
Meusdorfer StraBe/Lippendorfer Stral3e
Probstheidaer StraBe/Sigebandweg
Johannes-R.-Becher-StraBe 13 (Wertstoffhof)
Triftweg / Elfenweg

SchleuBig, Plagwitz, Stidvorstadt
StieglitzstraBe / OeserstraBe
Anton-Bruckner-Allee/Nonnenweg (Parkplatz)
LimburgerstraBe/MWachsmuthstraBe
TischbeinstraBe/DammstraBe
Bernhard-Goring-StraBe/SteinstraBe
Zentrum-Suid, -West, -Nordwest, -Nord
Rennbahnweg / Haupteingang Rennbahn
HauptmannstraBe/Ferdinand-Lasalle-Str.

verl. GoyastraBe (Wirtschaftseingang Sportforum)
KeilstraBe (N&he Nr. 1, Lhrs Carré)
LessingstraBe (Feuerwache)

Seehausen, Gobschelwitz, Hohenheida,
Gottscheina, PlauBig-Portitz

Seehausener Allee (Feuerwehr)

Gutsweg (Feuerwehr)

Am Anger (Nahe Nr. 58)

Am Ring (Glascontainer)

PlauBiger DorfstraBe (Nahe Kirche)

Thekla, PlauBBig-Portitz

Rostocker StraBe / Schneeberger StraBe
SeelestraBe (Parkplatz Gartenverein, Altglascontainer)
Klosterneuburger Weg/Kremser Weg

Am langen Teiche

Sosaer StraBe/Freiberger StraBe

Holzhausen, Althen-Kleinp6sna, Engelsdorf,
Sommerfeld

Breiteweg/Baalsdorfer StraBe (Freiflache)
Kleinpdsna, DorfstraBe/An der Weide
Hirschfeld, Hersvelder StraBe/Am Ochsenwinkel
Althen, Friedrich-List-Str. (Nahe Nr. 11)
Arnoldplatz (an der Kirche) m



Anzeige

MIT DIESER VORSORGE BLEIBEN
IHRE AUGEN IN BESTFORM.

Schnell, bequem, kompetent: Die Experten von Augenoptik Findeisen bieten digitales Augen-Screening und
Netzhautanalyse mit dem Rodenstock Fundus Scanner.

,UNSER
ANSPRUCH
IST IHR
PERFEKTES
SEHEN”

Tim Findeisen, Experte flr
biometrische Gleitsichtglaser

RODENSTOCK

Weil jedes Auge einzigartig ist

HIER SIND SIE IN
BESTEN HANDEN

Bei Augenoptik Findeisen erwarten Sie technische
Ausstattung und Know-how auf héchstem Niveau.

In 3 grundlegenden Schritten erfahren Sie hier beste Betreuung:
1. Umfangliche Analyse Ihrer Sehaufgaben
2. Hochprazise Messergebnisse dank modernster Gerate von Rodenstock

3. Optimale Sehlésungen individuell fir jeden Brillentrager

Um unser gutes Sehen — und damit ein
groBBes Stlck Lebensqualitat — zu er-
halten, ist regelmaBige Augenvorsorge
unverzichtbar. Denn frihzeitig ent-
deckte Auffalligkeiten kénnen oft gut
behandelt werden. Bei modern aus-
gestatteten Optikern wie Augenoptik
Findeisen kann man innerhalb weniger
Minuten aktiv vorsorgen: mit einem
digitalen Augen-Screening.

Ab 40 wird zu einer jahrlichen
Kontrolle geraten

»Damit Sie auch in Zukunft perfekt mit
lhrer neuen Brille sehen kénnen, ist die
Gesundheit Ihrer Augen entscheidend.
Bei uns profitieren Sie vom schnellen
und komfortablen Check lhrer Augen-
gesundheit ohne lange Wartezeit”, so
Optiker Tim Findeisen.

Modernste Messtechnik
von Rodenstock

Als Experte fir biometrische Gleitsicht-
glaser verfigt Augenoptik Findeisen
Uber modernste Messgerdte wie den

Rodenstock Fundus Scanner und den
Rodenstock DNEye® Scanner. Mit
diesen ist es moglich, Augen umfas-
send zu vermessen und zu analysie-
ren. So kénnen Auffélligkeiten an der
Netzhaut und weitere Risikofaktoren
frihzeitig erkannt und direkt fur die
weitere Abklarung, Diagnose und Be-
handlung an den Augenarzt weiterver-
wiesen werden.

Nur 3 Schritte zur aktiven
Augenvorsorge

,Der Test funktioniert ohne medika-
mentdse Pupillenerweiterung”, er-
klart Findeisen. , Wir analysieren Ihre
Augen inklusive Augenhintergrund
und kooperieren fir die Auswertung
mit einem Augenarztnetzwerk. An-
schlieBend erlautern wir Ihnen die Er-
gebnisse ausfihrlich und besprechen
das weitere Vorgehen. Auf Wunsch
kénnen wir Sie dann direkt zu einer
neuen Brille beraten, zum Beispiel mit
biometrisch  exakten  Gleitsichtgla-
sern von Rodenstock. Machen Sie am
besten gleich einen Termin.”

KOSTENLOSES AUGEN-SCREENING

JETZT

GUTSCHEIN
EINLOSEN BIS
30.09.2022

mit dem Fundus Scanner von Rodenstock bei Ihnen durch und klaren Sie umfassend

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 03 42 93 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940

Wir fUhren ein vollstandiges digitales Augen-Screening™* inklusive Netzhautanalyse

Uber die Ergebnisse auf. Auf Wunsch beraten wir Sie im Anschluss zu neuen
Brillenglasern, die hrem individuellen Augenprofil exakt entsprechen:
Erleben Sie scharfstes Sehen mit biometrischen Gleitsichtgldsern von Rodenstock.

Posna Park . 04463 GroBBpdsna . Tel. 03 42 97 - 12 450

MIT DEM FUNDUS SCANNER

Augen()ptik

I:illdeis@"

www.augenoptik-findeisen.de

* Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Nahere Informationen unter www.augenoptik-findeisen.de.
Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar. Gultig bis 30.09.2022.
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